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„Expeditionen zum Ich“

A 7: Vollsperrungen
Nächtliche Arbeiten ab 20. August

HEIDEKREIS. Auf der Autobahn 7 
laufen derzeit zwischen den An-
schlußstellen Mellendorf und 
Schwarmstedt die Bauarbeiten zur 
Grunderneuerung der Richtungs-
fahrbahn Hamburg. Aufgrund von 
Fahrbahnschäden Richtung Hanno-
ver sind Sanierungsarbeiten im ge-
samten Baustellenbereich notwen-
dig. Diese Arbeiten sind mit nächtli-
chen Vollsperrungen der Fahrtrich-
tung Hannover zwischen den An-
schlußstellen Schwarmstedt und 
Mellendorf verbunden. Darauf weist  
die Niedersächsische Landesbehör-
de für Straßenbau und Verkehr hin. 

Geplant sind die Arbeiten in fünf 
Nächten vom Abend des 20. August  
bis zum Morgen des 25. August, je-

Noah-Quartett spielt
„Sommermusik in Bispinger Kirchen“

Das Noah-Qartett ist in Bispingen zu Gast Foto: Gelucka

BISPINGEN. Das Noah Quartett - 
Mitglieder des NDR-Elbphilharmo-
nie-Orchesters - ist am Freitag, dem 
24. August bei der „Sommermusik in 
Bispinger Kirchen“ zu Gast. Alex-
andra Psareva (Violine), Michael 
Stürzinger (Violine), Erik Wenbo Xu 
(Viola) und Bettina Bertsch (Violon-
cello) spielen zwei Streichquartette 
von Ravel und Beethoven. Das Kon-
zert beginnt um 19.30 Uhr in einer 
der beiden Bispinger Kirchen. Der 
genaue Ort steht noch nicht fest. Die 
Zuhörer werden gebeten, die Auf-
steller vor den Kirchen zu beachten. 
Wie immer ist der Eintritt frei - eine 
Spende am Ausgang wird erbeten.

Die Mitglieder des Noah-Quartetts 
haben zwar verschiedene kulturelle 
Wurzeln, aber eine gemeinsame mu-
sikalische Wahlheimat: das NDR-
Elbphilharmonie-Orchester. In die-
sem weltweit konzertierenden Or-
chester haben sie sich in der tägli-

chen Arbeit mit großen Dirigenten 
und berühmten Solisten kennen- und 
schätzengelernt. Der Wunsch, sich 
neben der Orchesterarbeit künstle-
risch auch in der anspruchsvollsten 
und zugleich intimsten Gattung, der 
Kammermusik, auszudrücken, führte 
zur Gründung des Noah-Quartetts. 
Seitdem arbeiten die vier Künstler 
intensiv und kontinuierlich am Reper-
toire - die Entwicklung eines eigenen 
Quartettklanges ist ihnen Motivation 
und Herausforderung zugleich.

Das Konzert jahr 2017 brachte für 
das Ensemble gleich mehrere Glanz-
lichter: im Mai eröffnete es in Ham-
burg die Tschaikowsky-Tage, im 
Juni spielte es im Rahmen der Ver-
leihung des Brahms-Preises an den 
Dirigenten Herbert Blomstedt, und 
Mitte Oktober bestritt es in der Elb-
philharmonie das Eröffnungskonzert 
der neuen Kammermusik-Reihe des 
Norddeutschen Rundfunks

Die „Expedition zum Ich“ läuft in 
den drei Wochen vor den Herbstfe-
rien und drei Wochen nach den 
Herbstferien.

Auf dem Programm stehen: Lesen, 
sich austauschen, Gottesdienst fei-
ern und „dabei hoffentlich entdek-
ken, welche Antworten die Bibel auf 
unsere existentiellen Fragen heute 
hat“, so Gaudszuhn. Jeder Teilneh-
mer erhält zur Orientierung während 
der Expedition ein Buch mit Ab-
schnitten für jeden der 40 Tage. Klei-

nere Expeditionsteams von sechs bis 
zwölf Personen treffen sich in dieser 
Zeit einmal in der Woche. An den 
Sonntagen um 10 Uhr  wird zum Got-
tesdienst abwechselnd in den Ge-
meinden eingeladen, mit anschlie-
ßender Möglichkeit zum Austausch 
bei einem Imbiß. 

Alle Informationen erhalten Inter-
essierte bei der Auftaktveranstaltung 
am Donnerstag, den 23. August, im 
Gemeindehaus in Dorfmark. Beginn 
der Veranstaltung ist 20 Uhr.

Für Besucher gesperrt
BERGEN. Die Truppenübungs-

platzkommandantur Bergen gibt be-
kannt, daß das Kulturdenkmal Sie-
bensteinhäuser, das bisher zu be-
stimmten Zeiten öffentlich zugäng-
lich war, mit sofortiger Wirkung für 
den zivilen Besucherverkehr gesperrt 
wird.

„Die Siebensteinhäuser befinden 
sich im ständigen Gefahrenbereich 
von  Flach- und Steilfeuerwaffen und 
sind aus diesem Grund gegen direk-
ten Beschuß durch Wälle geschützt“, 
so die Truppenübungsplatzkomman-
dantur. Aus Sicherheitsgründen wer-
den vor jeder Freigabe der Steingrä-

ber, die etwa 2.500 Jahre vor Christi 
Geburt entstanden, die Zugangs-
straße von der Ortschaft Ostenholz 
im Gemeindefreien Bezirk Osterhei-
de und die Steingräber einschließlich 
des Parkplatzes nach Munition und 
Munitionsteilen vom Fachpersonal 
der Truppenübungsplatzkomman-
dantur Bergen abgesucht und ge-
räumt“, heißt es in der Mitteilung.

Und weiter: „Aufgrund innerbe-
trieblicher Abläufe kann leider auf 
unbestimmte Zeit keine Freigabe 
zum Besuch der Siebensteinhäuser 
erfolgen“, so ein Sprecher der Trup-
penübungsplatzkommandantur. 

DORFMARK. Die evangelischen 
Kirchengemeinden Bad Fallingbo-
stel, Bommelsen und Dorfmark laden 
gemeinsam alle Interessierten ein, 
sich für 40 Tage auf eine besondere 
„Expedition“ einzulassen: Wer bin ich 
wirklich? Wie werde ich frei? Wie 
finden wir uns selbst? „Und - wenn 
es Gott gibt, dann wird er bei der 
Beantwortung dieser Fragen eine 
entscheidende Rolle spielen“, meint 
dazu Pastor Uwe Gaudszuhn aus 
Dorfmark.

weils von etwa 20 Uhr bis etwa 6 Uhr. 
Die Umleitung erfolgt ab der An-
schlußstelle Schwarmstedt über die  
vorhandene Bedarfsumleitung U 30 
(Schwarmstedt - Berkhof) und weiter 
über die U 32 (Berkhof - Mellendorf) 
bis zur Anschlußstelle Mellendorf. 
Der Verkehr in Richtung A 352 bezie-
hungsweise A 2 wird in Mellendorf 
über die vorhandene Bedarfsumlei-
tung U 2 (Mellendorf - Langenhagen/
Kaltenweide) direkt zur Anschluß-
stelle Kaltenweide der A 352 geführt. 

Die Fahrtrichtung Hamburg ist von 
den nächtlichen Vollsperrungen nicht  
betroffen, dort stehen weiterhin drei 
Fahrstreifen zur Verfügung.

„Mehr Verständnis,
mehr Begegnung“
„Kommune Inklusiv“: Klingbeil informiert sich über Modellprojekt

 SCHNEVERDINGEN (mk). „Kom-
mune Inklusiv“ - so heißt das auf fünf 
Jahre angelegte Projekt in Schnever-
dingen, das vor rund einem Monat 
offiziell begonnen hat und von Aktion 
Mensch mit erheblichen finanziellen 
Mitteln gefördert wird (HK berichte-
te). In Kooperation mit der Lebens-
hilfe Soltau als sozialem Träger und 
verschiedenen Projektpartnern hat 
sich die Heideblütenstadt auf den 
Weg gemacht, um in Bereichen wie 
Freizeit, Arbeit und Bildung für mehr 
Teilhabe zu sorgen. Gemeinsam mit 
Akteuren vor Ort soll in der Stadt ei-
ne Gemeinschaft entstehen, „in der 
es normal ist, verschieden zu sein.“ 
Dazu wird unter anderem ein Netz-
werk aufgebaut, in dem Bürgerinnen 
und Bürger gemeinsam mit Wirt-
schaft, Wissenschaft und der städti-
schen Verwaltung zusammenarbei-
ten, Projekte planen und umsetzen. 
Langfristig geht es um eine Weiter-
entwicklung des Sozialraums, um 
die Stadt  zu einem Ort zu machen, 
„an dem“, wie es heißt, „jeder 
Mensch willkommen ist.“ Über den 
aktuellen Stand informierte sich am 
vergangenen Freitag SPD-Bundes-
tagsabgeordneter und -Generalse-
kretär Lars Klingbeil im Rahmen 
seiner diesjährigen „Tour der Ideen“.

Die Organisation Aktion Mensch 
engagiert sich mit dem Projekt für die 
Umsetzung von Inklusion in Kommu-
nen bundesweit, mit dem Ziel, „daß 
alle Menschen mit und ohne Behin-
derung an den gesellschaftlichen 
Prozessen ihrer Gemeinde teilhaben 
können - gemeinsam wohnen, arbei-
ten, die Schule besuchen oder ganz 
selbstverständlich die Freizeit gestal-
ten.“ Für dieses Vorhaben hat die 
Aktion Mensch fünf Modellkommu-
nen gesucht, die auf ihrem Weg zu 
einer inklusiven Gesellschaft von der 
Soziallotterie begleitet werden. Fast 
130 Gemeinden hatten sich für die 
Initiative „Kommune Inklusiv“ bewor-
ben. Daraus hat die Aktion Mensch 
neben Schneverdingen die Kommu-
nen Rostock, Erlangen, Schwäbisch 
Gmünd und die Verbandsgemeinde 
Nieder-Olm ausgewählt. „Die Pla-
nungsphase war sehr umfangreich, 
weil wir so arbeiten wollen, daß wir 
das Projekt mit einer großen Nachhal-
tigkeit versehen. Kernstück ist die 
Bürgerbeteiligung. Wir wollen mög-
lichst viele Menschen ins Boot holen 
- und haben dies auch schon getan“, 
so Ulrike Schloo, die  gemeinsam mit 
Oliver Hofmann die Projektleitung und 
Koordination des Ganzen übernom-

men hat. „Schulen, Vereine, Kirchen, 
Lebenshilfe, Stadt und Politik - alle 
ziehen an einem Strang -  und diesen 
Elan wollen wir mit ins Projekt brin-
gen“, betonte Hofmann. Seit dem 
Startschuß hat es in der Heideblüten-
stadt bereits eine Reihe von Veran-
staltungen und Treffen gegeben. Zu-
nächst galt es, so viele Projektpartner 
wie möglich zu gewinnen. Und das ist 
gelungen: Mit dabei sind unter ande-
rem der Kulturverein, der Stadtprä-
ventionsrat, die Arbeiterwohlfahrt, 
das Mehrgenerationenhaus, Hilfen 
aus einer Hand, der Sozialverband, 
die Freiwillige Feuerwehr, der Verein 
Heideblüte sowie Einzelpersonen mit 
und ohne Behinderungen. In eigens 
gegründeten Arbeitsgruppen werden 
vier Handlungsfelder beackert: „Inklu-
sionsbewußtsein“, „Freizeit“, „Arbeit“ 
und „Bildung“. In den Arbeitsgruppen 
werden Projektideen erarbeitet, um 
diese dann peu à peu umzusetzen.

Vernetzung ist dabei zunächst das 
A und O - und damit haben die Schne-
verdinger im Zuge des Stadtmarke-
tings und des „Cittaslow“-Prozesses 
bekanntlich reichlich Erfahrung. „Un-
sere Zielgruppe sind alle rund 19.000 
Bürgerinnen und Bürger in Schnever-
dingen, die wir von Inklusion überzeu-
gen wollen. Unser Ziel lautet: Mehr 
Verständnis, mehr Begegnung, mehr 
Freude“, unterstrich Hofmann.  Ob 
junge Bürger, Senioren, Menschen 
mit Behinderung oder Flüchtlinge: Im 
Rahmen des Projekts soll die Stadt 
zu einem Ort werden, in dem Begeg-
nung, Respekt und Vielfalt selbstver-

ständlich sind. Ideen gibt es reichlich: 
Potentielle Arbeitgeber mit Migranten 
zusammenbringen, eine Freiwilligen-
börse, Schulungs- und Unterstüt-
zungsangebote für Flüchtlinge, „Af-
terwork-Nachmittage“, Vorträge und 
Schulungen zum Thema Inklusion im 
Bildungsbereich und, und, und. 

Um die Bevölkerung  für das Thema 
zu sensibilisieren, ist nun eine Plakat-
aktion geplant. Dazu wird eine Pro-
fifotographin am 28. und 29. August 
Schneverdinger ablichten, die unter 
dem  Titel „Da kann ja jeder kommen“ 
eine Lanze für das Ehrenamt brechen. 
„Fotographiert werden Menschen, 
die sich ehrenamtlich engagieren und 
authentisch sind“, erläuterte Hof-
mann. Schloo betonte in diesem Zu-
sammenhang, daß ehrenamtliche 
Arbeit nicht nur in Vereinen geleistet 
werde: „Auch wer einmal in der Wo-
che für die Nachbarin den Einkauf 
erledigt oder beim Spazierengehen 
Müll aufsammelt, ist ehrenamtlich ak-
tiv.“ Um weitere Bürger für die Idee zu 
begeistern und zum Mitmachen zu 
bewegen, ist zudem eine Reihe kul-
tureller Veranstaltungen geplant. Den 
Auftakt macht am 13. November um 
19.30 Uhr ein Abend in der Freizeit-
begegnungsstätte. Unter dem Titel 
„Mit statt über“ stehen musikalische 
Darbietungen auf dem Programm, die 
Slam-Poetin Ninia LaGrande tritt auf 
und es wird eine lockere Talkrunde mit 
illustren Gästen geben. Es tut sich 
also was, wie auch Hofmann hervor-
hob: „Wir haben schon viel erreicht, 
aber wir sind noch lange nicht da, wo 

wir hinwollen.“ Laut Meike Moog-
Steffens sind in den „Kommune 
Inklusiv“-Arbeitsgruppen größtenteils 
Senioren engagiert. „Wie auch im 
Cittaslow-Prozeß ist es schwierig, 
Jugendliche in die einzelnen Arbeits-
gruppen zu holen“, bedauerte die 
Bürgermeisterin: „Wir müssen uns 
fragen, wie wir an die jungen Men-
schen rankommen.“ Zudem stellt sich 
eine weitere Frage: Was passiert in 
fünf Jahren, wenn das Projekt endet 
und die Förderung durch Aktion 
Mensch ausläuft? Für Moog-Steffens 
ist schon jetzt klar, „daß das Ganze 
nicht im Sande verlaufen soll.“  

Klingbeil jedenfalls zeigte sich „sehr 
beeindruckt“ vom Projekt und sagte 
den Heideblütenstädtern seine Unter-
stützung zu. Er versprach, in Berlin 
mit den zuständigen Fachpolitikern 
Kontakt aufzunehmen und regte an, 
daß diese in der Bundeshauptstadt 
mit Vertretern der fünf Modellkommu-
nen zusammenkommen könnten. 
„Inklusion kann nicht gelingen, wenn 
der Staat seiner sozialen Verantwor-
tung nicht gerecht wird. Sie wird nur 
funktionieren, wenn sich der Staat 
dazu bekennt und bereit ist, Geld in 
die Hand zu nehmen“, hob der Sozi-
aldemokrat hervor. Um die Mehrge-
nerationenhäuser zum Beispiel gebe 
es auf politischer Ebene Jahr für Jahr 
„einen Kampf“, was alles andere als 
hilfreich sei. „Deshalb sehe ich in der 
Verstetigung von kommunalen Mitteln 
die einzige Möglichkeit, aber das 
könnte schwierig werden“, meinte  
der Bundestagsabgeordnete.

SPD-Bundestagsabgeordneter und -Generalsekretär Lars Klingbeil (4.v.li.) informierte sich am vergangenen 
Freitag im Schneverdinger Rathaus über das Projekt „Kommune Inklusiv“. Foto: mk
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impressum

Die letzte „Musik am Mittwoch“ in 
diesem Jahr steht am 22. August an 
und wieder tritt die „KöPi-Crew“ tra-
ditionell als Pate des Abends auf. Ab 
18 Uhr startet die Party in der Rat-
hauspassage - und die „KöPi-Crew“ 
hat keine Mühen gescheut, um das 
„Musik am Mittwoch“-Publikum mit 
einem Kracher aus der diesjährigen 
Saison zu verabschieden. Los geht es 
um 18 Uhr mit der vom „Knax-Klub“ 
präsentieren Kinder karaoke: Hier sind 
die kleinen Gäste gefragt, ihr Ge-
sangstalent auf der Bühne unter Be-
weis zu stellen. Pierre Rehfeld zeigt 
zudem das Kraft- und Ausdauertrai-
ning „CrossFit“.

Im Anschluß entern die Mitglieder 
von „The White Lines“ die Schnever-
dinger Bühne. Die Band hat sich 1988 
formiert - seitdem „rocken und rollen“ 
die Musiker durch die Republik und 
das benachbarte Ausland wie Däne-
mark und den Niederlanden. Mit 50 
bis 70 Auftritten pro Jahr kann man 
die „White Lines“ durchaus „Gesand-
te im Auftrage des (Rockabilly)-Herrn“ 
betiteln. In klassischer Besetzung mit 
Lead- und Rhythmusgitarre, Kontra-
baß und Schlagzeug werden die Songs 
von Elvis, Buddy Holly, Carl Perkins 

und Co. zelebriert und nicht nur ein-
fach nachgespielt. Dadurch wird den 
zeitlosen Klassikern neues Leben ein-
gehaucht und der bandtypische Stem-
pel aufgedrückt. Wichtig war und ist es 
der Band, ihre eigene musikalische 
Identität zu entwickeln. Eben diese 
drückt die Formation mit einer Vielzahl 
von Eigenkompositionen im Repertoire 
aus. Das 2003 veröffentlichte Album 
„Rockabilly Fever“ zum Beispiel ent-
hält nur selbstgeschriebene Songs, 
während das Album „Rockabilly Me-
mories - 20 Rockin‘ Years“ eine Zu-
sammenstellung ist von Klassikern aus 

dem Live-Programm und eigenen 
Songs, die zu Dauerbrennern avanciert 
sind. 2018, im Jahr des 30jährigen 
Bandbestehens, präsentieren Bernd 
Tesch (Baß und Gesang), Carsten 
Tesch (Gitarre und Gesang), Olaf Tesch 
(Rhythmus-Gitarre) und Michael Helle 
(Schlagzeug) ihre Musik wie eh und je 
mit Elan, Spielfreude und Spaß an der 
Sache.

Zu deftigen Speisen wie Bratwurst 
und Fischbrötchen werden von der 
„KöPi-Crew“ das gleichnamige Bier 
sowie weitere alkoholische und alko-
holfreie Getränke gereicht.

Bei der letzten „Musik am Mittwoch“ der Saison sorgen „The 
White  Lines“ mit fetzigem Rockabilly-Sound für Stimmung in der 
Rathauspassage.

Rockabilly mit
„The White Lines“

Musik am Mittwoch
in der Rathaus-Passage

Zusammen mit dem Vorstand der IG-Almhöhe stellten einige Vertreter hiesiger Einsatz- und Rettungsorgani-
sationen vergangenen Freitag die Neuauflage der „Blaulicht-Meile“ vor. Foto: suv

Vergangenes Jahr präsentierten sich beim Erntefest auf der Almhöhe Polizei, Feuerwehr sowie THW, DRK, und DLRG mit Fahrzeugen, Aktionen 
und Ausrüstung (Foto li.). Dieses Jahr erstmals auf der „Blaulicht-Meile“: Die Verkehrswacht Soltau mit einem Überschlagssimulator.

SOLTAU (suv). „Mittlerweile ha-
ben sich die Gewerbefeste auf der 
Almhöhe mit bis zu 10.000 Besu-
chern zu den größten in der Region 
entwickelt“, so Otto Elbers. Und 
sein Vorstandskollege von der In-
teressengemeinschaft (IG) Almhö-
he, Andreas Pareigis, fügt hinzu: 
„Das Erntefest mit seinem riesigen 
Flohmarkt war in den vergangenen 
Jahren immer sehr gut besucht.“ 
Dort gab es 2017 erstmals eine 
„Blaulicht-Meile“, die ebenfalls vie-
le Interessierte anzog. Grund ge-
nug, auch für die kommende Aufla-
ge der Großveranstaltung wieder 
die hiesigen Einsatzkräfte und Or-
ganisationen einzuladen. So prä-
sentieren sich am 9. September ab 
11 Uhr erneut Polizei und Feuer-
wehr, Deutsches Rotes Kreuz 
(DRK), Technisches Hilfswerk 
(THW) und Deutsche Lebensret-
tungsgesellschaft (DLRG) sowie - 
erstmalig - Verkehrswacht Soltau. 
Deren Vertreter kamen am vergan-
genen Freitag in der Almhöhe zu-
sammen, um die Aktion vorzustel-
len.

Erntefest und „Frühling auf der 
Almhöhe“ sowie verkaufsoffene 
Sonntage mit vielen begleitenden 
Aktionen locken immer wieder etli-
che Besucher ins Soltauer Gewerbe-
gebiet Almhöhe. Bei der kommenden 
Großveranstaltung in drei Wochen 
lädt wieder das gesamte Gewerbe-
gebiet zum Feiern ein: „Mit dabei 
sind erneut sämtliche Fachmärkte 
sowie fast alle Geschäfte des Fach-

marktzentrums Soltauer Alm, die 
sich am verkaufsoffenen Sonntag (12 
bis 17 Uhr) beteiligen. Zudem haben 
sich für den Flohmarkt schon mehr 
als 350 Stände angekündigt. Außer-
dem warten unterschiedliche Aktio-
nen vom ‚Bonbon-Regen‘ bis hin 
zum ‚Strohballen-Weitwurf‘, zwei 
Musikzüge sorgen für Unterhaltung, 
an fast jeder Ecke gibt Stände mit 
Essen und Trinken, und ein Oldtimer-
Trecker mit Anhänger startet zu 
Rundfahrten und pendelt als Shut-
tle“, zählt Pareigis die Highlights des 
Programms auf. Und weiter: „Der 
Bauernmarkt mit seinen Ständen 
bekommt in diesem Jahr einen neu-
en Platz auf dem Gelände des Un-
ternehmens Hohenhausen.“

Einen besonders guten Platz, an 
dem wirklich jeder Besucher vorbei-
komme, erhalte auch die „Blaulicht-
Meile“, so der IG-Almhöhe-Vorstand: 

„Ideal, um sich zu präsentieren.“ Auf 
dem Gelände der Firma Kochsiek 
nahe der Almhöhe-Einfahrt von der 
Walsroder Straße aus sollen die 
Einsatz-Organisationen das Areal für 
ihre Fahrzeug- und Ausrüstungs-
schau nutzen. Dort stehen Polizei, 
Feuerwehr, DRK, THW und DLRG 
auch genug Platz für den Aufbau von 
großen Zelten und eine Geräteaus-
stellung zur Verfügung. Auf dieser 
Fläche konnten die „Blaulicht-Orga-
nisationen“ beim Erntefest im ver-
gangenen Jahr bereits viele Interes-
sierte begrüßen.

Neu dabei und mit einem beson-
ders interessanten Gerät vor Ort ist 
die Verkehrswacht Soltau: „Aus Cel-
le bekommen wir einen Überschlags-
simulator“, freut sich Manfred Lahr-
mann, stellvertretender Vorsitzender 
des Vereins. „Das darin eingespann-
te Auto dreht sich um die Längsach-

se, bleibt schließlich kopfüber stehen 
- und dann müssen sich die Insassen 
abschnallen und herausklettern.“ 
Alles ungefährlich, aber eben auch 
vollkommen ungewohnt: „Solch eine 
Situation kann man unter normalen 
Umständen eben nicht üben, hier 
jedoch einfach einmal erleben.“

Auf dem Erntefest sollen sich die 
Einsatzkräfte also einem großen Pu-
blikum zeigen und den Besuchern 
ihre Aufgaben näherbringen können. 
„Wir möchten uns damit auch bei 
den Helfern und Rettern, die sonst 
oft ungesehen im Hintergrund agie-
ren und so viel für jeden von uns 
leisten, bedanken“, hebt Elbers das 
Engagement der Einsatzkräfte her-
vor. „Vielleicht“, so hofft der IG-Alm-
höhe-Vorstand, „ist das auch eine 
Gelegenheit für die Organisationen, 
den Nachwuchs für die Aufgaben zu 
begeistern.“

Zweite „Blaulicht-Meile“
Retter und Helfer präsentieren sich wieder bei Almhöhe-Erntefest 

SOLTAU. Bei der vorletzten Veran-
staltung von „Therme Live“ in dieser 
Saison sind am morgigen Montag, 
dem 20. August, „Fernholz, Hothan 
& Prescher“ zu Gast. Ab 19 Uhr sorgt 
das Trio auf dem Vorplatz der 
 Soltau-Therme mit Country-Rock, 
Oldies und Musik moderner Interpre-
ten für Stimmung. Auch für diese 
„Therme Live“-Veranstaltung gilt: 
Der Eintritt ist frei und die Therme-
Gastronomie bietet neben frisch ge-
zapftem Bier und Cocktails auch 
Leckereien für den großen und klei-
nen Hunger an.

Die Band besteht aus Daniel Fern-
holz (Gitarre, Gesang, Harp), Marc 
Hothan (Gitarre, Baß, Gesang) und 
Christian Prescher (Schlagzeug, 

Baß, Gesang), drei bekannte und 
erfahrene Musiker aus Hannover. 
Daniels Vorliebe für die 70er Jahre 
wird hier mit Country-Rock, Oldies 
sowie moderneren Songs ge-
schmackvoll ergänzt. Das Ergebnis 
ist ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das überwiegend akustisch 
interpretiert wird, und dem Publikum 
sicherlich genauso viel Spaß und 
Vergnügen bereiten dürfte, wie den 
Musikern selbst, denn es sind: „Die 
besten Songs unserer besten Jahre“, 
so das Trio.

Weitere Informationen zu den 
„Therme Live“-Konzerten gibt es im 
Internet unter www.soltau-therme.de 
oder telefonisch unter der Rufnum-
mer (05191) 84495.

„Fernholz, Hothan & Prescher“ sind am morgigen Montag zu Gast bei 
der vorletzten „Therme Live“ für dieses Jahr. Foto: Dennis Michelmann

„Therme Live“
„Fernholz, Hothan & Prescher“ auf der Bühne

Brücke wieder frei
DELMSEN/SCHWALINGEN. Die 

Hochwasserschäden an der Meh-
landsbachbrücke im Zuge der Kreis-
straße 20 zwischen Delmsen und 
Schwalingen sind behoben. Dies hat 
jetzt der Landkreis Heidekreis mitge-
teilt. Die Straße ist für alle Fahrzeuge 
ohne Gewichtsbeschränkung seit 
vergangenem Mittwoch wieder frei-

gegeben. Aufgrund Starkregens und 
des damit verbundenen Hochwas-
sers Mitte April dieses Jahres waren 
Schäden durch Unterspülungen an 
den Brückenvorhöfen entstanden. 
Durch Sanierungsarbeiten wurden 
diese vollständig behoben. Die Ge-
samtkosten der Maßnahme belaufen 
sich auf rund 80.000 Euro.

Bürgerstiftung Munster
MUNSTER. Die Bürgerstiftung 

Munster lädt zum Forum ein: Am 
Donnerstag, den 23. August, ab 
19.30 Uhr wird, wie immer einmal im 
Jahr, im Bürgerhaus der Stadt Mun-
ster über die Arbeit und die Entwick-

lungen der vergangenen, aktuellen 
und geplanten Projekte und über den 
Stand des Stiftungsvermögens infor-
miert. Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger der Örtzestadt  sind dazu 
eingeladen.

Fotoexkursion
BUND-Projekt in Breidings Garten in Soltau

SOLTAU. Am kommenden Sams-
tag, den 25. August, bietet der 
BUND Niedersachsen von 8.30 bis 
12 Uhr in Breidings Garten in Soltau 
eine kostenlose Fotoexkursion an: 
Fotograf Alexander Klietz führt 
durch die historische Anlage und 
gibt Tips zur Natur- sowie auf 
Wunsch auch zur Architektur-
fotografie. Ob professionelle Kame-
ra oder Handy, Anfänger oder Pro-
fifotograph: Klietz berät alle Teilneh-
mer je nach Wissensstand und 
Ausrüstung. Die besten Bilder kön-
nen anschließend beim Fotowettbe-
werb „Schatztruhe Obstgarten“ 
eingereicht werden. Anmeldungen 
sind erforderlich per E-Mail an streu-
obstwiesen@nds.bund.net. Infos zur 
Exkursion erhalten die Teilnehmer 
mit der Anmeldebestätigung.  Nähe-
res zum Fotowettbewerb finden In-

teressierte im Internet unter www.
bund-niedersachsen.de/mitma-
chen/fotowettbewerb/. Die Veran-
staltung ist Teil des Projekts „Schatz-
truhe kulturhistorische  Obstgärten“, 
das der BUND gemeinsam mit dem 
Niedersächsischen Heimatbund or-
ganisiert, gefördert von der Nieder-
sächsischen Bingo-Umweltstiftung 
und der Klosterkammer Hannover, 
vor dem Hintergrund, daß Kloster-
gärten und andere historische Gär-
ten den Menschen als Ruhe- und 
Besinnungsort dienen und bedroh-
ten Tier- und Pflanzenarten wie Gar-
tenrotschwanz, Steinkauz und Wie-
senglockenblumen Unterschlupf 
bieten. Diese besonderen Biotope 
möchte der BUND erhalten. Nähere 
Infos dazu gibt es im Internet unter 
www.bund-niedersachsen.de/
schatztruhe_obstgarten.
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Gelber Sack ist vielen lästig
Alternativen wie etwa Wertstofftonne vorerst nicht vorgesehen

HEIDEKREIS (mwi). Vielen sind sie 
schon lange lästig, die gelben Säk-
ke. Dies allerdings nicht, weil die 
Rückgewinnung von Verpackungs-
abfall überflüssig geworden wäre, 
sondern weil der gelbe Sack für sie 
nicht das Gelbe vom Ei ist. Da ist 
Oliver Gergel nicht allein. Nicht nur 
dem Munsteraner ist der ungeliebte 
Beutel ein Dorn im Auge: Von der 
Handhabung bis hin zur Lagerung 
empfinden ihn nicht wenige als Pro-
blemsack. Doch eine gelbe Tonne, 
wie sie sich manche, auch Gergel,  
wünschen, ist zumindest zur Zeit 
nicht angesagt.

Es gibt ihn schon lange, den gelben 
Sack: Noch vor Inkrafttreten der „Ver
ordnung über die Vermeidung von 
Verpackungsabfällen“ am 12. Juni 
1991 wurde 1990 das Duale System 
Deutschland gegründet und mit ihm 
kam dann auch flächendeckend die 
Rückgewinnung speziell von Verpak
kungsmüll.

Der soll bis heute auch im Heide
kreis im gelben Sack landen, wobei 
allerdings auch überzeugten Müll
trennern bisweilen die Lust am Befül
len vergeht: Die transparenten Beutel 
sind heutzutage so dünn, daß sie den 
Versuch, in eine dafür vorgesehene 
Halterung eingepaßt zu werden, oft 
mit einem deutlichen Riß quittieren. 
Auch eine stabilere Verpackungskan
te verpaßt dem hauchfeinen Kunst
stoff mühelos ein Loch von innen.

Aber nicht nur das  je nach Wohn
situation kann sich auch die Lagerung 
der Säcke, die im Heidekreis alle vier 
Wochen von der Firma Cohrs abge
fahren werden, als problematisch 
erweisen. Dazu Gergel: „Es ist sehr 
unbefriedigend, daß der Verbraucher 
einmal mehr doppelt und dreifach 
abgestraft wird. Nicht nur, daß wir 
über die Verpackungen auch deren 
Entsorgung zahlen müssen  es ist 
zudem an uns, eine Räumlichkeit zum 
Lagern dieser Säcke zur Verfügung 
zu stellen. Das lockt dann unter Um
ständen auch noch ungebetene Na

ger an.“ Eher im Sinne des Munste
raners wäre da eine gelbe Tonne, „die 
mir schon in anderen Landkreisen 
aufgefallen ist.“ Die allerdings ist im 
Heidekreis offenbar vorerst nicht in 
Sicht. Zwar gibt es Städte und Ge
meinden, die in Abstimmung mit dem 
Dualen System statt gelber Säcke 
gelbe Tonnen nutzen, „doch das Du
ale System hatte kein wirkliches In
teresse an der Tonne. Wenn wir sie 
eingeführt hätten, wäre das auch zu 
finanziellen Lasten der Bürger gegan
gen. Deshalb haben wir davon Ab
stand genommen. Die Tonne an sich 
hätte den Vorteil, daß sie sich gut 
befüllen ließe und die Abfuhr weniger 
personalintensiv wäre. Nachteilig wä
re möglicherweise für die Hausbesit
zer neben grauer, grüner und brauner 
noch Platz für eine gelbe Tonne schaf
fen zu müssen. Aber das wäre kein 
wirklicher Hinderungsgrund“, meint 
Thomas Hei necke, Kundenberater 
der Abfallwirtschaft Heidekreis (AHK).

Auch das Risiko, daß rücksichtslo
se Zeitgenossen Restmüll einfüllen 

könnten, hält Heinecke für beherrsch
bar.

Das würde dann auch für eine an
dere gelbe Tonne gelten, die sich 
bundesweit schon seit langem in der 
Diskussion befindet und in einigen 
Regionen für zehn bis 15 Millionen 
Menschen bereits in Absprache mit 
den Dualen Systemen eingeführt wor
den ist. Selbige Tonne wäre dann 
nicht nur anstelle des gelben Sacks 
für Verpackungen, sondern auch für 
andere Abfälle aus Kunststoff und 
Metall gedacht, sogenannte stoffglei
che Nichtverpackungen. Aber auch 
diese gelbe Tonne steht nicht in Aus
sicht, zumindest nicht in nächster 
Zukunft.

Zur Zeit hat die Abfallwirtschaft Hei
dekreis selbst allerdings „keine Akti
en“ im gelben Sack: Das Duale Sy
stem, zu dem zehn Systembetreiber 
zählen, schreibt die Leistung aus und 
hat sie im Heidekreis an die Ab
fallbeseitigung H. Cohrs GmbH ver
geben. Das, erläutert AHKVorstand 
Rainer Jäger, sei bis Ende 2020 so 
festgelegt. Schon im Vorfeld aller
dings könnten sich Perspektiven auf
tun: Vom 1. Januar 2019 an gilt das 
neue Verpackungsgesetz, das die 
derzeitige Verpackungsverordnung 
ablöst. „In diesem Zuge ist auch eine 
neue Abstimmung zwischen AHK und 
Dualem System erforderlich. Zudem 
werden wir 2019 unser Abfallwirt
schaftskonzept fortschreiben. In die
sem Rahmen können wir uns neu 
positionieren und entscheiden, was 
nach 2020 geschehen soll“, so Jäger. 
Dann gebe es zwar die Möglichkeit, 
es beim gelben Sack zu belassen, 
„wir könnten jedoch auch eine gelbe 
Wertstofftonne einführen oder zu
nächst stufenweise den gelben Sack 
durch eine gelbe Tonne ersetzen und 
diese dann nach ein paar Jahren in 
eine Wertstofftonne umwandeln.“

Thema werden gelber Sack und 
gelbe Tonne in den kommenden zwei 
Jahren also in jedem Fall sein. Ob sich 
aber Oliver Gergel und all die anderen, 
die den Beutel am liebsten los wären, 
schon jetzt auf die Tonne nach 2020 
freuen sollten, ist die Frage, denn 
möglich scheint alles, sicher aber 
nichts.Der gelbe Sack: Vielen, denen er lästig ist, hätten lieber eine Tonne für den Verpackungsabfall. Foto: mk

Künstlerführung
Soltau: HAWOLI in Breidings Garten

HAWOLI beim Aufbau einer seiner Skulpturen.

SOLTAU. Ein ganz besonderes An
gebot für Kunstinteressierte hält 
Breidings Garten noch einmal am 
Sonntag, dem 26. August, bereit, 
denn dann führt der Bildhauer HA
WOLI gemeinsam mit dem Literatur
wissenschaftler Dr. Mario Fuhse um 
11 und um 16 Uhr durch seine Skulp
turenausstellung in Soltaus außerge
wöhnlichem Landschafts park.

Mit ihren Gästen werden beide zu 
den Werken spazieren und sie den 
Besuchern vorstellen. Fuhse, der 
auch die Texte in dem zur Ausstel
lung erschienenen Katalog verfaßt 
hat, wird diese an den Kunstwerken 
vortragen. Ergänzend dazu  wird HA
WOLI dann seine künstlerischen 
Kommentare geben. So dürfen sich 
die Gäste auf eine spannende Dis
kussion mit unterschiedlichen Per
spektiven freuen. Die erste Führung 
beginnt um 11 Uhr, die zweite um 16 

Uhr. Treffpunkt ist Breidings Garten, 
Breidingsgarten 5 in Soltau. Dort 
können die Gäste auch den Ausstel
lungskatalog  erwerben.

Der Neuenkirchener Künstler HA
WOLI stellt zum ersten Mal in Soltau 
aus  und Breidings Garten bietet 
dafür eine passende Kulisse. Seit 
1962 arbeitet HAWOLI als freischaf
fender Künstler. Seine Werke sind 
gern auch größere Plastiken, häufig 
aus Naturstein und Stahl, etliche da
von im öffentlichen Raum plaziert. 
Werke von ihm gehören zum Kunst
LandschaftProjekt des Springhorn
hofs  und drei sind für Kenner schon 
seit langem im Soltauer Stadtbild zu 
finden. Die Veranstaltung läuft in Ko
operation mit dem Kunstverein 
Springhornhof Neuenkirchen. Nähe
res dazu gibt es unter www.brei
dingsgarten.de und www.spring
hornhof.de.

Diesmal mit Flüssiggas
Soltauer Salzsieder wieder in Wilsede vertreten

Auch in diesem Jahr ist der Soltauer Salzsiederverein mit dem mobilen Siedeofen in Wilsede (Foto) vertreten, 
diesmal allerdings wird der Ofen aus Sicherheitsgründen von einem Flüssiggasbrenner befeuert.

SOLTAU/WILSEDE. Inzwischen 
gehören sie schon fast zum Sommer
inventar, und so sind die Soltauer 
Salzsieder auch in diesem Jahr wie
der mit ihrem gemauerten mobilen 
Siedeofen rechtzeitig zum Beginn der 
Heideblüte in Wilsede.

Dort demonstriert der Verein den 
zahlreichen Besuchern am Fuße des 
Wilseder Berges direkt vor dem Hei
demuseum „Dat ole Huus“ das histo
rische Salzsiederhandwerk und weist 
dabei auch auf die Besonderheiten 
des Soltauer Salzstockes und der 

Soltauer Sole hin. Die Besucher wis
sen die fundierten Auskünfte der Salz
sieder sehr zu schätzen und zeigen 
sich besonders von diesem salzigen 
Teil der Heide beeindruckt.

Da wegen der langanhaltenden Hit
ze und Trockenheit die Beheizung des 
Siedeofens in der üblicherweise ge
planten Form mit Holzfeuer in diesem 
Jahr nicht möglich ist, hat die „Tech
nikabteilung“ des Soltauer Salzsie
dervereins schnell und situationsge
recht reagiert: Sie hat den histori
schen Salzofen (900 Kilogramm 

schwer) mit einem Gasbrenner, be
trieben mit Flüssiggas, umgerüstet. 
Dadurch ist es trotz der ansonsten 
ungünstigen Großwetterlage möglich 
geworden, auch in diesem Jahr das 
gewohnte Salzschausieden, bei dem 
insbesondere die Herstellung der 
Salzblume „Fleur de Sel“ gezeigt wird, 
gefährdungsfrei vorzuführen.

Der Soltauer Salzsiederverein wird 
noch die kommenden fünf Wochen
enden  einschließlich 15. und 16. 
September 2018  sein Salzsieder
handwerk zeigen.

Geschlossen
SOLTAU. Das Bürgerbüro der 

Stadt Soltau ist wegen Umbauarbei
ten am Dienstag, dem 21. August, 
nur eingeschränkt erreichbar. Darauf 
weist die Stadtverwaltung hin. 

Sommertour
FASSBERG. Die SPDBundes

tagsabgeordnete Kirsten Lühmann 
startet zu ihrer diesjährigen Sommer
tour durch den Landkreis Celle. Ne
ben Bürgersprechstunden vor Ort 
und weiteren Gesprächsterminen 
stehen Besuche bei Firmen und Ein
richtungen auf dem Programm. Un
ter anderem bietet Lühmann am 
Donnerstag, den 23. August, von 16 
bis 18 Uhr eine Bürgersprechstunde 
im LisaKorspeterHaus in Celle an. 
Um Voranmeldung unter Ruf (05141) 
26609 oder per EMail an kirsten.
luehmann.wk@bundestag.de wird 
gebeten. Am Freitag, den 24. August, 
ist Lühmann in Faßberg zu Gast: Von 
8 Uhr bis 9 Uhr im Rahmen einer 
Bürgersprechstunde auf dem Platz 
der Luftbrücke. Nähere Informatio
nen finden Interessierte im Internet 
unter www.kirstenluehmann.de. 

Übersehen
SCHNEVERDINGEN. In Schnever

dingen hat laut Polizei am Donners
tagmittag eine 41jährige PkwFahre
rin eine Rennradfahrerin übersehen. 
Die Autofahrerin war an der Einmün
dung Dreyershofer Weg / L 170 in 
Richtung Alte Landstraße unterwegs. 
Die 55jährige Schneverdingerin be
fuhr den Radweg und konnte dem 
anfahrenden Fahrzeug nicht mehr 
ausweichen. Bei dem Unfall erlitt die 
Radlerin schwere Verletzungen. Sie 
wurde mit einem Rettungswagen in 
ein Krankenhaus gebracht. Die Un
fallverursacherin blieb unverletzt.
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Reisebüro Fenske

Reisebüro Fenske · Inh. Christina Filipp-Pietzko e. K.
Dorfmark · Am Holzfeld 12 · Tel. (0 5163) Büro 6017, privat 69 22, Fax (0 5163 ) 90 2718

02. 09.  Hamburg – Wilhelmsburg – Tour zur Elbinsel Wilhelmsburg über die
            Norderelbe, Dove Elbe zur Mühle Johanna, Bus und Schiff . . . . . . . . . . o 41,00
09. 09.  Redefin Hengstparade   . . . . . . . . . . . . . . . . . . einschl. Karte, PK1 o 52,00
12. 09.  Hamburg zum Bummeln . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . o 16,00
16. 09.  Kappeln an der Schlei mit Programm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . o 68,00
19. 09.  Delfzijl/Holland ab Leer
            Schifffahrt auf der Ems mit Frühstück an Bord  . . . . . . . . . . . . . . . . . o 59,50
02. 10.  Seefisch-Kochstudio Bremerhaven
            Kochshow, kalt-warmes Fischbuffet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . o 43,00
14. + 18. 10.  Infa Hannover   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . einschl. Eintritt o 27,00

– TA G E S FA H R T E N   –

16. 09. - 20. 09.   Schallstadt/Markgräflerland  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . o 449,00
30. 09. - 07. 10.   Pustertal/Südtirol – eines der schönsten Alpentäler  . . . . . . o 649,00
05. 10. - 07. 10.   Ostseebad Travemünde – Erleben Sie den bunten Herbst 
                            in eines der schönsten Seebäder Europas  . . . . . . . . . . . . nur o 295,00
11. 10. - 17. 10.   Urlaubsparadies Achensee/Tirol  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . o 525,00
20. 10. - 24. 10.   Schwarzwald/Lahr – Chrysanthema  . . . . . . . . . . . . . . . . . o 375,00

Damen- und  
Herrenfriseur

Nagelstudio

Unser Team freut 

sich auf Pia!

Salon Schneverdingen 
Rotenburger Straße 2 
Telefon 05193 6241

SALON

Mialder

NEU +++ in Schneverdingen +++ NEU

Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | � 05193 9740581
Montag–Freitag 8.00–18.00 Uhr, Samstag 8.00–15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstr. 6, 29640 Schneverdingen
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Angebote für Mehrwegkisten gelten ab sofort

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden 

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b

Wieder viermal „Vorhang auf!“
Bekannte Schauspieler treten in der Aula des Soltauer Gymnasiums auf

SOLTAU. „Vorhang auf!“ heißt es 
wieder auf der Bühne der Aula des 
Soltauer Gymnasiums, startet die 
beliebte Theaterreihe doch in die 
neue Saison. Auch in der Spielzeit 
2018/2019 werden wieder bekann-
te Schauspieler in der Böhmestadt 
zu sehen sein, so zum Beispiel Ma-
rion Kracht, Ron Williams, Leonard 
Lansink und Heinrich Schafmeister. 
Noch können Abonnements für die 
Vorstellungen bestellt werden. In-
teressierte können sich an die 
Soltau-Touristik, Am Alten Stadt-
graben 3, Telefon (05191) 828282, 
E-Mail info@soltau-touristik.de, 
Internet www.soltau-touristik, wen-
den. 

Zum Auftakt gibt es am Sonntag, 
dem 28. Oktober, um 20 Uhr „Onkel 
Toms Hütte“, ein Schauspiel mit Mu-
sik nach dem gleichnamigen Roman 
von Harriet Beecher Stowe. Auf der 
Bühne stehen unter anderem Ron 
Williams, Stephanie Marin/Janina 
Moser, Michael Mufty Ruff, Lisa Ka-
tharina Toh, Simon Behre sowie To-
bias Berroth/Karsten Kenzel. Tom 
Rutherford (Ron Williams) betreibt im 
Gefängnis einer mittelamerikani-
schen Großstadt ein kleines Theater, 
in dem er Jahr für Jahr die gleiche 
Geschichte spielen läßt: „Onkel 
Toms Hütte“. Vier junge inhaftierte 
Amerikaner unterschiedlicher Her-
kunft schlüpfen in die Rollen der 
verschiedenen Roman-Charaktere. 
Sie verkörpern jedoch nicht nur das 
frühere Sklavenelend, sondern tra-
gen auch ihre eigenen Geschichten 
und Songs vor, denn die altbekann-
ten Konflikte und Mißstände sind 
auch heute noch zu spüren. Mit Ti-
teln wie „Go down Moses“, „Bridge 
Over Troubled Water“, „Lean On  
Me“ und vielen anderen Titeln reicht 
das musikalische Spektrum von tra-
ditionellen Gospels über Lieder aus 
der Bürgerrechtsbewegung bis hin 
zu neuen Songs, die Ron Williams 
eigens für dieses Stück komponiert 
hat.

Mit der Komödie „Auf ein Neues“ 
von Antoine Rault (Regie: Martin Wo-
elffer) geht es am Sonntag, dem 2. 
Dezember, um 20 Uhr weiter. Auf der 
Bühne stehen Marion Kracht, Daniel 
Morgenroth und Emma Henrici. Zur 
Handlung: Die alleinerziehende und 
erfolgreiche Karrierefrau Catherine 
(Kracht) trifft an Heiligabend auf den 
Clochard Michel (Morgenroth), der 
sich vor der Kälte in das Treppen-

haus geflüchtet hat. Kurzerhand 
wirft sie ihn raus. Ihre Tochter (Hen-
rici) beschimpft sie als herzloses 
Monster. Um ihr das Gegenteil zu 
beweisen, lädt Catherine Michel ein, 
Heiligabend gemeinsam mit ihr und 
ihrer Tochter zu verbringen. Als Ca-
therine versucht, den herunterge-
kommenen, ehemaligen Informati-
ker wieder in die Geschäftswelt zu 
integrieren, bemerkt sie, daß nicht 

Heinrich Schafmeister und Leonard Lansink in der Komödie „Kunst“. Foto: Jürgen Frahm

so sehr Michel, sondern sie selbst 
sich durch die Konfrontation mit der 
völlig gegensätzlichen Lebensein-
stellung verändert. Witz und Situati-
onskomik entstehen aus dem Zu-
sammentreffen der extrem unter-
schiedlichen Persönlichkeiten.

Heiter weiter geht es am Sonntag, 
dem 27. Januar 2019, um 20 Uhr mit 
der Komödie „Kunst“ von Yasmina 
Reza (Regie: Fred Berndt). Schau-
spieler sind Heinrich Schafmeister, 
Leonard Lansink und Luc Feit. Und 
worum geht es? Serge (Feit) kauft für 
Unsummen ein nahezu komplett 
weißes Gemälde eines berühmten 
Künstlers. Und diese Anschaffung 
bringt überraschende Farben ins 
Beziehungsgefüge, das ihn mit sei-
nen langjährigen Freunden Marc 
(Lansink) und Yvan (Schafmeister) 
verbindet. Bald geht es nicht mehr 
um das Thema Kunst, sondern um 
das Bild, das sich jeder vom andern 
gemacht hat und das nun ins Wan-
ken gerät. Plötzlich heißt es nicht 
mehr „Einer für alle“, sondern nur 
noch „Jeder gegen jeden“. Im Ver-
lauf des Stücks wird das weiße Bild 
zum Katalysator eines turbulenten 
Konfliktstrudels, der die Beziehun-
gen der drei Männer in neuem Licht 
erscheinen läßt. Für ihr Stück 
„Kunst“ wurde Yasmina Reza unter 
anderem mit dem „Prix Molière“ aus-

gezeichnet, der höchsten Auszeich-
nung, die ein Autor in Frankreich 
erhalten kann.

„Jeder stirbt für sich allen“ - so 
heißt das Schauspiel nach dem 
gleichnamigen Roman von Hans 
Fallada (Bearbeitung und Regie: 
Volkmar Kamm), das am Montag, 
dem 1. April 2019, um 20 Uhr in der 
Aula des Soltauer Gymnasiums auf-
geführt wird. Auf den „Brettern, die 
die Welt bedeuten“  stehen dann 
Peter Bause, Hellena Büttner, Elisa-
beth Halikiopoulos, Aki Tougianni-
dis, Ralf Grobel, Uwe-Peter Spinner, 
Volker Jeck, Markus Angenvorth und 
Nils Daub. „Der Führer hat mir mei-
nen Sohn ermordet!“ - Mit diesem 
Text auf einer von mehr als 200 Post-
karten, die sie heimlich in Treppen-
häusern und Hinterhöfen deponie-
ren, rufen die Berliner Eheleute 
Quangel (Hellena Büttner, Peter 
Bause) zum Widerstand auf. Mit dem 
Tod ihres einzigen Sohnes haben sie 
ihren Lebenssinn verloren. Neu fin-
den sie ihn durch die versteckt aus-
gelegten Botschaften, die dem NS-
Regime den Krieg erklären. Doch wie 
lange kann das gutgehen? Falladas 
Hinterhofpanorama basiert auf dem 
realen Fall eines 1942 durch Denun-
ziation verhafteten, zum Tode verur-
teilten und hingerichteten Berliner 
Arbeiter-Ehepaares.Ron Williams.

MÜDEN. Der Wildpark Müden und 
der Ritterbund Hartmann von Aue 
laden zum Mittelalterfest ein: Am 
Wochenende  25. und 26. August im 
Wildpark. Um 10 Uhr wird das bunte 
Lager eröffnet: Gaukler und geschäf-
tige Markttreiber beziehen ihre Zelte 
auf dem Festplatz inmitten des 
Parks. Außerdem wird mittelalterli-
che Handwerkskunst demonstriert, 
für fröhliche Musik ist gesorgt und 

das Team der Eventfalknerei präsen-
tiert ihre Flugschauen in mittelalter-
licher Gewandung. Auch „echte Rit-
ter zum Anfassen“ sind an der Örtze 
anzutreffen - beim Streifzug durch 
den Wildpark kann es durchaus pas-
sieren, daß kämpfende Ritter den 
Weg versperren. Eintrittskarten für 
den Wildpark Müden sind an der Ta-
geskasse oder vorab unter www.ti-
pada-group.de erhältlich. 

Mittelalterfest in Müden

Eltern-Baby-Treff
WALSRODE. Das Heidekreis-Klini-

kum startet ein neues Angebot für 
werdende und junge Eltern: Der El-
tern-Baby-Treff der Geburtshilfe 
Walsrode richtet sich an Eltern mit 
Babys bis zum achten Lebensmonat 
und Schwangere, die sich vorgeburt-
lich informieren möchten. Die ersten 
Tage und Monate mit einem Baby, der 
neue Tagesrhythmus - das stellt die 
Eltern vor neue Herausforderungen. 
Oft kommen auch Fragen auf, inse-
sondere zu den Themen Stillen, 
Handling, Beikost, Schlafen oder 
ähnliches. Der Eltern-Baby-Treff bie-
tet die Gelegenheit, andere Eltern mit 

ihren Babys kennenzulernen, sich 
auszutauschen und Antworten auf die 
Fragen zu erhalten. Die Stillberaterin-
nen Ilse-Marie Lentz (Kinderkranken-
schwester) und Inga Diers (Hebam-
me) stehen dann ebenfalls mit ihren 
Erfahrungen zur Verfügung. Die näch-
sten Eltern-Baby-Treffen laufen am 
22. August und 12. September (am 
zweiten und vierten Mittwoch im Mo-
nat) von 14 bis 15.30 Uhr im Speise-
raum (Erdgeschoß) des Heidekreis-
Klinikums Walsrode (Robert-Koch-
Straße 4). Weitere Infos über die 
Station der Gynäkologie und Ge-
burtshilfe unter Ruf (05161) 6021752. 

SCHNEVERDINGEN. Der Kultur-
verein Schneverdingen und der Ver-
ein Heideblüte Schneverdingen la-
den ein zu einem „Abend zum Spaß 
haben“ am kommenden Freitag, 
dem 24. August, ab 20 Uhr an der 
„Bühne am Turm“. Die „Appeltown 
Washboard Worms“ rocken bei die-
ser Veranstaltung mit ihrem Pro-
gramm „Country-Fiddle-Rock op 
Platt“ das ehemalige Hofgelände 
Behrens, Am Kirchhof in Schnever-
dingen.

Die Band „Appeltown Washboard 
Worms“ kehrt zu ihren Wurzeln zu-
rück, als sie vor fast 35 Jahren im 
kleinen Dorf Appel begannen, Skiffle-
Musik zu eigenen plattdeutschen 
Texten zu machen: Damals saßen die  
Musiker am Tresen des „Hanskrö-
ger“, philosophierten über Musik und 
formulierten schräge Texte in ihrer 
Muttersprache.

Einige dieser Stücke spielen sie 
nun im neuen, frischen musikali-
schen Gewand auf der „Bühne am 
Turm“. Dann sind viele  plattdeutsche 
Songs zu hören mit dem bekannten 
fetzigen Skiffle-Programm der Band. 
Unter dem Titel „Appeltowns op 
Platt“ erklingen klassische Gassen-
hauer wie „An de  Eck steiht ‘n Jung 
mit ’n Tüdelband“ oder „Pott mit 
Bohnen“, aber auch Besinnliches wie 
„Dat du mien Leevsten büst“.

Bei den „Appeltowns“ spielt inzwi-
schen ein Geiger des Symphonieor-
chesters Hamburg, ein Jazzer am 

Kontrabaß begleitet plattdeutsche 
Songs zu alten Stücken von Bill Ha-
ley, gesungen von einem Norweger  
mit E-Gitarre. Aus dem Stück „Shake, 
Rattle And Roll“ wird bei den „Ap-
peltowns“ dann „Rut ut de Köken“. 
Lieder zum Mitsingen, wie „Hambor-
ger Veermaster“ mischen die „Ap-
peltowns“ mit Songs von Lonnie 

Donegan und Johnny Cash, lassen 
Boogie-Woogie-Nummern einfließen 
und erzählen dazwischen Döntjes op 
Platt. Die „Appletowns“ spielen in der 
Besetzung Carsten Meins (Fivestring 
Banjo, Mandoline, Kontrabaß, 
Gesang,Train-Whistle), Finn Olaf 
Walter (E-Gitarre, Gesang), Matthias 
Meissner (Drums, Waschbrett, Koch-

Die „Appletown Washboard Worms“ spielen am 24. August an der „Bühne am Turm“ in Schneverdingen. 

„Appletowns“ spielen Skiffle 
Schneverdingen: „Country-Fiddle-Rock op Platt“ an der „Bühne am Turm“

töpfe, Cajon), Klaus Lüers (Kontra-
baß, Akkordeon, Piano, Gesang), 
Helmut Stuarnig (Country-Fiddle), 
Wolfgang Hilke (A-Gitarre, Gesang). 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der 
Kulturstellmacherei, der Buchhand-
lung „Vielseitig“, der Schneverdin-
gen-Touristik und dem Famila-Wa-
renhaus. 

SoVD Soltau
SOLTAU. Zu seinem Sommerfest 

lädt der SoVD Ortsverband Soltau  
seine Mitglieder sowie Gäste ein: Am 
Samstag, den 25. August, ab 14 Uhr 
auf dem Grillplatz in der Winsener 
Straße in Soltau. Zur Begrüßung wird 
Kaffee und Kuchen angeboten. Eine 
Tombola sorgt ebenso für Abwechs-
lung wie verschiedene Spiele. Zum 
Abschluß wird gegrillt. Anmeldungen  
nimmt Hannelore Behrens, Ruf 
(05191) 4089, entgegen. 

Mittwochtreff
SOLTAU. Der Mittwochtreff der 

Lutherkirchengemeinde Soltau 
macht in diesem Monat einen Aus-
flug nach Hamburg, wo der Besuch 
des Chocoversums und ein Spazier-
gang in Planten und Blomen mit Kaf-
feetrinken auf dem Programm ste-
hen. Der Bus fährt am Mittwoch, dem 
22. August, um 12.30 Uhr in der 
Freudenthalstraße an der Lutherkir-
che ab.
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Autoservice-Munster
Ihre freie Kfz-Meister-Werkstatt
Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster

Telefon 05192 986996-0 · Fax 986996-9
info@autoservice-munster.de · www.autoservice-munster.de

WIR SIND UMGEZOGEN!
Sie finden uns:

Rehrhofer Weg 145 · 29633 Munster 
(Zufahrt über die Paul-Ehrlich-Straße)

K N U FK N U FK U F
Bagger- und Pflasterarbeiten

KKK NNN UU FFF

• Kellerfreilegung
• Erdarbeiten
• Einplanieren von Flächen
• Abrissarbeiten

• Grundstücksrodung
• Baumwurzelentfernung
• Reinigung von Pflasterflächen
• Pflasterarbeiten aller Art

Telefon 05191 8358401
info@knuf-soltau.de · www.knuf-soltau.de

Hauptstraße 5 · 29646 Bispingen · Telefon 05194 6811

Tage der
Beingesundheit
vom 27. bis 31. August 2018
mit Venenmessung.

Schutzgebühr: 2.- 
Bitte lassen Sie sich einen Termin geben.

„Zu den Bürgern gehen“
Kai Seefried zu Gast bei Sommerempfang der Christdemokraten

HÜNZINGEN. Auch in diesem Jahr 
stand er auf dem Programm - der 
Sommerempfang von CDU Heide-
kreis und CDU-Kreistagsfraktion, zu 
dem die Christdemokraten wieder 
zahlreiche Vertreterinnen und Vertre-
ter aus Politik, Verwaltung, Wirt-
schaft und Vereinen begrüßen konn-
ten. Ehrengast der Veranstaltung im 
Forellenhof in Hünzingen war dies-
mal Kai Seefried, neuer Generalse-
kretär der CDU Niedersachsen.

In seiner kurzen Begrüßungsrede 
ging Norden auf eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit mit und auf die Un-
terstützung durch die Landesregie-
rung ein. Als spezielle hiesige Pro-
blembereiche nannte er das Aller-
Leine-Tal, den Wolf, den Breit-
bandausbau in der Fläche sowie die 
Unterstützung bei der Digitalisierung 
in den Schulen.

Darüber hinaus untzerstrich Nor-
den, dass die wirtschaftliche Entwick-
lung im Heidekreis äußerst positiv sei. 
Im vergangenen Jahr habe die CDU-
Kreistagsfraktion ihre Zustimmung zu 
einer weiteren Senkung der Kreisum-
lage in Aussicht gestellt, wenn die 
Haushaltsentwicklung mit den laufen-
den Haushaltsüberschüssen anhalten 
sollte. Die CDU-Kreistagsfraktion 
habe deshalb jetzt bei der Vorlage des 
II. Quartalsberichts dafür plädiert, bei 
der Aufstellung des Haushalts 2019 
von einer Senkung der Kreisumlage 
auszugehen.

Dann gehörte Kai Seefried das Mi-
krophon, der sich zur Zeit auf seiner 
Sommertour unter dem Motto “360 
Grad Niedersachsen" befindet. Ihm, 
so betonte der Generalsekretär und 
Landtagsabgeordnete, gehe es be-
sonders darum, daß die Bürgerinnen 
und Bürger, daß Niedersachsen im 

CDU-Sommerempfang: (v.l.) Kreistagsfraktionschef Hermann Norden sowie die drei Landtagsabgeordneten 
Eike Holsten (Rotenburg), Gudrun Pieper (Walsrode) und Dr. Karl-Ludwig von Danwitz (Soltau), daneben Kai 
Seefried, MdL und Generalsekretär der CDU Niedersachsen, CDU-Kreisvorsitzender Gerd Engel und Kreis-
tagsvorsitzender Friedrich-Otto Ripke.

Mittelpunkt stehe. Dehalb sei es sein 
Ziel, mit den Menschen vor Ort ins 
Gespräch zu kommen.

Um das Vertrauen der Bürgerinnen 
und Bürger und die Glaubwürdigkeit 
in die Politik wieder zurückgewinnen 
zu können, müßten alle wieder ’raus 
auf die Straße und auf die Marktplät-
ze. Die CDU stelle dabei die Breite der 
Gesellschaft dar. Die einzelnen Verei-
nigungen der CDU bewiesen dieses, 
die CDU sei wohl die einzige, die letz-
te Volkspartei. Mehr als 70 Jahre Po-
litik in Niedersachsen seien Beweis 
einer erfolgreichen Arbeit für das 

Land. Sicherlich sei die derzeitig Si-
tuation  nicht einfach und viele Pro-
bleme  zu bewältigen. Aber solche 
Lagen habe es immer wieder gege-
ben.

Die Partei habe zwar bei der jüng-
sten Landtagswahl ihr Ziel nicht er-
reicht, dennoch freue sich die Fraktion 
trotz aller Schwierigkeiten, wieder in 
der Regierungsverantwortung zu ste-
hen. Abschließend ging Seefeld noch 
kurz auf die Bereich Inklusion, die 
Befreiung der Eltern von Kita-Gebüh-
ren, was nicht zu Lasten der Kommu-
nen gehen dürfe, und die Aufholjagd 

im Bereich der Digitalisierung ein. Für 
letzteres werde demnächst der Ma-
sterplan vorgelegt: Weiterhin solle 
ähnlich wie in Bayern eine Milliarde für 
die Umsetzung eingestellt werden.

CDU-Kreisvorsitzender Gerd Engel 
würdigte Seefrieds besonders enga-
gierten Einsatz. Mit der neuen Gene-
ralsekretärin auf Bundesebene, Anne-
gret Kramp-Karrenbauer, und Kai 
Seefried habe die CDU zwei beson-
dere Persönlichkeiten in der Verant-
wortung. Er, Engel, sie sich sicher, daß 
sie die gestckten Ziele erreichen 
könnten. 

Lili-Marleen-Tag
Rund 600 Besucher kamen nach Munster

MUNSTER. Als „vollen Erfolg“ be-
werteten die Organisatoren den 
sechsten Lili-Marleen-Tag, der am 
vergangenen Mitwoch in Munster 
über die Bühne ging. Entstanden aus 
dem Sültinger Mühlenfest, sollte die 
Veranstaltung in diesem Jahr eigent-
lich an ihre Wurzeln zurückkehren 
und an der Mühle gefeiert werden. 
Doch die gemeinsame Veranstaltung 
von Stadt und Bundeswehr mußte 
aufgrund von Umweltschutzauflagen 
auf den Heinrich-Peters-Platz in 
Munster verlegt werden.   Diese Orts-
wahl erwies sich nicht als Nachteil: 
„Die zahlreichen Besucher und Eh-
rengäste zeigten sich von der Veran-
staltung im Herzen Munsters begei-
stert“, so das Fazit der Bundeswehr. 

Nach der Begrüßung durch Bürger-
meisterin Christina Fleckenstein,  Bri-
gadegeneral Olaf Rohde und die 
neue Weinkönigin „Beeke die I.“ er-
öffneten die Kanoniere den Lili-Mar-
leen-Tag mit drei Schuß aus der hi-
storischen Kanone. An zahlreichen 
Infoständen und ausgestellten Ge-

fechtsfahrzeugen konnten die insge-
samt rund 600 Besucher die Bundes-
wehr dann einmal mehr hautnah er-
leben. Die musikalischen Highlights 
des Abends bildeten der Musikzug 
Munster und das Platzkonzert des 
Heeresmusikkorps Hannover. Das 
Heeresmusikkorps hatte eine beson-
dere Überraschung im Gepäck: 1988 
komponierte der inzwischen 91 Jah-
re alte Munsteraner Fred Böhme das 
Lied „Gruß aus Munster“. Dies spiel-
te das Heeresmusikkorps, worüber 
sich nicht nur Ehrengast Böhme freu-
te, sondern viele weitere Örtzestädter 
im Publikum.  „Der sechste Lili-Mar-
leen-Tag war ein voller Erfolg“, so das 
Fazit von Oberstleutnant Christian 
Simmelbauer, Leiter des Projekt-
teams. „Wir wollten der Bevölkerung 
mit diesem Fest ‚Danke’ sagen. Die 
Rückmeldungen der Besucherinnen 
und Besucher waren durchweg po-
sitiv. Nicht zuletzt die hohe Besucher-
zahl zeigt die besondere Verbunden-
heit der Stadt Munster mit ihren Sol-
datinnen und Soldaten.“ 

Rund 600 Besucher kamen zum sechsten Lili-Marleen-Tag, der in diesem 
Jahr vor dem Rathaus in Munster über die Bühne ging. 

„ ’n bäten Sünnenschien“

Wer in den vergangenen Wochen mit offenen Augen durch Dorfmark spaziert oder gefahren ist, dem dürften 
die vielen Sonnenblumen im Ort aufgefallen sein. Aus beinahe jedem Garten leuchten sie goldgelb in den 
blauen Sommerhimmel hinauf. Das ist kein Zufall. Die Dorfmarker beweisen nicht nur Jahr für Jahr beim 
Strandfest oder beim Krämermarkt, daß ihnen die Ideen nicht ausgehen, sondern auch zum 1050. Geburtstag 
ihres Dorfes.  Schon im Frühjahr hatte der Heimatverein für das Kirchspiel Dorfmark Sonnenblumensamen an 
alle Haushalte verteilt mit der Bitte, sie am besten links und rechts der Gartenpforte in die Erde zu stecken. 
Im Rahmen der Aktion „’n bäten Sünnenschien“ sollte sich das Dorf im Jubiläumsjahr mit leuchtenden Farben 
schmücken und damit selbst ein Geschenk machen. Gesagt, getan: Etliche Sonnenblumen verschönern das 
Dorf. Und manch Einwohner ging sogar noch einen Schritt weiter und baute sich in Ermangelung einer Pfor-
te noch schnell ein Exemplar - Christian Schuh und seine Familie zum Beispiel. Schuh: „So eine liebenswer-
te und fröhliche Idee muß man doch unterstützen.“

Filmwettbewerb für Schüler
Sechste „Heide-Wendland-Filmklappe“ startet

HEIDEKREIS. Bereits zum sech-
sten Mal startet die „Heide-Wend-
land-Filmklappe“, ein regionaler 
Kurzfilmwettbewerb für Schülerin-
nen und Schüler aus dem nordöstli-
chen Niedersachsen. Jugendliche 
aus den Landkreisen Heidekreis, 
Uelzen, Harburg, Lüneburg und 
Lüchow-Dannenberg können noch 
bis zum 15. September Filmbeiträge 
einreichen. Am 6. November steht 
die Preisverleihung im Filmpalast 
Lüneburg auf dem Programm. 

„Nach den tollen Erfolgen der 
Preisträger unserer regionalen Film-
klappe auf der letzten Niedersach-
senfilmklappe geht der Lokalwettbe-

werb nun in die nächste Runde!“, 
freut sich Ekkehard Brüggemann, 
Koordinator der „Heide-Wendland-
Filmklappe“ und Leiter des Medien-
zentrums im Landkreis Harburg. 

„Filmbildung auf flächendecken-
der Ebene im Rahmen der Heide-
Wendland-Filmklappe zu fördern und 
besondere kreative Leistungen durch 
die Verleihung eines Filmpreises zu 
ehren, ist großartig“, ergänzt Katja 
von Zweydorff, die seit diesem Jahr 
als Koordinatorin der Jury- und Pres-
searbeit im Rahmen des Filmwettbe-
werbs fungiert und die Fächer Kunst 
und Französisch am Gymnasium 
Johanneum Lüneburg unterrichtet 

sowie als Filmlehrerin und Filmbera-
terin in der Region Nord-Ost tätig ist. 
„Immerhin“, so erläutert sie,  „kommt 
der Filmbildung bei der Schulung der 
Medienkompetenz, die sich auf die 
Bereiche Medienkunde, Mediennut-
zung, Medienkritik und Medienge-
staltung stützt, eine herausragende 
Rolle zu. Dieser Aspekt soll durch 
entsprechende Aktivitäten auf filmi-
schem Gebiet verstärkt auch ins 
Bewußtsein der Öffentlichkeit tre-
ten.“ 

Eine Jury unterstützt die Ziele des 
Wettbewerbs. Weitere Informationen 
sind zu finden im Internet unter www.
heide-wendland-filmklappe.de. 

Schützen
MUNSTER. Zum Klönschnack lädt 

das Grüne Korps Munster alle inter-
essierten Schützen am Donnerstag, 
dem 23. August, um 19.30 Uhr ins 
Deutsche Haus ein.

Frauenkreis
SOLTAU. Am Mittwoch, dem 22. 

August, um 15 Uhr treffen sich die 
Mitglieder des aktiven Frauenkrei-
ses Soltau zum Eisessen im Eiscafe 
Cortina im Hagen. Anmeldungen 
werden bis zum 20. August unter 
den Telefonnummern (05191) 13243 
und (05191) 13243 entgegenge-
nommen.

2,2 Promille
DORFMARK. Polizeibeamte kon-

trollierten am vergangenen Mitt-
woch gegen 12.30 Uhr auf dem 
Parkplatz Dorfmark der Autobahn 7, 
Fahrtrichtung Hamburg, einen pol-
nischen Lkw. Der 44jährige Fahrer 
des 40tonners mußte einen Atemal-
koholtest machen. Das Ergebnis 
lautete 2,2 Promille. Damit war die 
Fahrt für ihn beendet. Die Beamten 
veranlaßten eine Blutprobe, be-
schlagnahmten den Führerschein, 
erhoben eine Sicherheitsleistung 
von 1.000 Euro und nahmen den 
Fahrzeugschlüssel mit.

Konzert
HERMANNSBURG. „Lieder und 

Gedanken über Gott“ ist das Motto 
eines Konzerts zur Heideblüte in der 
Große Kreuzkirche Hermannsburg, 
am Samstag, dem 25. August, um 
19.30 Uhr. Die Veranstaltung hat be-
reits eine kleine Tradition, gibt es 
dieses Konzert doch schon im neun-
ten Jahr. Etwa 80 Sängerinnen, Sän-
ger und Instrumentalisten aus dem 
gesamten Bundesgebiet präsentie-
ren in Hermannsburg das Ergebnis 
einer dreitägigen Probenarbeit. Die 
Musiker, überwiegend Laien, verbin-
det nicht nur die Liebe zur Musik, 
sondern auch der christliche Glaube. 
Instrumentalstücke lockern das Pro-
gramm  auf. Organisiert wird die Ver-
anstaltung vom Christlichen Freizeit-
haus Birkenhof in Müden. Der Eintritt 
ist frei, alle Interessierten sind will-
kommen. 
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Jeden Donnerstag ab 18.00 Uhr herzhafte Haxen

für knackige 3 10,90!!!

Im  Snow Dome  Bispingen   
haben  wir die  Haxen  dicke

Als Durstlöscher gibt es ein  

Original Höfbrau Bier 0,3l gratis dazu!

Fordern Sie gerne die detaillierten Reiseverläufe an bei

Springhorn Reisen
An der Weide 25 a · 29614 Soltau ·  05191 3816 · Fax 15333

info@reisedienst-springhorn.de · www.reisedienst-springhorn.de

UNSERE NÄCHSTEN

REISEN
30.09.-03.10. Moselreise Weinberg- & Schifffahrt,
 Weinprobe, Rundfahrt ������������������������������ p� P�/DZ 350 

12.10.-15.10. Binz auf Rügen
 inkl� Schifffahrt und Rundfahrt ����������������� p� P�/DZ 370 

13.10.-17.10. Schwarzwald
 inkl� 3-Tages-Ausflugsfahrten mit RL ������� p� P�/DZ 305 

Gerade ältere Streuobstwiesen sollen durch das Projekt wieder „in Form“ gebracht werden, denn sie sind von 
hohem ökologischem Wert für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten.

HEIDEKREIS. Das im März 2018 
begonnene und von den drei Lea-
der-Regionen Hohe Heide, Natur-
parkregion Lüneburger Heide und 
Vogelparkregion geförderte Projekt 
„Streuobst-Kulturlandschaft-Hei-
dekreis“ (HK berichtete) meldet erst 
Erfolge. So konnten in den vergan-
genen Monaten mehr als hundert 
regionale Obstbäume gepflanzt, 
zwei ältere Wiesen instandgesetzt 
und sieben Schulen für Umweltbil-
dungsangebote gewonnen sowie 
Sachmittel für Vereine zur Verfü-
gung gestellt, Netzwerktreffen initi-
iert und mehrere Privatpersonen für 
die Neuanlage von „alten“ Streu-
obstwiesen begeistert werden. 
Nach dem gelungenen Auftakt des 
Projekts sucht die Naturschutzstif-
tung-Heidekreis jetzt weitere Streu-
obstwiesenbesitzer, die sich betei-
ligen wollen.

Insbesondere um die Instandset-
zung bestehender Streuobstwiesen 
zu verstärken sucht die Naturschutz-
stiftung-Heidekreis nach weiteren 
interessierten Streuobstwiesenbesit-
zern: „Gerade ältere Streuobstwie-
sen sind von hohem ökologischem 
Wert für zahlreiche Tier- und Pflan-
zenarten“, erklärt Mirco Johannes. 
Solche Flächen sollen wieder „in 
Form“ gebracht werden, so der Pro-
jektleiter von der Naturschutzstiftung 
Heidekreis weiter: „Um sie langfristig 
in ihrer Vitalität zu erhalten, bedürfen 
sie allerdings einer fachgerechten 
Pflege. Dazu gehört neben Mahd 
oder Beweidung des Grünlandes 
unter den Obstbäumen auch der 
Schnitt der Gehölze.“

Eine Begehung ausgewählter, alter 
und auch jüngerer Streuobstbestän-
de im Heidekreis durch die BUND-
Kreisgruppe hat ergeben, daß ein 
Großteil der alten Bäume einen Er-
haltungsschnitt benötigt, um totes 
Holz aus den Kronen zu entfernen 
und ein Zusammenbrechen der Bäu-
me zu verhindern. „Auch die jungen 
Bäume benötigen regelmäßige Erzie-
hungsschnitte, um einen guten Kro-
nenaufbau zu gewährleisten“, weiß 
Johannes.

Bei der aus Projektmitteln geför-
derten Instandsetzung werden in ei-
nem ersten Schritt Garten- und Land-

schaftsbaubestriebe eine fachmän-
nische Begutachtung vornehmen 
und anschließend Maßnahmen zur 
Erstinstandsetzung durchführen. 
Darüber hinaus sollen abgestorbene 
Bäume durch neu gepflanzte Hoch-
stämme regionaler Sorten ersetzt 
werden. Ziel der Maßnahmen soll es 
sein, bestehende Streuobstwiesen 

als wichtigen Lebensraum der Natur 
zu erhalten. Melden können sich alle 
Streuobstwiesenbesitzer innerhalb 
des Projektgebietes. Dieses erstreckt 
sich über die Leader-Regionen Hohe 
Heide, Naturparkregion Lüneburger 
Heide und die Vogelparkregion inner-
halb des Heidekreises. Weitere Infor-
mationen finden Interessierte auf der 

Homepage www.naturschutzstif-
tung-heidekreis.de/streuobstwie-
sen-kulturlandschaft-heidekreis. Wer 
Interesse an einer Teilnehme an die-
sem Projekt hat, kann sich direkt bei 
Mirco Johannes telefonisch unter 
(05191) 970875 oder per E-Mail an 
johannes@naturschutzstiftung-hei-
dekreis.de melden.

Projekt erfolgreich gestartet
Naturschutzstiftung-Heidekreis sucht weitere Streuobstwiesenbesitzer

Kleine Kugeln kennenlernen
Munster: Boule-Treff für alle Interessierten

Am 23. August steht in Munster ein Boule-Treff für Spieler und vor allem für solche, die es werden wollen, auf 
dem Programm.

MUNSTER. Drei Jahre ist es her, 
seit das Projekt Boule-Bahn aus der 
Ideenschmiede der Arbeitsgemein-
schaft Stadtmarketing Munster rea-
lisiert worden ist. Viele Munsteraner 
und Gäste leihen sich regelmäßig die 
Boule-Kugeln im benachbarten Eis-
café und spielen eine Runde auf der 
turnierfähigen Bahn im Park am 
Mühlenteich. Doch längst nicht alle 
Bürger und Bürgerinnen wissen, wie 
man Boule spielt, geschweigen 
denn, daß es eine solche  Bahn in 
der Örtzestadt gibt.

Das soll sich jetzt ändern - deshalb 
steht am 23. August von 15 bis 17 

Uhr ein Boule-Treff auf dem Pro-
gramm, zu dem alle Interessieren 
eingeladen sind. Eine Anleitungstafel 
zu lesen und dann etwas auszupro-
bieren, das ist dann doch etwas an-
deres, als mit anderen Interessierten 
ein Spiel zu erlernen. Hier möchte die 
Arbeitsgemeinschaft Stadtmarketing 
in Zusammenarbeit mit dem Senio-
renbeirat, der die Boule-Bahn schon 
längere Zeit betreut, etwas Hilfestel-
lung leisten und hat deshalb den 
Boule-Treff organisiert.

Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer, Fortgeschrittene und Anfänger, 
Junge und Alte sind damit eingela-

den, gemeinsam Boule zu spielen 
und einen schönen Nachmittag zu 
verbringen - bei hoffentlich ebenso 
schönem Wetter.

Wer Lust hat, kann am 23. August 
einfach zur Boule-Bahn kommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Während der Veranstaltung wer-
den Getränke und kleine Snacks von 
der „Event-Staff“ des Bürgerhaues 
angeboten. Der Erlös aus dem Ver-
kauf fließt der Jugend- und Senio-
renarbeit zu. Wer also schon immer 
mal wissen wollte, was es mit diesen 
Kugelnn auf sich hat, hat jetzt die 
passende Gelegenheit dazu. 

der leser hat das wort

„Kein Tiefenwasser nutzen“
Leserbrief zum Artikel „Feuer-

wehr hilft Anglern“ im Heide-Kurier 
von Sonntag, dem 12. August 2018.

In der Ausgabe des HK vom 12. 
August  bin ich über den Bericht 
„Feuerwehr hilft Anglern“ gestolpert. 
Es wird darin berichtet, daß Tiefen-
wasser aus dem See an die Was-
seroberfläche gepumpt wurde, um 
die Sauerstoffwerte zu verbessern.

So gern ich zumindest den Einsatz-
willen der Wietzendorfer Angler und 
der Feuerwehr würdigen möchte, 
muß ich auch den Vorstand an dieser 
Stelle kritisieren, dafür daß seine Mit-
glieder auf eine derartig fatale Idee 
gekommen sind und sich offenbar im 
Vorfeld nicht einmal fachlich infor-
mierten.

Sie haben eine Sportfischerprü-
fung abgelegt, und man sollte davon 
ausgehen, daß sie sich zumindest mit 
grundlegenden gewässerökologi-
schen Vorgängen im Wasser ausken-
nen.

Bereits Ende Juli hat der Anglerver-
band Niedersachsen e.V. die Belüf-

tungsmethode mittels THW/Feuer-
wehr zur Sauerstoffanreicherung in 
seinem Mitteilungsblatt „nachgehakt“ 
vorgeschlagen, jedoch - im selben 
Atemzug - darauf hingewiesen, kein 
Tiefenwasser hierfür zu verwenden!!

Warum?

In den Sommermonaten bilden 
sich im Wasserkörper Schichten 
(Stagnation) - im oberen Teil schich-
tet sich das wärmere sauerstoffrei-
chere Wasser bis zur Grenze 
(Sprungschicht) über das kältere 
sauerstoff arme(-freie) Tiefenwasser.

Das Fehlen von Sauerstoff im Tie-
fenwasser bewirkt nicht nur, daß Fi-
sche diesen Lebensraum meiden, 
sondern zum Beispiel auch, daß or-
ganisches Material nicht abgebaut 
werden kann, so daß sich hier ein 
sehr nährstoffreiches Millieu einstellt. 
Insofern kommt eine Belüftung mit 
Tiefenwasser dem Einsatz einer Gül-
lepumpe gleich! Das Algenwachstum 
(insbesondere Blaualgen) wird be-
schleunigt, die Sauerstoffzehrung 
nimmt zu. Schlimmstenfalls kommt 

es durch wieder absterbende Algen 
zur Kettenreaktion. Man sagt dann im 
Volksmund: „Der See kippt um.“

Ich hoffe, daß man in Wietzendorf 
mit einem blauen Auge davonkommt. 
Doch das wird sich erst noch zeigen.

Der Anglerverband Niedersachsen 
e.V. (Niedersachsens größter Natur-
schutzverband) ist seit einigen Jah-
ren gut aufgestellt und beschäftigt 
Fischereiwissenschaftler und Biolo-
gen, welche den Vereinen mit Rat 
und Tat zur Verfügung stehen. Es 
wäre zu begrüßen, wenn die örtlichen 
Vereine hiervon Gebrauch machten, 
statt in gutgemeinter Eigenregie der-
artige Fehler zu begehen, die im 
schlimmsten Fall ein gesamtes Öko-
sytem dem Totalschaden zuführen.

Hauke Schäfer
Soltau

Leserbriefe müssen nicht der 
Meinung der Redaktion entspre-
chen. Die Redaktion behält sich 
vor, Leserbriefe zu kürzen.

„Spaziergang in die Natur“
Der Heimatverein Fintel lädt zu einem 
weiteren „Spaziergang in die Natur“ 
ein: Am Sonntag, den 26. August, um 
14.30 Uhr. Das Thema lautet dann 
„Feld und Flur - Wichtige Lebensräu-
me in der Kulturlandschaft“. Unter 
fachkundiger Leitung geht es auf eine 
knapp zweistündige Entdeckungs-
tour in die Natur. „Jetzt am Ende des 
Sommers blühen besonders an Feld-
wegen und Ackerrändern noch viele 
Kräuter wie der Blutweiderich, eine 
Pflanze, die für Schmetterlinge sehr 
anziehend wirkt (Foto)“, erklärt der 
Heimatverein. Aber auch nach Vögeln 
wie der Feldlerche und dem Rebhuhn 
halten die Wanderer Ausschau. Dazu 
sollte am besten ein Fernglas mitge-
bracht werden.  Am Rand der Ge-
meinde Fintel befinden sich viele 
unterschiedliche Klein- und Randbio-
tope. Dazu gehören bachbegleitende Feuchtwiesen ebenso wie Ackerflächen, die nach Bioland-Richtlinien 
bewirtschaftet werden. Diese liegen oft neben konventionell bewirtschafteten Flächen, sie sind zusammen 
ein wichtiger Bestandteil der Kulturlandschaft. Die Führung ist wie immer kostenlos, um eine Spende wird 
gebeten. Treffpunkt ist „Biggis Melkhus“ (Kaffeehaus), Wohlsberg 81 in Fintel-Haxloh.

Förderung aus Berlin 
Mehr Mittel für Einbruchschutzmaßnahmen

MUNSTER. Die Bundesregierung 
erhöht die Mittel für die Förderung 
von Einbruchsschutzmaßnahmen um 
weitere 15 Millionen Euro. Darauf 
weist der SPD-Bundestagsabgeord-
nete Lars Klingbeil aus Munster hin. 
Zudem stelle der Bund zusätzliche 
Mittel zur Reduzierung von Barrieren 
in Wohnungen und Häusern von älte-
ren Menschen zur Verfügung. Die 
Mittel können bei der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW) beantragt wer-
den. „Davon profitiert unsere Heimat 
stark. Ich wurde auf diese Themen in 
den letzten Monaten von Bürgerinnen 

und Bürgern mehrfach angespro-
chen. Diese Anregungen habe ich 
direkt in Berlin weitergegeben“, so 
Klingbeil. „Die Zahl der Wohnungs-
einbrüche ist glücklicherweise im 
letzten Jahr zurückgegangen. Auch 
wegen guter Umbaumaßnahmen, die 
nun stärker gefördert werden.“ Hilfen 
für barrierefreie Umbauten seien 
wichtig, „damit Seniorinnen und Se-
nioren auch im Alter eigenständig in 
ihrer gewohnten Umgebung leben 
können.“ Infos sind über das  KfW-
Zuschußportal online unter www.kfw.
de/info-zuschussportal erhältlich. 

Lange in Schneverdingen
SCHNEVERDINGEN. Der nieder-

sächsische SPD-Europa-Politiker 
Bernd Lange kommt am Montag, 
den 20. August, um 18 Uhr für eine 
öffentliche Diskussionsveranstaltung 
nach Schneverdingen ins „Eiscafé 
Venezia“ in der Marktstraße. Lange 
ist langjähriges Mitglied des Europä-
ischen Parlamentes, Vorsitzender 

des Handelsausschusses der EU 
und Berichterstatter des Parlamen-
tes für die Handelsbeziehungen EU 
- USA. Er wird Publikumsfragen be-
antworten und Einblicke geben in 
aktuelle Entwicklungen der Europa-
politik und die dramatischen Ände-
rungen internationaler Handelsbe-
ziehungen.
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stellenmarkt

Autohaus Buchholz
Subaru-Vertragshändler

Verkauf & Reparatur  
aller Fahrzeugfabrikate

Seestraße 39 
29646 Bispingen-Behringen

Telefon 0 51 94 - 70 99
www.autobuchholz.de

Wir suchen zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt einen

Kfz-Mechatroniker 
(m/w)

Sind Sie interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre  

Bewerbungsunterlagen:  
Verkauf@AutoBuchholz.de

Bernd Dammann - Haus- und Gartenservice
 Inh. Anita Dammann Z 05191  8039778

29614 Soltau · Lüneburger Str. 65 · www.ad-dienstleistungen-soltau.de

UNSER TEAM BRAUCHT VERSTÄRKUNG! 

Mitarbeiter (m/w) auf 450,– €-Basis/Minijob 
für Gartentätigkeiten gesucht.

Bedingung: Führerschein mit Fahrpraxis Klein-LKW bis 3,5 t.

Suche

Reinigungskraft
ab September 2018

2x wöchentlich à 2-3 Stunden.

Bewerbung bitte schriftlich an:

Augenarztpraxis  
Dr. Emde

Breloher Straße 54
29633 Munster

Eine junge, fröhliche Familie in Bispingen, 
die den Sonnenschein im Herzen trägt, 
sucht eine ebensolche fröhliche und liebe-
volle Unterstützung im Haushalt und bei 
der Betreuung unserer Kinder.
Unsere Mäuse sind 1, 5 und 7 Jahre alt. Zwei 
wunderbare aufgeweckte Jungs und ein 
süßes keckes Mädchen.
Wir wünschen uns eine weltoffene, herz-
liche und gut gelaunte Betreuerin, die sich 
gut organisieren kann, klar in Ihrer Meinung 
ist und auch gerne mal über den „Teller-
rand“ des Alltags hinausschaut. Wir sind 
beide berufstätig und an einer langfristigen, 
vertrauensvollen Zusammenarbeit interes-
siert. Ideal wäre ein Vormittag und ein bis 
zwei Nachmittage in der Woche, auf 450 € 
Basis. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

S 05194  9825503

Suche Fahrer/in
(Frühaufsteher/in) mit FS Kl. 3, 
gern rüstigen Rentner, für 3-4

Fahrten pro Woche, Grevenhof/
Bremerhaven, auf 450,- € Basis.

Forellenteichwirtschaft
Grevenhof

Telefon 05194 7580

Wir suchen für unsere Firma

Haushaltshilfen
in Wietzendorf auf 450.- €-Basis

oder SV-pflichtig.
Arbeitszeit nach Vereinbarung.

Bei Interesse:
0162  2654126 oder 05196  3720613

Für unsere Objekte in Schneverdingen, 
Soltau und Umgebung suchen wir

Reinigungskräfte m/w
ab sofort.

KNOP Walsrode
Glas- und Gebäudereinigung
Telefon (0 51 61) 30 15

Wir bieten: -  übertarifliches Gehalt  
+ Spesen + Prämie + Sachzuwendungen

 - moderner und top ausgestatteter Fuhrpark
 - Übernahme festes Fahrzeug möglich 
 - innerdeutsche Ladungsverkehre
 - kein Wochenendeinsatz erforderlich
 - innerbetriebliche Weiterbildung

Ihr Profil: -  Erfahrung auf Planen- oder Kippsattelzügen von Vorteil,  
aber nicht Bedingung

 - Führerschein Klasse CE und Fahrerkarte
 - zuverlässig und motiviert

Außerdem bilden wir Berufskraftfahrer aus und haben für 2019 noch 
Ausbildungsplätze frei. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Interesse?  Ihre Ansprechpartner:
  Bernd Möhlmann oder André Markert, S 05191 98950
  oder schriftlich: Möhlmann Transporte GmbH
  Carl-Benz-Straße 9, 29614 Soltau
  moehlmann@moehlmann-transporte.de

Kraftfahrer
gesucht!

Fahrer/innen
in Festanstellung/Teilzeit/Aushilfe

für Tag- und Nachtschicht
in Soltau + Bispingen gesucht.

Funktaxi Rathje
Bispingen · Vor den Höfen 4a

 05194 1500
 05191 978888

Nettes Team sucht Verstärkung!
Suche flexible, zuverlässige

Reinigungskraft (m/w)
für kleines Hotel in Soltau, nach Bedarf,

2 – 3mal wöchentlich, max. 450.- 
Telefon 05191 98020
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Für unseren REWE Markt in 29614 Soltau suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt qualifizierte und engagierte 
Mitarbeiter als 

Marktmanager-Assistent (m/w)
in Vollzeit – ID 32601

Verkäufer (m/w)
für die Frischetheke in Teilzeit – ID 38838

Verkäufer (m/w)
für den Marktbereich in Teilzeit – ID 33029

Verkaufshilfen (m/w)
• für die Kasse oder das Packteam in Teilzeit – ID 32594
• auf 450€-Basis im Markt

Interesse? Dann zögern Sie nicht und bewerben 
Sie sich unter Angabe der Stellen-ID bei uns!
Für eine Tätigkeit als Teil- oder Vollzeitkraft (m/w) 
richten Sie Ihre Bewerbung an: 
Online unter: www.rewe.de/karriere
Per Mail an: recruitingcenter@rewe-group.com
Per Post an: REWE Group
 Recruiting Center
 Postfach 170153
 33701 Bielefeld
Für eine Tätigkeit als 450€ Kraft (m/w) richten Sie 
Ihre Bewerbung an:
Per Post an: REWE Markt GmbH
 zu Hd. Herr Chacholla
 Am Bahnhof 12-14
 29614 Soltau

Arbeiten, wo das Leben spielt.

UNSERE ARBEIT?

ECHTE
LEIDENSCHAFT!

REWE.DE/karriere

Bewerbung per Mail an:
info@rosinsky.de

Bahnhofstraße 41 · 29308 Winsen (A.)
Tel. 05143 66668-0 · www.rosinsky.deLohnunternehmen GmbH

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen

Baggerfahrer/Baumaschinenführer  (m/w)
in Vollzeit.

Die Berechtigung zum Führen von Fahrzeugen und Führer-
scheinklasse C/CE sowie Montagebereitschaft sind erforderlich.

Die Stadt Munster sucht
zum 01.11.2018

eine/n Stadtarbeiter/in  
unbefristet in Vollzeit.

Ausführliche Informationen erhalten Sie im Internet unter
www.munster.de

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Herrn Jan Holz, Telefonnummer 05192 130-1100.

E-Mail: jan.holz@munster.de

Heidehof GmbH

Hasweder Weg 118
29640 Schneverdingen-Insel
Tel.: 05193 / 3080

kontakt@tierhotel-heidehof.de
www.tierhotel-heidehof.de

Unser Team braucht  
zum 1.9.2018 Verstärkung.

Mitarbeiter/in
für alle Arbeiten rund um Katze, 

Hund und ihre Menschen  
auf 450.– E-Basis gesucht.

Wechseldienste, auch abends  
und am Wochenende.

Kurzbewerbung per E-Mail  
oder per Post.

Wir suchen zuverlässige 

Reinigungskräfte 
in Schneverdingen.

AZ: Montag, Mittwoch und Freitag 
von 9.00 bis 11.00 Uhr

Außerdem suchen wir flexible 
Urlaubs- und Krankheitsvertretungen.

Bewerbungen unter 05193 9848-0

Gebäudereinigung Schneverdingen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS  
GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch  
bei Herrn Michael Treske  
unter 05191 | 808 180 
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EINFACH MEHR
TASCHENGELD

Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung 
Mitarbeiter in 
Trauen und Bispingen

Zurzeit suchen wir für die  Anzeigenblätter 
Mitarbeiter in 
Soltau, Schneverdingen,  
und Hansahlen

am Mittwoch
und am Sonntag

Flohmarkt
MUNSTER. Die DRK-Kindertages-

stätte Osterberg, Dr.-Hermann-
Marcks-Straße 15 in Munster, lädt ein 
zum Flohmarkt „Rund ums Kind“ - 
am Sonntag, den 16. September, von 
14 bis 16 Uhr. In den Räumen der 
Kita sollen dann  Kinderkleidung 
(auch für Schulkinder), Spielzeug, 
Tischspiele, Bücher, Puzzle, Fahr-
zeuge und mehr angeboten werden.  
Mit Kaffee und Kuchen sorgt der El-
ternbeirat für das leibliche Wohl. Die 
Erlöse aus den Standgebühren und 
der Cafeteria kommen den Kindern 
der Kita Osterberg zugute. Es sind 
noch Standplätze zu vergeben, Inter-
essierte melden sich unter Telefon 
(05192) 6097.

Frauensache
DORFMARK. „Reine Frauensa-

che?! Der Flohmarkt nicht nur für die 
Frau!“ startet wieder: Interessierte 
können am 7. September in der Zeit 
von 19 bis 21 Uhr in entspannter At-
mosphäre in den Räumlichkeiten der 
Firma Lipinski in Dorfmark nach Klei-
dung, Schuhen und  Accessoires 
stöbern. Spiegel und Umkleidemög-
lichkeiten sind vorhanden. Zur Stär-
kung werden Kleinigkeiten vom Buf-
fet, Prosecco und andere Getränke 
angeboten. Die Erlöse aus Essens-
verkauf und Standgebühr kommen 
der Dorfgemeinschaft zugute.  
Standanmeldungen sind ab 27. Au-
gust ab 17 Uhr unter Telefon (05163) 
91455 bei Heike Gevers möglich.

Verletzt
BISPINGEN. In Bispingen wurden 

bei einem Einsatz am vergangenen  
Donnerstagabend zwei Polizeibe-
amte verletzt, von denen einer vor-
erst nicht dienstfähig ist. „Die Be-
amten waren zur Unterstützung ei-
ner Notärztin im Rahmen eines 
ärztlichen Einsatzes angefordert 
worden“, so Polizeisprecher Olaf 
Rothardt. „Der Täter widersetzte 
sich den Anordnungen und wollte 
den Ort verlassen.“ Als die Polizi-
sten den Mann daran hinderten, 
leistete er massive Gegenwehr, so-
daß die Beamten ihn zu Boden 
brachten und fesstelten. Bei dieser 
Maßnahme verletzten sich beide 
Polizisten. 

Drogen
NEUENKIRCHEN. Polizeibeamte 

fanden am vergangenen Donners-
tagabend im Rahmen einer Kontrol-
le bei einem Autofahrer aus Neuen-
kirchen einen Beutel mit weißem 
Pulver. Ein Drogentest, den der Fah-
rer absolvierte, reagierte positiv auf 
Kokain. Die Beamten ließen dem 
Mann eine Blutprobe entnehmen. Die 
Weiterfahrt wurde ihm untersagt.

Bauausschuß
MUNSTER. Die nächste öffentli-

che Sitzung des Bau- und Umwelt-
ausschusses der Stadt Munster be-
ginnt am Donnerstag, den 23. Au-
gust, um 19.30 Uhr im Rathaus. 

Frauenchor
SOLTAU. Der Frauenchor Soltau 

trifft sich zur nächsten Chorprobe am 
Montag, den 20. August, um 17.30 
Uhr im Gymnasium der Böhmestadt. 
Interessierte erhalten nähere Infor-
mationen bei Brigitte Scholz, Ruf 
(05191) 17287.

Rat tagt
FINTEL. Der Rat der Gemeinde 

Fintel tagt in öffentlicher Sitzung am 
Dienstag, dem 21. August, um 18.30 
Uhr im Rathaus in Fintel. 

Kinderfest
MUNSTER. Das Mütter- und Kinder-

zentrum Munster lädt am Samstag, 
den 25. August, von 14 bis 18 Uhr zum 
zweiten Kinderfest mit Spieleolympia-
de, Hüpfburg, Essen, Getränke und 
mehr ein. Die Teilnahme an Kinderfest 
und Spieleolympiade ist kostenlos. 
Gefeiert wird auf dem Hof des Bürger-
hauses und den Räumen des Müze. 

Besprüht
BISPINGEN. In der Nacht zum ver-

gangenen Dienstag besprühten Un-
bekannte die Plane  eines Kleintrans-
porters mit „AKUT“ und „MKG“. Das 
Fahrzeug war in der Straße Spöktal 
abgestellt. Die Polizei schätzt den 
Schaden auf rund 2.000 Euro.
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immobilien

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)

Gewerbeflächen in  
Schneverdingen zu vermieten!
•  Produktionsfläche inkl. Büro ca. 

1.000 m2 für Lebensmittelproduktion
•  Ladenfläche ca. 80 m2 (für Imbiss 

oder Fleischerei geeignet)
•  Weitere Ladenflächen
•  Trockenlager

Telefon 04131 2988121

Schneverdingen, 2-Zi.-Whg.
für Senioren, ca. 53 m2, Balkon, 
mtl. 185,– + NK, V: 242 kWh (m2a), 
Öl, Bj. 1974, von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Schneverdingen, 3+4-Zi.-Whg.
ab ca. 73 m2, Balkon, mtl. 254,– + 
NK, V: 196 kWh (m2a), Öl, Bj. 1974, 
von privat.
Gratisprospekt: Tel. 0 58 62 - 9 75 50

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat. 
Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,

Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.
Balkon, Fahrstuhl, Garage.

Gratisprospekt: Tel. 05862/97550
www.peter-schneeberg.de

Luftbrückengedenkfeier
Standort und Gemeinde Faßberg erinnern an Kohlebomber

Alljährlich wird in Faßberg der Opfer der Berliner Luftbrücke gedacht. Foto: Carsten König, TAusbZLw

FASSBERG. Der Standort und die 
Gemeinde Faßberg sowie der För-
derverein für die Erinnerungsstätte 
Luftbrücke Berlin in Faßberg laden 
für Montag, den 27. August , um 11 
Uhr zu einer Gedenkfeier auf den 
„Platz der Luftbrücke“ am Faßberger 
Rathaus ein. Musikalisch wird die 
Veranstaltung durch den Posaunen-
chor Müden-Faßberg begleitet. Die 
Rede wird in diesem Jahr der Vorsit-
zende des Fördervereins für die Er-
innerungsstätte, Ludger Osterkamp, 
halten. 

Vor genau 69 Jahren verließ das 
letzte Flugzeug die damalige Royal-
Air-Force-Station Faßberg, um die 
letzten Kohlen aus der Heide in die 
eingeschlossene Stadt zu transpor-
tieren. Mit dieser Gedenkveranstal-
tung soll der Opfer der Luftbrücke 
Berlin gedacht werden. Ebenso soll 
die Leistung der Alliierten und deut-
schen Arbeiter gewürdigt werden: 
Gut 540.000 Tonnen des „schwarzen 
Goldes“ wurden von Faßberg aus 
nach Berlin geflogen.

Die Erinnerungsstätte ist als Mili-
tärgeschichtliche Sammlung Teil des 
Technischen Ausbildungszentrums 

der Luftwaffe (TAusbZLw) und wurde 
im März 1990, wenige Wochen nach 
dem Fall der Berliner Mauer, eröffnet. 
Im März 1993 wurde sie erweitert 
und im Jahr 1999 konnte der „Fass-

Die letzte Tonne Kohle verläßt am 27. August 1949 den Flugplatz Faßberg.
 Foto: Erinnerungsstätte Luftbrücke Berlin in Faßberg

berg Flyer“ als essentieller Bestand-
teil der Ausstellung feierlich einge-
weiht werden. Im Jahr 2009 wurde 
das Schutzdach über den  „Fassberg 
Flyer“ eingeweiht.

Schulen willkommen
Naturpark Lüneburger Heide setzt auf weitere Kooperation

HEIDEKREIS. Der Naturpark Lü-
neburger Heide zeichnet seit 2016 
Schulen unter dem Motto „Natur-
park-Schule“ als Partnerschulen aus 
und fördert damit die Bekanntheit 
und die Kenntnisse zu „Schätzen“ 
aus der Kulturlandschaft Lüneburger 
Heide. Mindestens noch eine weite-
re Schule aus der Naturparkregion 
im Städtedreieck Lüneburg, Soltau, 
Buchholz soll in den kommenden 
Monaten ausgezeichnet werden - 
dabei kann die Zusammenarbeit fle-
xibel an die jeweilige Schulform an-
gepaßt werden. Weitere Schulen sind 
also gefragt.

Ziel der Kooperation ist es, Schü-
lerinnen, Schüler und Kollegium bes-
ser mit den Besonderheiten „vor der 
eigenen Haustür“ vertraut zu machen 
und regelmäßig mit der Natur und 
Kultur der Lüneburger Heide in Be-
rührung zu bringen. Dafür besuchen 
die Schulklassen die zahlreichen au-
ßerschulischen Lernorte im Natur-
park und verbinden den regulären 
Unterricht mit einer hautnahen Be-
gegnung mit Heidschnucken, Baum-

Naturpark-Schulen bieten ihren Schülerinnen und Schülern Umwelt zum Anfassen.
 Foto: Naturpark Lüneburger Heide e.V.

riesen und uralten Moorflächen. „Die 
Erfahrungen, welche wir in den letz-
ten zwei Jahren mit den ersten zwei 
Naturpark-Schulen, der Grundschule 
Sprötze-Trelde sowie der Grund- und 
Oberschule Neuenkirchen, machen 
konnten, unterstreichen den Erfolg 
dieser Kooperation und motivieren 
uns, noch weitere Partnerschaften 
mit Schulen in der Region einzuge-
hen“, erklärt Naturpark-Vorsitzender 
Olaf Muus in einer Mitteilung.

Die Kooperation „Naturpark-Schu-
le“ wird zwischen der Schule und 
dem Verein Naturpark Lüneburger 
Heide geschlossen. Zu Beginn erar-
beitet der Mitarbeiter des Naturparks 
mit Vertreterinnen und Vertretern der 
Schule ein individuelles Programm 
aus, so daß sich jede Klasse der 
Schule mindestens einmal pro Jahr 
mit dem Naturpark im weitesten Sin-
ne befaßt und dies optimalerweise 
mit einem Ausflug verknüpft.

Auch ist die Einbindung und Infor-
mation des Kollegiums sowie die 
Vernetzung mit den weiteren Natur-

park-Schulen Bestandteil der Ko-
operation. Über Fördermittel aus der 
EU, durch die Niedersächsische 
Bingo-Umweltstiftung sowie durch 
weitere Zuschüsse von Stiftungen 
und Kommunen können in der Regel 
die Mehrkosten für die Aktivitäten der 
Partnerschaften abgedeckt werden. 
Die Naturpark-Schule bekommt eine 
bundeseinheitliche Auszeichnung, 
die bis dato rund 80mal vergeben 
worden ist. Die Partnerschaften sei-
en zum Alleinstellungsmerkmal der 
Schulen in Sprötze und Neuenkir-
chen geworden und bereicherten 
das Schulleben mit fächerübergrei-
fenden Bezügen zu Umwelt und 
Nachhaltigkeit in der Kulturland-
schaft Lüneburger Heide, heitß es in 
der Mitteilung.

Interessierte Schulen können sich 
direkt an Simon Hagmann in der Ge-
schäftsstelle des Naturparks wen-
den, Tel. (04171) 693 9786, oder 
unter www.naturpark-lueneburger-
heide.de auf der Seite „Lernen und 
Erleben“ alle Informationen über die 
Kooperation nachlesen.

neues aus der wirtschaft

Entspannungkurse
Neue Entspannungskurse 
bietet Ursula Gonsch ab 
dem 3. September in den 
Räumen der Kulturstellma-
cherei in Schneverdingen: 
Montagvormittags und mitt-
wochnachmittags bietet die 
Entspannungstrainerin in-
teressierten Schneverdin-
gern die Möglichkeit, eine 
Entspannungstechnik zu 
erlernen oder verschiedene 
Wege zur Entspannung ken-
nenzulernen. Das Ziel ihres 
Trainings sieht Gonsch dar-
in, den Teilnehmern zu ver-
mitteln, sich selbst wieder 
besser wahrzunehmen: 
„Auch das will gelernt sein, 
denn viele Menschen ‚funk-
tionieren‘ nur, haben aber 
verlernt, rechtzeitig auf ih-
ren Körper zu hören“, so die Trainerin. Wer im Alltag zukünftig gelas-
sener reagieren, innerlich besser zur Ruhe kommen oder den Kopf 
frei bekommen möchte, kann hier ein breitgefächertes Angebot ge-
eigneter Entspannungstechniken finden. Es handelt sich dabei um 
wirksame, alltagstaugliche und leicht erlernbare Entspannungsme-
thoden wie etwa Autogenes Training, Progressive Muskelentspan-
nung sowie verschiedene Atem- sowie Körperwahrnehmungsübun-
gen. Auch Phantasiereisen sind ein Bestandteil des Trainings. Die 
Entspannungskurse laufen in kleinen Gruppen und sind für jeden 
geeignet, unabhängig von Alter oder körperlichen Einschränkungen. 
„Die meisten der angebotenen Entspannungstechniken können so-
wohl im Liegen als auch im Sitzen ausgeübt werden. Manches findet 
auch im Stehen statt, so daß jeder Teilnehmer die für ihn bequemste 
Übungshaltung wählen kann“, erklärt Gonsch. Meditatives Gehen in 
der Natur rundet das Angebot ab, Treffpunkt ist Bockheberer Weg/
Ecke Osterheide: „Jeden zweiten Samstag um 11 Uhr können Inter-
essierte die Natur mal anders erleben - mit allen Sinnen.“ Termine 
und weitere Infos finden Interessierte online unter www.entspan-
nungsvd.jimdofree.com, Anmeldungen sind telefonisch unter 0173-
6194481 oder per E-Mail an entspannung54@web.de möglich.

Richard übernimmt
Wechsel im Familien- und Kinderservice 

BAD FALLINGBOSTEL. Der Fami-
lien- und Kinderservice in Bad Fal-
lingbostel unter der Trägerschaft des 
Sozialraumpartners Vier Linden ist im 
Auftrag des Heidekreises tätig und 
bietet neben Eltern-Kind-Kursen und 
Familienberatung auch die Vermitt-
lung und Beratung im Bereich Kin-
dertagespflege an. Kürzlich hat Di-
plom-Sozialpädagogin Antje Witten-
berg ihre langjährige Tätigkeit in 
diesem Bereich an ihre Kollegin 
Stefanie Richard übergeben. Witten-
berg steht den Familien im Sozial-
raum aber weiterhin mit Kursen und 
dem  Beratungsangebot zur Verfü-
gung.

Unter gewohnter Anschrift bietet 
Richard Beratung und Unterstützung 
rund um das Thema Kindertagespfle-
ge an und vermittelt Betreuungsplät-
ze in Bad Fallingbostel, Dorfmark und 
im Gemeindefreien Bezirk Osterhei-
de. Eltern, die eine Kinderbetreuung 
suchen, aber auch Personen, die sich 
für eine Ausbildung und Tätigkeit als 
Tagespflegeperson interessieren, 
können sich an den Familien- und 
Kinderservice in Bad Fallingbostel 
wenden, Ruf (05162) 985574 oder E-
Mail fuks.fallingbostel@4linden.de. 
Büro zeiten sind jeweils mittwochs 
von 9 bis 12 Uhr sowie nach Verein-
barung. 

Stefanie Richard (re.) hat die Verantwortung im Familien- und Kinderser-
vice Bad Fallingbostel von Antje Wittenberg übernommen. 
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kraftfahrzeugmarkt

31.12.2018.

Unser Hauspreis

17.990 £

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,9; außerorts 4,8; kombiniert 5,6. 
CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 140–139. Effizienzklasse: C. 

Abb. Modellbeispiel

Der Caddy 1.2 TSI, EZ 07/17, 5.080 km, 62 kW, Benziner, 
verfügt über 5 Türen, Schaltgetriebe, DeepBlack-Perleffekt, 
Klima, Standheizung mit FB, Heckflügeltüren, Parc-Distance- 
Control, Sitzheizung usw. nur 17.990,– Z

Überzeugen Sie sich selbst.  
Wir beraten Sie gerne.

Viel Caddy für wenig Geld.

Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10-18, 29633 Munster, Tel. 05192 98880
www.autohaus-plaschka.de

Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10-18, 29633 Munster, Tel. 05192 98880
www.autohaus-plaschka.de

 

VW Caddy 1.2 TSI BMT Trendline, Jahreswagen.  
Jetzt zum attraktiven Einstiegspreis.

 Jetzt mit  
   Klimaanlage!

NEU BEI UNS!

Alt-Benninghöfener Weg 2c
29640 Schneverdingen

Telefon 05193 6757

Immer mehr Neuwagen sind heute mit 
hochentwickelten Fahrerassistenzsyste-
men (Advanced Driver Assistance Sys-
tems – ADAS) ausgestattet. Nach Schät-
zung von Bosch verfügte 2017 die Hälfte 
der neu zugelassenen Autos über ein oder 
mehrere Assistenzsysteme. Bis 2020 soll 
die Ausstattungsrate weiter stark anstei-
gen. Gleichzeitig wird auch die Zahl der 
Assistenzfunktionen zunehmen. Das hat 
erhebliche Auswirkungen auch auf die 
Arbeit der Kfz-Werkstätten. Selbst bei klei-
neren Reparaturen, bei Servicearbeiten 
oder Unfallinstandsetzungen und beim 
Windschutzscheibenaustausch müssen 
Radar- und Ultraschallsensoren oder Ka-
merasysteme neu eingestellt und exakt 
auf die geometrische Fahrachse des Fahr-
zeugs kalibriert werden. Gleiches gilt nach 
Reparaturarbeiten am Fahrwerk, der Achs-
einstellung oder Tuningmaßnahmen, 
wenn sich Fahrachse und Fahrzeughöhe 
verändert haben. Auch dann passen die 
Sensoreinstellungen meist nicht mehr. 
Schon kleinste Abweichungen produzie-
ren eine Fehlermeldung und den Ausfall 
des Assistenzsystems.

Bosch Kalibrierset DAS 1000
wird mit unterschiedlichen Einstell-

tafeln zum Mehrmarken-Tool

Mit dem Kalibrieren der Sensoren und 
Kameras bieten wir eine neue zusätzliche 
Dienstleistung an. Das Kalibrierset DAS 
1000 ist ein ADAS-Werkstatt-Tool, mit 
dem Radarsensoren und Kameras von 
Fahrerassistenzsystemen exakt kalibriert 
werden können. Ursprünglich für Fahr-
zeuge des VW-Konzerns entwickelt, kann 
das jetzt deutlich ausgebaute System mit 
unterschiedlichen Kalibriertafeln für na-
hezu alle europäischen, japanischen und 
koreanischen Fabrikate verwendet wer-
den.
Außerdem sind wir neben dem bekann-
ten Service rund um den Reifen und Re-
paraturen und Wartung aller Fahrzeug- 
Fabrikate jetzt auch Partner vom 

 
für die Reparatur und den Austausch von 
Autoscheiben.

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin!

Kalibrier-Set DAS 1000 von Bosch: Sensoren und Kameras
von Fahrerassistenzsystemen professionell einstellen

Sicher durch das „Nadelöhr“ Baustelle

Regelmäßig
warten lassen

Zwischenstopp

Derzeit gibt es mehr als 400 Bau-
stellen auf Deutschlands Autobah-
nen. Häufig dürfen auf den linken 
Spuren nur Fahrzeuge mit einer Brei-
te von maximal zwei Metern inklusi-
ve der Außenspiegel fahren.

Aber seit Jahren sind rund 70 Pro-
zent der neu zugelassenen Pkw mit 
Außenspiegeln breiter als zwei Meter. 
Daher ist eine solche Verengung der 
Fahrspur in Baustellen nicht mehr 
zeitgemäß. Breitere Behelfsfahrstrei-

fen, die eine tatsächliche Fahrzeug-
breite bis 2,1 Meter zulassen, sind 
nach Ansicht des  ADAC notwendig.

Bereits Fahrzeuge der Kompakt-
klasse (wie etwa ein VW Golf) sind 
häufig zu breit für die engen Baustel-
lenspuren. Die Folge: Auf vielen Bau-
stellenspuren dürfen nur noch Klein-
wagen und Motorräder links unter-
wegs sein. Um zu wissen wie breit 
sein Fahrzeug ist, reicht der Blick in 
die Fahrzeugpapiere nicht aus. Dort 

wird lediglich der Wert ohne Außen-
spiegel angegeben. Autofahrer soll-
ten sich über die tatsächliche Breite 
ihres Fahrzeugs informieren und 
gegebenenfalls nachmessen

Die zweithäufigste Unfallursache in 
Baustellen ist die Kollision nebenein-
ander fahrender Fahrzeuge. Um die-

Diagnose: Klimaanlage defekt. Ein 
Schaden, der mit regelmäßiger War-
tung zu vermeiden gewesen wäre.

Der Kreislauf des Kühlsystems ent-
hält sowohl ein Kältemittel als auch 
Schmieröl für den Kompressor. Das 
muss zwar nicht so oft gewechselt 
werden wie Motoröl, aber länger als 
drei Jahre sollte es keinesfalls im 
System bleiben. Außerdem sind Kli-
maanlagen im Gegensatz zum Kühl-
schrank zu Hause nie hundertpro-
zentig dicht. Etwa zehn Prozent des 
Kältemittels - und damit auch des 
Schmieröls - entweichen pro Jahr, 
nach drei Jahren fehlt also ein Drittel.
Und dann beginnt die Kühlleistung 

„Ach, ich fahre jetzt einfach durch.“ 
„Die letzten 100 Kilometer schaff‘ ich 
locker auch noch.“ Oder: „Jetzt lohnt 
sich ein Wechsel doch gar nicht 
mehr.“ Sätze wie diese haben viele 
Beifahrer schon mal zu hören be-
kommen, wenn sie den Fahrer ablö-
sen wollten. Eine aktuelle Umfrage 

spürbar nachzulassen. Wer das igno-
riert, riskiert das Festfressen des 
Kältemittelkompressors und damit 
hohe Kosten. Denn vor dem Einbau 
des Neuteils muss die Werkstatt den 
gesamten Kreislauf zerlegen und 
spülen, um Fragmente des zerstör-
ten Kompressors zu beseitigen.

Alle zwei Jahre sollte eine Klima-
anlage daher gewartet werden. In der 
Werkstatt wird das gesamte System 
entleert, die Restmenge des Öl-Käl-
temittel-Gemischs gewogen, recy-
celt, eine Dichtheitsprüfung durch-
geführt und die Anlage anschließend 
mit der korrekten Menge Öl und 
Kältemittel neu befüllt.

im Auftrag eines Direktversicherers 
zeigt: Nur 29 Prozent der Autofahrer 
wechseln sich auf längeren Strecken 
regelmäßig ab. Dabei sollten Auto-
fahrer spätestens alle 200 Kilometer 
oder alle zwei Stunden einen etwa 
20-minütigen Zwischenstopp einle-
gen.

se Unfallgefahr zu minimieren, rät der 
Automobilclub, im Baustellenbreich 
versetzt zu fahren und unnötige 
Überholmanöver zu vermeiden. Auch 
hier gilt: Das versetzte Fahren ist nur 
dann sinnvoll, wenn der linke Fahr-
streifen von einer ausreichenden Zahl 
von Fahrzeugen benutzt werden darf.

Zu eng: Bereits Fahrzeuge der Kompaktklasse sind häufig zu breit für die 
engen Baustellenspuren.  Werkfoto: DVR

Alle zwei Jahre sollte die Klimaanlage des Fahrzeugs von einer Fach-
werkstatt gewartet werden.   Werkfoto: ProMotor/Volz
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Start ins Berufsleben
Verlagssonderveröffentlichung

Fach  kräf  te   dringend gesucht
(pb) Aus  gebil  de  te Fach  kräf  te so  wie Füh  rungs  kräf  te im 

mitt  leren Ma  nage  ment wer  den drin  gend ge  sucht.

95 Pro  zent der Per  sonal  ver  ant  wort  lichen se  hen in der 
Wei  ter  bil  dung ih  rer Mit  arbei  ter ei  ne Ant  wort auf den 
Fach  kräf  te  man  gel. Da  bei set  zen 86 Pro  zent auf Mit  arbei 
ter ab 50 Jah  ren und 77 Pro  zent auf Frau  en und Män  ner in 
El  tern  zeit. Dies geht aus der ak  tu  el  len TNS In  fra  testStu  die 
„Wei  ter  bil  dungs  trends in Deutsch  land “ her  vor, die im 
Auf  trag der Stu  di  en  gemein  schaft Darm  stadt (SGD) be 
reits zum sech  sten Mal in Fol  ge un  ter mehr als 300 Per 
sonal  ver  ant  wort  lichen durch  geführt wur  de. Zu  dem sind 
sich 77 Pro  zent der Be  frag  ten ei  nig, dass die Rol  le der be 
rufs  beglei  ten  den Wei  ter  bil  dung noch wei  ter stei  gen wird, 
um die Aus  wir  kun  gen des Fach  kräf  te  man  gels zu mil  dern.
88 Pro  zent der be  frag  ten HRMa  na  ger hal  ten die För 

derung ih  rer Aus  zubil  den  den, 86 Pro  zent die Wei  ter  bil 
dung von Mit  arbei  tern ab 50 Jah  ren und 77 Pro  zent die 
Wei  ter  bil  dung von Frau  en und Män  nern in El  tern  zeit für 
wich  tig bis äu  ßerst wich  tig. Auf den Zu  zug von Fach  kräf 
ten aus dem Aus  land hin  gegen bau  en nur 45 Pro  zent. 
Ins  gesamt se  hen die be  frag  ten HRMa  na  ger den Fach 

kräf  te  man  gel in die  sem Jahr et  was we  ni  ger bri  sant als im 
Vor  jahr  wenn  gleich sich die Wer  te nach wie vor auf ho 
hem Ni  veau be  we  gen. Wäh  rend 2013 68 Pro  zent al  ler be 
frag  ten Un  ter  neh  men mo  de  rat bis sehr stark da  von be 
trof  fen wa  ren, sind es ak  tu  ell 59 Pro  zent. 
Es zeigt sich, dass der  zeit mitt  lere und gro  ße Un  ter  neh 

men den Fach  kräf  te  man  gel be  son  ders zu spü  ren be  kom 
men: In 76 Pro  zent der mitt  leren und 82 Pro  zent der gro 
ßen Un  ter  neh  men feh  len nach An  ga  ben der Be  frag  ten 
Fach  kräf  te. 

Chancen nutzen und rechtzeitig 
Ausbildungsplatz sichern
Nach dem Abschluß der Schule beginnt mit dem Eintritt 

in die Arbeitswelt ein neuer und besonders wichtiger Le
bensabschitt. Den richtigen Beruf zu finden, das ist für 
viele keine einfache Aufgabe. Die Arbeits agenturen und 
Jobcenter im Bezirk der Agentur für Arbeit Celle, die auch 
für den Heidekreis zuständig ist, empfehlen unter ande
rem „Chancen nutzen und Ausbildungsplatz sichern“: 
„Derzeit besteht noch die Möglichkeit in mehr als 60 Be
rufen zu starten  vorwiegend im handwerklichen Bereich 
aber auch technische und kaufmännische Berufe sowie die 
Pflege bieten noch Einstiegsmöglichkeiten“, so die Agen
tur für Arbeit Celle in einer Mitteilung.
Es gibt natürlich auch den Weg, ein Studium anzustreben: 

„Viele Schülerinnen und Schüler, die studieren möchten, 
sind sich nicht sicher, ob das Wahlstudium ihren Fähigkei
ten entspricht“  und dabei zählt die Agentur für Arbeit 
nur einige der möglichen Studienrichtungen auf: Ingeni
eurs, Wirtschafts und Rechtswissenschaften, Natur oder 
Sprachwissenschaften (philologische Studiengänge) sowie 
Informatik/Mathematik. Diese und noch viele weitere Ge
biete werden an den Hochschulen und Fachhochschulen 
angeboten. Daher sollten sich Studieninteressierte im Vor
feld über die fach typischen Anforderungen der Studien
gänge informieren und abwägen, was für sie in Frage 
kommt.

Ist der Traumberuf schließlich gefunden und die Ausbil
dung fast abgeschlossen, heißt es irgendwann für viele 
junge Erwachsene: „Lernen für die Abschlußprüfung“. 
Und wenn die Ausbildungszeit langsam zu Ende geht, kön
nen nicht alle Betriebe die ehemaligen Auszubildenden 
dann aber auch übernehmen. Wer noch nicht weiß, wie es 
nach der Ausbildung weiter geht, kann sich von der Agen
tur für Arbeit beraten lassen. Denn ausgebildete Fachkräf
te sind gefragt: „Im Bezirk der Agentur für Arbeit Celle 
gab es Ende April mehr als 3.200 Arbeitsangebote. Damit 
sind die Chancen, nahtlos von er Ausbildung in eine Be
schäftigung zu wechseln, so gut wie lange nicht“, so der 
Leiter der Agentur für Arbeit Celle, Sven Rodewald. „Die 
Beratungsfachkräfte der Arbeitsagentur wissen, welche 
Perspektiven der Arbeitsmarkt bietet. Sofern notwendig 
wird auch über Unterstützungsmöglichkeiten gespro
chen“.
Die Arbeitsagentur muß dabei nicht in jedem Fall aufge

sucht werden. Mit dem OnlineAngebot unter www.ar
beitsagentur.de/eservices kann der ein oder andere Weg 
in die örtliche Agentur für Arbeit entfallen. So kann bei
spielsweise die Arbeitssuchendmeldung online erledigt 
werden , die beruflichen Daten werden dabei zu Hause in 
Ruhe eingegeben und stehen dann im Gespräch mit der 
Vermittlungsfachkraft gleich zur Verfügung.

Elektro-Anlagen • Alarmanlagen VdS • Lichttechnik • Informatik-Telekommunikation • Reparaturen
Telefon (0 51 93) 22 33 • Fax (0 51 93) 37 74 • Lünzener Str. 2 a • Schneverdingen-OT Lünzen

Wir stellen ein zum 1. August 2019 : Auszubildende m/w zum/zur

• Elektroniker – Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik – sowie

• Kauffrau/-mann für Büromanagement Watt, so veel je Volt!

Ewald BrEmEr ElEktro GmbH
VdS

✓ ISO 9001
✓ Errichter EMA
✓ DIN 14‑675

swSoltau 

Werde ein Teil des Teams! 
Ausbildung bei den Stadtwerken 
Auf dem äußerst dynamischen Energiemarkt sind die 
Stadtwerke Soltau in den Bereichen Energieerzeugung, 
Netzbetrieb sowie Energieeinkauf und -vertrieb erfolg
reich tätig. Seit Jahren versorgen wir unsere Strom
und Gaskunden mit unseren klimaschonenden Pro
dukten „100% Naturstrom" und „100% NaturGas". Ein 
weiteres Geschäftsfeld unseres Unternehmens ist die 
Gewinnung und Bereitstellung unseres wichtigsten 
Lebensmittels Trinkwasser. Auch die umweltschonende 
Aufbereitung und Entsorgung von Abwässern gehört 
zu den Aufgaben der Stadtwerke Soltau. Unsere Soltau 
Therme, mit rund 400.000 Besuchern jährlich, zählt zu 
den größten Freizeitbädern in Norddeutschland. Seit 
2015 betreiben wir zudem ein modernes Breitbandnetz 
in Soltau. Dieses Aufgabenspektrum bearbeiten wir 
mit 104 qualifizierten und hochmotivierten Mitarbei
terinnen und Mitarbeitern. Die Ausbildung von Nach
wuchskräften genießt hohe Priorität in unserem Unter
nehmen. Dies drückt sich durch eine seit vielen Jahren 
über 10 Prozent liegende Ausbildungsquote aus. 

Wir suchen zum 1. August 2019 
Auszubildende für die Berufe:

• lndustriekauffrau/-mann II [!].Q� ..
• Fachangestellte/r für Bäderbetriebe 
• Fachkraft für Abwassertechnik
Weitere Informationen zu unserem 
Unternehmen finden Sie im Internet 
unter www.sw-soltau.de. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung 
richten Sie bitte bis zum 21.09.2018 
an die Stadtwerke Soltau GmbH & Co. KG, 
Personalabteilung, 
Weinberg 46, 29614 Soltau. Ek.e.,�ie. VOk Lvu

'100 � kCA.�.-la / 
Übrigens! Sie finden uns auch 
auf der Messe Work&Life vom 13. bis 15. September 
in der Heidmark-Halle Bad Fallingbostel. 

Informationen gemäß EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) finden Sie auf: 
https://www.sw-soltau.de/unternehmen/job-und-karriere/dsgvo.html 

Für unsere Gemeinschaftspraxis suchen wir eine

Auszubildende  
zur Zahnmedizinischen Fachangestelltin (ZMF)

zum 01.08.2019
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Gemeinschaftspraxis
Dr. Peter Buhr & Dr. Hendrik Robert Buhr

Bergstraße 7 · 29646 Bispingen
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Start ins Berufsleben
Verlagssonderveröffentlichung

„Work & Life“:  
3. Messe für Schüler und Berufseinsteiger
„Work & Life“ heißt die Messe rund um Ausbildung, Wirt

schaft und Beruf im Heidekreis, die dieses Jahr wieder etli
che Interessierte aus dem gesamten Landkreis und darüber 
hinaus anziehen soll. Vom 13. bis 15. September bietet die 
dritte Auflage von „Work & Life“ in der Heidmarkhalle in 
Bad Fallingbostel wieder etliche Informationen und Gele
genheit, Kontakt aufzunehmen. Unternehmen haben hier 
die Möglichkeit, sich bei bis zu 4.000 Schülerinnen und Schü
lern, Auszubildenden und Fachkräften zu präsentieren.
Die Veranstaltung soll neben der gebotenen Berufsinfor

mation für Schülerinnen und Schüler sowie Berufseinstei
gerinnen und Berufseinsteiger für den Heidekreis als viel
fältige, attraktive Region zum Leben und Arbeiten wer
ben. „Das direkte Gespräch mit angehenden Fachkräften 
ist wichtig, um zu zeigen, daß man im Heidekreis gut leben 
und arbeiten kann“, erklärt Landrat Manfred Ostermann. 
Die Unternehmen im Heidekreis bieten vielfältigste beruf
liche Perspektiven. „Und das ist vielen gar nicht bewußt“, 
ergänzt Andrea Galonska, Mitarbeiterin der Wirtschafts
förderung des Heidekreises mit einem Blick auf das Feed
back der Besucherinnen und Besucher aus den Vorjahren.
Zwischen Information und Unterhaltung leistet die Messe 

hier einen wesentlichen Beitrag zur Aufklärung. Besonders 

gut in Erinnerung geblieben sind bei den Schülerinnen und 
Schülern Unternehmen, die Informationen durch kleinere 
und größere Aktionen auf der Messe übermittelt haben. 
Im Rahmen der schulischen Berufsorientierung werden die 
Schülerinnen und Schüler der allgemeinbildenden und be
rufsbildenden Schulen im Heidekreis auf den Messebesuch 
vorbereitet.
Der Messedonnerstag von 8.30 bis 14.30 Uhr und der Mes

sefreitag von 8.30 bis 14 Uhr sind für die Schulbesuche 
vorgesehen. Der Messesamstag von 10 bis 14 Uhr dient für 
intensivere Gespräche und ist frei für alle Interessierten. 
„Wir wissen, daß drei Tage Messe gerade für kleine Unter
nehmen eine Herausforderung sind“, betont Galonska. 
Eine Lösung bieten Standzusammenschlüsse. Bereits 2016 
wurde das Konzept erstmalig von Handwerksinnungen 
und Kommunen umgesetzt. Daß es im Zuge des Fachkräf
temangels sinnvoll sein kann, sich gemeinsam zu positio
nieren, erkannten auch andere Unternehmen aus dem 
Heidekreis. 2017 schlossen sich weitere Wirtschaftsakteure 
zu Gemeinschaftsständen zusammen.

Infos zur Messe sind auch unter www.heidekreis.de/ 
workandlife in Internet zu finden.

Die MaiMed GmbH ist einer der 
führenden Hersteller von Medizin-, 
Pflege-, Schutz- und Hygieneprodukten 
in Europa und hat ihren Stammsitz in Neuenkirchen, inmitten der 
Lüneburger Heide. Das Sortiment umfasst ca. 1.500 Artikel, welche 
weltweit über Tochtergesellschaften, eigene Sales Offices sowie 
Kooperationspartner in den einzelnen Ländern vertrieben werden.

Attraktive Ausbildungsplätze zum 01.08.2019
Jedes Jahr starten junge Menschen bei uns in das Berufsleben. 

Während Ihrer Ausbildungszeit innerhalb unserer Unternehmens-
gruppe erwartet Sie ein anspruchsvolles und hochwertiges  

Ausbildungsspektrum.

•  Fachkraft für Lagerlogistik (w/m) 

•  Groß- u. Außenhandelskaufmann/-frau  

Nähere Informationen zu den einzelnen Positionen erhalten Sie unter
www.maimed.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihre  
ausführliche, schriftliche Bewerbung vorzugsweise per Email an 

jobs@maimed.de

MaiMed GmbH · Robert-Koch-Straße 1-7 · 29643 Neuenkirchen

Seit über 35 Jahren leistet die Hohenhausen GmbH mit seinen Technologien 
und Dienstleistungen als Hersteller von Präzisionsteilen einen wesentlichen 
Beitrag für die Schlüsselmärkte Energie, Oel & Transport, Automotive und 

der Luft- und Raumfahrt-Industrie.

Um unseren Nachwuchs an Fachpersonal zu fördern und 
auszubauen, suchen wir neben ausgebildeten Mitarbeitern 

zum 01. August 2019 Auszubildende für die Berufe

Kaufmann/-frau für Bürokommunikation
Du lernst die kaufmännischen Bereiche wie Beschaffung, Produktions-
planung und Absatz kennen, gewinnst Einblicke in die Arbeit der Personal-
teams und des Rechnungs- und Finanzwesens. Du erlernst den Umgang 
mit modernen Informations- und Kommunikationssystemen, die professio-
nelle Anwendung von Textverarbeitungs-, Tabellenkalkulations- und Präsen-
tationsprogrammen einschließlich der selbstständigen Textformulierung und 

-gestaltung.

Feinwerkmechaniker (m/w)
Fachrichtung Zerspanungstechnik

Du kümmerst dich sowohl um kleinste als auch größte Bauteile - egal, ob  
an computergesteuerten Werkzeugmaschinen oder an feinmechanischen  
Geräten fertigst Du metallische Präzisionsbauteile mittels spannender Ver-
fahren wie Drehen, Fräsen, Bohren, Schleifen und Reiben. Zudem überprüfst 
Du die gefertigten Maschinenteile und Geräte und baust diese zusammen. 

Dein Alltag ist dabei äußerst abwechslungsreich.

Wir bieten Dir eine interessante Ausbildung in einem mittelständischen 
Familienunternehmen mit kurzen Kommunikationswegen und guter Aussicht 

auf eine Übernahme nach der Ausbildung.

Bist Du interessiert?  
Dann richte Deine aussagefähige und vollständige Bewerbung an:

Hohenhausen GmbH
Willinger Weg 20 • 29614 Soltau

www.hohenhausen.com
Telefon (05191) 9874-0 • ariane.cohrs@hohenhausen.com

Hauptstraße 27 · Wietzendorf · Telefon 0 51 96 - 96 00 · Fax 1398
info@hotel-hartmann.de · www.hotel-hartmann.de

Als traditionsgeführtes Hotel bieten wir unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern einen zukunftsorientierten Arbeitsplatz 

in einem familiären Umfeld. Darüber hinaus sind wir an einer 
langjährigen Zusammenarbeit interessiert, in der wir ihnen 

Weiterbildungs programme ermöglichen.

Zur Erweiterung unseres Teams 
suchen wir Auszubildende zur/zum

• Hotelfachfrau/-mann
• Restaurantfachfrau/-mann

• Koch/Köchin
Auf Ihre aussagekräftige Bewerbung freut sich Familie Baum.

2016 gab es die erste „Work & Life“-Messe in Bad Fallingbostel.  
Vom 13. bis 15. September startet jetzt die dritte Auflage.

Frau am Bau Meist bes  ser qua  li  fi  ziert
(pb) Der An  teil der weib  li  chen Be  schäf  tig  ten in der Bau 

wirt  schaft ist im Ver  gleich mit an  de  ren Bran  chen zwar 
ge  ring, in den ver  gan  ge  nen Jah  ren ist er aber im  mer  hin 
leicht ge  stie  gen. 

Die Er  hö  hung der Er  werbs  betei  ligung von Frau  en ist ei 
nes der Zie  le der eu  ro  päi  schen und deut  schen Po  li  tik. Zum 
ei  nen wird mit ei  ner hö  he  ren Er  werbs  betei  ligung der 
Frau  en die ge  ne  rel  le Gleich  stel  lung von Frau  en und Män 
nern ver  folgt. Zum an  de  ren ist ei  ne hö  he  re Er  werbs  betei
 ligung von Frau  en ei  ne ge  eig  nete Maß  nah  me, um dem 
de  mo  gra  fischen Wan  del zu be  geg  nen, der für sich ge 
nom  men zu ei  ner sin  ken  den Er  werbs  bevöl  ke  rung und da
 mit zu ei  nem Fach  kräf  te  man  gel führt. Die  ser könn  te sich 
durch Wan  derun  gen der Er  werbs  bevöl  ke  rung zwi  schen 
den Wirt  schafts  berei  chen noch ver  stär  ken.
Von die  sem Fach  kräf  te  man  gel ist in  zwi  schen auch die 

deut  sche Bau  wirt  schaft be  trof  fen. So dau  ert es im Durch
 schnitt deut  lich län  ger als im Bran  chen  durch  schnitt, of  fe 
ne Stel  len zu be  set  zen und es gibt mehr Aus  bil  dungs  stel 
len als Be  wer  ber. 
Da die Be  schäf  ti  gung in der Bau  wirt  schaft seit je  her durch 

ei  nen ge  rin  gen Frau  en  anteil ge  kenn  zeich  net ist, bie  tet ei 
ne Stei  ge  rung der Frau  en  quo  te ein ent  spre  chend gro  ßes 
Po  ten  ti  al, dem Fach  kräf  te  man  gel ent  gegen  zuwir  ken.
In den ver  gan  ge  nen 15 Jah  ren konn  te die Frau  en  quo  te im 

be  reits leicht ge  stei  gert wer  den, sie er  höh  te sich von rund 
12 % im Jahr 2000 auf mehr als 13 % im Jahr 2015 und da

 mit im  mer  hin re  la  tiv be  trach  tet ge  nau  so stark wie im bun
 des  deut  schen Durch  schnitt, wo die Quo  te von 44 % auf 47 
% stieg. 
Ver  gli  chen mit ähn  lichen Bran  chen schnei  det das Bau 

gewer  be in den ver  gan  ge  nen Jah  ren so  gar bes  ser ab. So 
ist die Frau  en  quo  te im Ver  arbei  ten  den Ge  wer  be im glei 
chen Zeit  raum von 27,5 % auf 25,5 % ge  sun  ken.

Essen und Trinken wie im Paradies

Auf dem Südsee-Camp ·  29649 Wietzendorf 
Frau Anke Hestermann  0171 6484950

 05196 567 oder per E-Mail an
verwaltung@insel-restaurant.com

Zur Erweiterung unseres jungen Teams 
suchen wir zum 01.08.2019 oder früher 

Auszubildende zum/zur

• Restaurantfachfrau/-mann
• Koch/Köchin

Wir bieten Ihnen eine umfassende und  
qualifizierte Ausbildung in einem netten Team.

Bewerbungen bitte per E-Mail an  
verwaltung@insel-restaurant.com
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Ma  thematikde  fi  zi  te be  rei  ten Pro  ble  me
(pb) Die Stu  die „Rech  nen in Deutsch  land“ 

zeigt: Vie  le Schü  ler sor  gen sich auf  grund 
schlech  ter Ma  theno  ten um ei  nen Aus  bil  dungs
 platz.

95 Pro  zent der Deut  schen glau  ben, dass ma 
the  ma  ti  sche Kom  petenz wich  tig für ei  ne er  folg
 rei  che Le  bens  füh  rung ist – und ob  wohl PI  SA & 
Co. an  de  res ver  muten las  sen, sind 89 Pro  zent 
der Schü  ler von der Be  deu  tung ei  ner gu  ten Re
 chen  fähig  keit für ih  re Zu  kunft über  zeugt. Das 
er  gab die re  prä  sen  ta  ti  ve Stu  die „Rech  nen in 
Deutsch  land“, die im Auf  trag der Stif  tung Rech
 nen und des On  linelern  systems bet  ter  marks 
von for  sa durch  geführt wur  de. Die Er  geb  nis  se 
der Stu  die be  le  gen, dass fast je  der Fünf  te (19 %) 
wäh  rend sei  ner Aus  bil  dung oder sei  nes Stu  di 
ums viel ma  the  ma  ti  sches Wis  sen nach  holen 
muss. 28 Pro  zent der Deut  schen be  reu  en in ih 
rer Aus  bil  dungs  zeit, nicht mehr Ener  gie in das 
Ma  the  ler  nen ge  steckt zu ha  ben. Dem Groß  teil 
der Be  völ  ke  rung ist die Be  deu  tung ma  the  ma  ti 
scher Bil  dung be  wusst, trotz  dem gibt es vor al 
lem bei Schü  lern De  fi  zi  te. 20 Pro  zent der Kin  der 
und Ju  gend  lichen ha  ben das Fach Ma  the  ma  tik 
im ver  gan  ge  nen Schul  jahr mit ei  ner Vier oder schlech  ter 
ab  ge  schlos  sen. 
Um die Re  chen  kom  petenz zu ver  bes  sern, ist es wich  tig, 

dass vor al  lem El  tern mehr Ver  ant  wor  tung für die ma  the 
ma  ti  sche Leis  tung ih  res Nach  wuch  ses über  neh  men. Denn 
die Stu  die zeigt: Men  schen mit gu  ter ma  the  ma  ti  scher Bil 
dung ver  wei  sen häu  fig auf El  tern, die die Wich  tig  keit die
 ser Kul  tur  tech  nik ver  mit  telt ha  ben. Der No  ten  durch  schnitt 
der be  frag  ten Schü  ler im Fach Ma  the  ma  tik liegt bei 2,7. 
Den schwäch  sten No  ten  durch  schnitt er  zie  len Haupt  schü 

ler (2,9). Je  der vier  te Schü  ler, der kurz vor dem Ab  schluss 
steht, fürch  tet auf  grund sei  ner Ma  theno  te nur schwer ei 
nen Aus  bil  dungs oder Stu  di  en  platz zu fin  den. An Haupt 
und Re  al  schu  len sor  gen sich rund 30 Pro  zent der Ju  gend 
lichen we  gen ih  rer No  te in Ma  the  ma  tik um ei  nen Aus  bil 
dungs  platz. Un  zu  rei  chen  de ma  the  ma  ti  sche Kom  petenz 
hat nicht nur Fol  gen für die Ma  theno  te, son  dern auch für 
das Er  wach  se  nen  le  ben. 63 Pro  zent der Deut  schen ken  nen 
Si  tua  tio  nen, in de  nen sie mit ih  rer Re  chen  kom  petenz an 
Gren  zen sto  ßen. 

(pb) Ei  ne ak  tu  el  le Stu  die zeigt: Mehr als ein Vier  tel 
der Deut  schen ist un  zu  frie  den im Be  ruf.

29,3 Pro  zent der deut  schen Be  rufs  täti  gen sind un
 zu  frie  den mit ih  rem Ar  beits  ver  hält  nis. Das be  sagt 
ei  ne ak  tu  el  le bun  des  wei  te Stu  die der Deut  schen 
Ver  mögens  bera  tung (DVAG) in Zu  sam  men  arbeit 
mit dem Meinungsforschungsinstitut TNS Em  nid. 
„Das Be  rufs  barome  ter zeigt: 70,7 Pro  zent der Be 
frag  ten sind mit ih  rem Be  ruf zu  frie  den. Die Be 
trach  tung ein  zel  ner Aspek  te lässt al  ler  dings er  ken

 nen, dass wir es in be  stimm  ten 
Punk  ten mit ei  nem be  acht  lichen 
Heer von Un  zu  frie  de  nen zu tun 
ha  ben“, sagt ein Vor  stands  mit 
glied der Deut  schen Ver  mögens
 bera  tung.
Schlech  te No  ten er  hält un  ter 

an  de  rem der Aspekt Ver  dienst: 
Hier ge  ben mit 48,9 Pro  zent 
knapp die Hälf  te der Stu  di  en  teil
 neh  mer an, we  ni  ger zu  frie  den 
bis un  zu  frie  den zu sein. Auch die 
Wirtschaftskri  se hin  ter  lässt Spu 
ren. Knapp ein Vier  tel der Be 
frag  ten schreibt der Kri  se di  rek  te 
Aus  wir  kun  gen auf ih  re Zu  frie 
den  heit im Be  ruf zu: 23,5 Pro 
zent ga  ben an, sie sei  en heu  te 
un  zu  frie  de  ner am Ar  beits  platz 
als vor Be  ginn der Flau  te.
„Al  len, die sich jetzt be  ruf  lich 

neu ori  en  tie  ren möch  ten, bie  tet 
die Deut  sche Ver  mögens  bera 
tung aus  gezeich  ne  te Chan  cen 
im Be  ruf Ver  mögens  bera  ter. Be 
son  ders at  trak  tiv: Es ist mög  lich, 
zu  nächst ne  ben  beruf  lich in den 
Be  ruf hin  einzuschnup  pern, oh 
ne die bis  heri  ge Stel  le auf  zuge 
ben. Ein an  schlie  ßen  der Wech  sel 
ist je  der  zeit mög  lich. Wir bie  ten 
aber auch den Di  rekt  ein  stieg, 
für den es ein spe  ziel  les Aus  bil 
dungs  pro  gramm gibt“, be  tont 
man bei der Deutschen Vermö
gensberatung.

(pb) Nicht al  le Schü  ler be  en  den mit ei  ner gu  ten Ma  the  ma  tik-
No  te ih  re Schul  lauf  bahn. Fo  to:  Die  ter Schütz

(pb) Nicht al  le Be  rufs  täti  gen sind mit ih  rem Job so zu  frie -
den.  Fo  to: Deut  sche Ver  mögens  bera  tung AG

Sie sind auf der Suche nach einem zukunftsorientierten

 AUSBILDUNGSPLATZ?
Das Hotel CAMP REINSEHLEN ist ein zeitgemäßes Tagungs- und Wohl-
fühlhotel mit modernsten Zimmern und neuem Gastronomiebereich.
Wir bieten Ihnen eine umfassende und qualifizierte Ausbildung in einem 
netten Hotel-Team und suchen Auszubildende zur/zum 

• Hotelfachfrau/-mann  (2 freie Plätze)

• Köchin/Koch  (2 freie Plätze)
Kurzfristig noch 1 Ausbildungsplatz für 2018 frei

• Restaurantfachfrau/-mann  (3 freie Plätze)

Wir garantieren Ihnen eine umfangreiche und ausführliche Betreuung  
sowie außerbetriebliche Schulungen und Fortbildungsmöglichkeiten. Un-
sere Vergütung ist übertarifl ich. Bei Bedarf steht eine Unterkunft über-
gangsweise zur Verfügung. Beginn der Ausbildung zum nächstmöglichen 
Termin oder nach Vereinbarung.

Herr Helko Riedinger freut sich auf Ihre Bewerbung per Mail oder per Post.

Camp Reinsehlen 1 | 29640 Reinsehlen bei Schneverdingen
Tel. 0 5198 /983-0 | Fax 0 5198 /983-99 | info@campreinsehlen.de
www.campreinsehlen.de | www.facebook.com/campreinsehlen

Modern & zeitgemäß

TECHNISCHE TEXTILIEN

GEBR. RÖDERS AG  D-29614 SOLTAU BÖHMHEIDE 18
FON 05191 604-381  EMAIL: schwaer@roeders-textiles.com

Gestalten Sie mit uns Ihre Zukunft…
Wir sind ein führender Hersteller von technischen Textilien. 
Dazu gehört die Herstellung von SOLTA®LINER Nadelfilz-
schläuchen für die grabenlose Sanierung von Abwasserkanälen 
und Trinkwasserleitungen ebenso wie die Produktion unserer 
SOLTA®FILT Filtermedien für die industrielle Entstaubung und 
Fest-Flüssig-Trennung. SOLTA®TEC Nadelfilze für technisch 
anspruchsvolle Anwendungen in Haushaltsgeräten bis hin zu 
Windkraftanlagen und SOLTA®FELT Wollfilze runden unser 
Produktionsprogramm  im technischen Einsatz ab. Als Wollfilze 
in brillanten Farben sind sie vielfach Basis für Design-Produkte.

Aus dieser Vielfältigkeit des Produkteinsatzes ergeben sich 
immer wieder neue und interessante Aufgabenstellungen.

Um diese auch zukünftig  meistern zu können, suchen wir zum
1. August 2019

AUSZUBILDENDE (m/w) für die Berufe
■  Produktveredler 
■  Fachlagerist / Fachkraft für Lagerlogistik
■  Industriekaufmann 
■  Produktionsmechaniker 

Bei Interesse an einer Mitarbeit in unserem Unternehmen und 
dem Erlernen eines dieser anspruchsvollen und zukunftsträch-
tigen Berufe bewerben Sie sich bitte mit den üblichen Unter-
lagen bei dem Leiter unserer Personalabteilung, Herrn Andreas 
Schwaer.

Bereits vorliegende Bewerbungen
werden berücksichtigt.
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Mehr Lust am Job
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Schutz sofort
Berufsanfänger sind durch die gesetz-

liche Rentenversicherung bereits ab dem 
ersten Arbeitstag umfassend abgesi-
chert. Das Leistungspaket für junge Ver-
sicherten umfasst Erwerbsminderungs- 
und Hinterbliebenenrenten sowie Reha-
bilitation. Wenn Berufsanfänger bei-
spielsweise nach einem Arbeitsunfall 
nicht mehr voll erwerbsfähig sein kön-
nen, erhalten sie eine Rente, die Entgelt-
ersatzfunktion hat. Dies gilt ebenfalls 
für Unfälle auf dem Weg zwischen Woh-

nung und Arbeitsplatz. Im Todesfall sind 
auch Familienangehörige geschützt. Um 
den Versicherten den Wiedereinstieg ins 
Berufsleben zu ermöglichen, bieten die 
Rentenversicherer Hilfe in Form von me-
dizinischer oder beruflicher Rehabilita-
tion an. Hier gilt der Grundsatz der ge-
setzlichen Rentenversicherung: „Reha 
vor Rente“. Der Schutz von Berufsanfän-
gern gilt grundsätzlich von Anfang an 
und nicht erst nach fünf Beitragsjahren, 
wie es oftmals behauptet wird. 

Bewerbungstipps für Schulabgänger

Das Anschreiben in einer Bewerbungsmappe ist die erste 
Arbeitsprobe, die ein Schüler an das Unternehmen schickt. 
Es ist das Herzstück und sollte daher besonders sorgfältig, 
individuell und fehlerlos erstellt werden. Sechs Tipps für ein 
gelungenes Anschreiben:

• Da im Berufsfindungsprozess die persönlichen Interessen, 
Stärken und Fähigkeiten des Schülers eine wichtige Rolle 
spielen, sollte er diese  sehr gut kennen. 
• Wer sich für ein bestimmtes Praktikum oder eine  Ausbil-

dung entschieden hat, sollte wissen, was die genauen Inhal-
te und Besonderheiten sind. Den einen oder anderen Punkt 
sollte er im  Anschreiben einfließen lassen, damit der Perso-

naler merkt, dass er sich gründlich informiert hat. 
• Nach dem ersten fertigen Anschreiben ist die Versuchung 

groß, für alle weiteren einfach nur den Namen des Unter-
nehmens auszutauschen. Wer dieser Versuchung nachgibt, 
hat schlechte Chancen auf eine Einladung zum Vorstellungs-
gespräch. Warum sollte ein Personaler sich um ihn kümmern, 
wenn er sich nicht mal mit dem Unternehmen auseinander-
gesetzt hat? Deshalb sollte der Schüler sich den Internetauf-
tritt genau anschauen, das Praktikums- oder Ausbildungsan-
gebot recherchieren, die Philosophie des Unternehmens 
kennen und aufschreiben, was ihn positiv beeindruckt hat.
• Wer seine Bewerbung mit „Hiermit bewerbe ich mich auf 

die Stelle als…“ oder ähnlich anfängt, hat formal zwar nichts 
falsch gemacht, doch mit solchen Floskeln aktiviert er  beim 
Personaler leicht den „Schnelllese“-Modus. Die Bewer-
bungsabsicht gehört in die Betreff-Zeile, der Text selbst soll-
te so beginnen, wie man sich einem Fremden vorstellt: Kurz 
erzählen, wer man ist und wo man aktuell steht. Dann folgt, 
was einen am Unternehmen so begeistert, dass man dort 
arbeiten möchte. Dann ist es Zeit, dem Gegenüber klarzu-
machen, was man alles kann und warum gerade man genau 
der Richtige für den Praktikums- oder  Ausbildungsplatz  ist.
• Jedes Unternehmen wünscht sich zuverlässige, flexible 

und teamfähige Mitarbeiter. Behaupten kann das von sich 
jeder, doch ein Personaler ist kein Hellseher, der weiß, war-
um der Schüler diese Eigenschaften mitbringt. Deshalb sollte 
er sie mit ganz konkreten Dingen belegen. Jobbt er in seiner 
Freizeit regelmäßig als Babysitter, lässt das darauf schließen, 
dass er zuverlässig ist. Betreibt er einen Mannschaftssport, 
spricht das dafür, dass er ein Teamplayer ist.
• Das Bewerbungsschreiben ist der erste Eindruck, den ein 

Personaler vom Schüler bekommt. Rechtschreibfehler über-
zeugen ihn sicher nicht davon, dass der Bewerber ein sorg-
fältiger Mensch ist. Deshalb sollte ein Anschreiben absolut 
fehlerfrei sein.

Die Stadt Munster bildet aus!
Bewerben Sie sich jetzt um einen Ausbildungsplatz  

zum 01.08.2019 als

• Verwaltungsfachangestellte/r

• Fachinformatiker/in für Systemintegration

• Gärtner/in mit der Fachrichtung  
Garten- und Landschaftsbau

Bewerbungsschluss ist der 23.09.2018

Nähere Infos erhalten Sie unter  
www.munster.de  

oder unter der  
Telefonnummer 05192 / 130 – 1100.

GRUBE KG
Frau Sabine Marquardt
Hützeler Damm 38
29646 Bispingen
✆ 05194-900218
 sabine.marquardt@grube.de

Über Ihre Bewerbung würden wir uns sehr freuen!

Eine Stellenbeschreibung und
weitere Informationen zur Fa. Grube 
finden Sie unter: 
www.grube.de / karriere/

Die GRUBE KG gehört mit ihren zehn europäischen 
Tochterfirmen zum Marktführer im Bereich Handel
mit Qualitätsprodukten für Jagd, Wald, Natur und Umwelt.

Zum 1.  August 2019 suchen wir Auszubildende zum/ zur

Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel
Kaufmann/-frau im E-Commerce
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w)

weiterhin bieten wir die Möglichkeit zum

Dualen Studium Betriebswirt/in 
Bachelor of Arts (B.A.)

Ausbildung & Duales Studium
bei der

GRUBE KG
in Bispingen

Wer sich für eine Ausbildung entschieden hat, sollte 
wissen, was die genauen Inhalte sind. Werkfoto: Einstieg
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Höflichkeit hilft
88 Prozent der Personaler freuen sich über eine höf-

liche Antwort von Bewerbern, denen sie gerade abge-
sagt haben. Das kann sich für Bewerber lohnen: Jeder 
vierte Personaler (23 Prozent) merkt derart freundliche 
Kandidaten für künftige Stellenbesetzungen vor.

Spielregeln wollen gelernt sein
Schule und Beruf sind zwei verschiedene Welten: Das 

bekommen alljährlich viele Jugendliche und junge Er-
wachsene beim Ausbildungsstart zu spüren. Damit der 
gut gelingt, kommt es auf ein angemessenes Auftreten 
an. 

Viele Regeln gelten fast überall in der Arbeitswelt. Neben 
den klassischen Standards wie Pünktlichkeit, Höflichkeit, 
Sauberkeit und angemessene Kleidung zählt dazu auch 
der richtige Umgang mit dem Smartphone. Nachrichten 
checken, chatten und privat surfen: All das, was in der 
Schule schon unerwünscht war, gehört nun endgültig in 
die Pausen

Üben, üben, üben
Mit Reden allein ist es aber nicht getan. Manches gilt es 

auch vorab zu proben. Zum Beispiel positive Körperspra-
che: Brust raus, Schultern nach hinten und unten, Kopf 
gerade halten. Gleiches gilt für das Sprechen in vollständi-
gen Sätzen: Denn das ist in vielen Branchen eine der 
Grundregeln der Kommunikation - im Gegensatz zur 
Sprachkultur vieler junger Leute.
Ausbildungsbetriebe sollten  zu Beginn die im Unterneh-

men geltenden Spielregeln erklären und die Erwartungen 
ansprechen. Voraussetzung ist, dass sich der Chef oder die 
Chefin die eigenen Ansprüche an die Neulinge bewusst 
macht. Gleiches gilt in größeren Unternehmen für die Vor-
gesetzten in den an der Ausbildung beteiligten Abteilun-
gen.

Checklisten einsetzen
Es lohnt sich, auch vermeintlich Selbstverständliches zu 

thematisieren, etwa wann und wie man sich grüßt, wie 
man sich am Telefon meldet, was man aus dem Betriebsall-
tag zu Hause und im Freundeskreis erzählen darf und was 
nicht. Es empfiehlt sich, kleine Checklisten mit den relevan-
ten Punkten anzulegen. Das macht einmal ein bisschen 
Arbeit, lässt sich aber in den Folgejahren wiederverwen-
den.
Mit Tipps und Hinweisen können auch Kollegen den Ein-

stieg ins Berufsleben erleichtern. Zum einen entlastet es 
die Neulinge psychisch, wenn sie sich im Team gut aufge-
nommen fühlen; zum anderen lässt man sich auf einen 
kleinen Fehltritt lieber mal unter vier Augen aufmerksam 
machen als offiziell von den Vorgesetzten.
Ein gelungener Start in die Ausbildung ist eine gute Basis 

für ein erfolgreiches und gesundes Berufsleben. Angemes-

sene Selbstsicherheit trägt zur Prävention von Stress und 
Unfällen bei. Davon profitieren alle -  direkt oder indirekt. 
Und gutes Betriebsklima im Kleinen wie im Großen kommt 
bekanntlich allen zugute.

Sogenannte Sekundärtugenden wie Höflich-, Pünkt-
lich- und Sauberkeit sollten selbstverständlich sein. 
Bei (Kennen-) Lernen der anderen Spielregeln am 
Arbeitsplatz helfen am besten erfahrene Kollegen. 
 Werkfoto: BGW

Ausgestattet mit modernster Technik, entwickelt von eigenen Ingenieuren und Technikern, 
werden die leistungsfähigen Röders-Hochgeschwindigkeitsfräsmaschinen weltweit ein-
gesetzt. In unserem Formenbau werden Blasformen für Flaschen, in denen Markengetränke, 
wie z.B Coca-Cola oder Mineralwasser abgefüllt werden, vollautomatisiert hergestellt.

Für 2019 vergeben wir noch Ausbildungsplätze in den Bereichen:
> Mechatroniker/in, Werkzeugmechaniker/in und Industriekaufmann/frau
> Duales Studium – techn. und kfm.

Ansprechpartnerin: Wiebke Benecke
Röders GmbH
Scheibenstraße 6 / 29614 Soltau
Tel. 05191 603-242
benecke.wiebke@roeders.de

Ausbildung zum  
Feuerungs- und 
Schornsteinbauer (m/w)

 

> Standort Bispingen // zum 01.08.2019 

> Stellen-Nr.: 28967

Die SCHLÜSSLER Feuerungsbau GmbH entwickelt  
hocheffiziente und innovative Lösungen in allen Bereichen 
des Feuerfestbaus für chemische, thermische oder  
mechanische Anlagen. 

Ihre Ausbildung: 
■  Erlernen von Arbeitsmethoden im Feuerfest- und  
 Schornsteinbau, insbesondere von Maurerarbeiten und  
 der Verarbeitung von Feuerbetonen 
■  Erlernen von bautechnischen Grundlagen im gesamten  
 Spektrum der Bauberufe 
■  Kennenlernen aller ausbildungsrelevanten Bereiche  
 (z. B. Lesen von Bauzeichnungen, die Gerätekunde  
 sowie die Lagerverwaltung) 
■  Abwechslungsreiche Tätigkeiten im Großraum  
 Hamburg sowie bei deutschlandweiten Montagetätig- 
 keiten in verschiedenen Industriebetrieben

Ihr Profil: 
■  Mindestens Hauptschulabschluss 
■  Gute Noten in Mathematik und Deutsch 
■  Interesse an handwerklicher Arbeit 
■  Technisches Verständnis und räumliches Vorstellungs- 
 vermögen 
■  Lernbereitschaft, Engagement, Selbstständigkeit und  
 Kreativität 

Die Zukunft gehört Ihnen: Bewerben Sie sich jetzt mit 
Ihrem persönlichen Anschreiben, Lebenslauf, den letzten 
beiden Schulzeugnissen sowie möglichen weiteren  
Unterlagen auf remondis-karriere.de.

Wir weisen darauf hin, dass im Falle einer Absage Ihre 
postalischen Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt 
werden. Nach Ablauf der Aufbewahrungsfrist werden Ihre 
Bewerbungsunterlagen ordnungsgemäß vernichtet.

SCHLÜSSLER Feuerungsbau GmbH // Frank Lau  
Ein Unternehmen der REMONDIS-Gruppe

 Staatl. anerkannter Erholungsort in der Lüneburger Heide

Die Gemeinde Wietzendorf stellt zum 1. August 2019

eine/n Auszubildende/n
zur/m Verwaltungsfachangestellten

ein. Die Ausbildungszeit beträgt drei Jahre. Einstellungsvoraussetzung  
ist mindestens der Sekundarabschluss I.

Bewerbungen sind mit handgeschriebenem Lebenslauf, Lichtbild und
Zeugniskopien bis zum 15. September 2018 einzusenden an die 

Gemeinde Wietzendorf, Postfach 1154, 29647 Wietzendorf 
oder per Mail an gemeinde@wietzendorf.de

Der Bürgermeister
Uwe Wrieden
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Lückenbüßer
Bei Lücken im Lebenslauf schauen Perso-

naler besonders genau hin. Für 95 Prozent 
der Personaler stellt eine kurze Phase der 
beruflichen Neuorientierung kein Problem 
dar. Ebenso wenig ist für 91 Prozent der Per-
sonaler Arbeitslosigkeit ein Grund, einen 
Bewerber per se abzulehnen. 90 Prozent der 
Personaler sehen auch über Krankheit und 
Elternzeit hinweg. Eigentlich sollte dies 
selbstverständlich sein. Dahingegen hat je-
der vierte Personaler kein Verständnis für 
Arbeitsunterbrechungen wegen längerer 
Reisen: Nur 76 Prozent der Personaler ge-
währen Globetrottern eine Chance auf Ein-
stellung. Noch schlechter sieht es für Bewer-
ber aus, die eine berufliche Lücke mit einer 
Selbstfindungsphase begründen: Nur 43 
Prozent der Personaler würden ein Vorstel-
lungsgespräch - bei Passung - in Betracht 
ziehen.

Fehlende oder späte Antworten sind der nervigste 
Aspekt im Bewerbungsprozess. Dies bestätigen 62 Pro-
zent der Teilnehmer einer Befragung. Ausbleibende 
Rückmeldungen nach Vorstellungsgesprächen kritisie-
ren 58 Prozent der Befragten, während 52 Prozent ge-
nervt sind von fehlenden Begründungen für eine Ab-
sage. Auch die Stellensuche kostet manchen Bewerber 
Nerven: 49 Prozent stören sich an unrealistischen An-
forderungsprofilen in Stellenanzeigen, während sich 
31 Prozent über den hohen Zeitaufwand beim Erstellen 
von Anschreiben und Lebenslauf ärgern.

Hohes Niveau bei der Ausbildung

Ja, was gehört denn schon dazu, ein paar Ziegel neben-
einander aufs Dach zu legen“, ist schon fast eine Stan-
dard-Frage, wenn es um die dreijährige Dachdecker-Aus-
bildung geht. Antwort: Das Be- und Verarbeiten unter-
schiedlichster Baustoffe, energetische Gebäudeoptimie-
rung und Solartechnik lässt sich nun mal nicht in einem 
Tag erlernen.

Die Anforderungen werden ständig höher. Ein Dach 
muss auch bei zunehmenden Unwetterereignissen zuver-
lässig alle anderen Bauteile und das Interieur des Hauses 
schützen. Die gesamte Gebäudehülle muss für die teure, 
im Gebäude erzeugte Wärme ebenso wenig durchlässig 
sein wie für sommerliche Hitze, die nicht ins Gebäude 
eindringen soll. 
Das gilt für das Dach ebenso wie für die vorgehängte 

hinterlüftete Fassade (VHF) mit ihrer Wärmedämmung. 
Gerade diese Fassadensysteme gewinnen immer mehr an 
Bedeutung, da sie maßgeblichen Anteil an der Energie-
kostenbilanz eines Gebäudes haben. VHF-Systeme wer-
den vom Dachdeckerhandwerk sowohl beim Neubau als 
auch im Sanierungsbereich erfolgreich eingesetzt.

Auch im Hinblick auf steigende Energie-
preise bieten Solaranlagen eine bedeu-
tende Zukunftsperspektive. Gerade in 
Verbindung mit Stromspeichern sorgen 
diese Anlagen für mehr Unabhängigkeit 
von der Tageszeit und den klassischen 
Energieversorgern. Zu den architekto-
nisch anspruchsvollsten Lösungen gehö-
ren in die Dachfläche integrierte Solarmo-
dule.
Holzschutz - wie er für den Dachstuhl not-

wendig ist - muss konstruktiv und nicht 
mit chemischen Mitteln erreicht werden. 
Denn Holzbau gehört auch zu den Arbeits-
bereichen des Dachdeckerhandwerks.  
Als Experten für ökologisches Bauen be-

weisen sich Dachdecker auch bei Gründä-
chern. Solche Dächer wirken durch ihre 
Fähigkeit, Feuchtigkeit im Substrat zu 
speichern, wie eine natürliche Klimaanla-
ge. Zudem sorgt die hohe Masse des be-
grünten Daches für hohe Schalldämmung. 

Auf Gründächern können ganze begehbare Parkland-
schaften entstehen oder - bei extensiver Begrünung - Mi-
nibiotope für Bienen und Schmetterlinge mitten in der 
Großstadt.
Nicht gering sind auch die Anforderungen an Dachde-

cker, wenn Metalldächer gedeckt oder in Einzelanferti-
gung und mit millimetergenauer Maßarbeit Kaminein-
fassungen aus unterschiedlichsten Metallen angefertigt 
werden. Da jedes Dach ein Unikat ist, wird der Dachde-
ckerbetrieb zur „Manufaktur“.
Die hohe Kompetenz dokumentiert sich auch in der seit 

2016 geltenden Ausbildungsregelung für Dachdecker. Im 
dritten Ausbildungsjahr ist Spezialisierung auf eine der 
vielen Tätigkeitsfelder dieses Handwerks gefordert. 

Aus dem Schieferdecker des 12. Jahrhunderts ist heute der High-
tech-Handwerker Dachdecker geworden. Werkfoto: DVNr:

Die Emsland Group ist Deutschlands größter Hersteller

Finde die  passende
Ausbildung

von Kartoffelstärke. Auf Basis nachwachsender Roh-

stoffe kreieren wir Qualitätsprodukte für die verschie-

densten Industriezweige weltweit. 

Ganz nach unserem Unternehmensmotto ‚using nature

to create‘ entwickeln wir entlang der gesamten Wert- 

schöpfungskette nachhaltig und umweltbewusst.

Als exportorientiertes Unternehmen erwirtschaften wir

einen Jahresumsatz von über 580 Mio. Euro. An sieben

bundesweiten Produktionsstandorten beschäftigen wir

über 1.200 Mitarbeiter.

Bei der Emsland Group bieten wir Dir eine zukunftswei-

sende Ausbildung mit vielen Vorteilen und Förderungen!
Überzeuge Dich selbst unter: 

www.emsland-group.de

ausbildung@emsland-group.de

Bewerbungsunterlagen bitte via E-Mail an:

Industriemechaniker (m/w)

Elektroniker für

Betriebstechnik (m/w)

Zum 1. August 2019 suchen wir für den Standort 

Wietzendorf Auszubildende in den anerkannten 

Ausbildungsberufen:

     Fachkraft für Lager-

logistik (m/w)

Bitte senden Sie diese bitte bis zum 15. Dezember 2017 als PDF per E-Mail an 
ausbildung@emsland-group.de
Als Ansprechpartner steht Ihnen Herr Thomas Hergenröther unter +49(0)5196-
988014 gerne zur Verfügung.

Zum 1. August 2018 suchen wir für den Standort 

Wietzendorf Auszubildende in den erkannten 

Ausbildungsberufen:

Ansprechpartner ist Herr 

Thomas Hergenröther unter

+49(0) 5196-9880 0

Als erfolgreiches Autohaus in Munster suchen
wir zur Verstärkung unseres Teams zum

1. August 2019 Auszubildende zur/m

Automobilkauffrau/-mann
sowie zur/m

Kfz-Mechatroniker/in
Wenn Sie mindestens über einen
Realschulabschluss verfügen und aufgeschlossen, 
zuverlässig und teamfähig sind, dann bewerben
Sie sich mit den üblichen Unterlagen bei uns.
Gerne auch per E-Mail.
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Plaschka Munster GmbH & Co. KG
Wagnerstraße 10 - 18 · 29633 Munster · Tel. 05192 9888 - 0
maria.plaschka@autohaus-plaschka.de

Service

Wir bilden Profis aus!!!
Zum 01. August 2019 bieten wir eine umfassende und qualifizierte Ausbildung in 
einem innovativen Handwerksunternehmen und suchen Auszubildende m/w zum

Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik
und

Elektroanlagenmonteur

Wir bieten … Unterstützung bei Fahrten zur Schule
… Unterstützung bei Wohnungssuche
… Bezahlung der Schulbücher und der Materialien für die Prüfungen
… Übernahme nach abgeschlossener Ausbildung
… Weiterbildungen nach Eignung und Neigung

Die Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

T&T Schaltanlagenbau GmbH
z.Hd. Thomas Wiesner

Rehrhofer Weg 137, 29633 Munster
www.tt-schaltanlagen.de

Dass Reisen der Karriere schaden kann, 
vermuten auch Bewerber: Nur zehn  Pro-
zent haben aufgrund von Fernweh eine 
Pause eingelegt. Auch Selbstfindungs-
phasen sind mit zehn Prozent eher sel-
ten. Werkfoto: Jobware

Was alles nervt
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„A-Team“ setzt sich durch
Menschenkickerturnier und Tauziehen beim Sommerfest in Alvern

Seitz hat die Qual der Wahl
Schneverdinger Faustballerinnen bei der Deutschen Meisterschaft 

SCHNEVERDINGEN. In Ahlhorn 
steht am kommenden Wochenende 
die Deutsche Meisterschaft im Feld-
faustball auf dem Programm. Dort 
treffen die jeweils sechs besten 
Frauen- und Männerteams der ver-
gangenen Bundesligasaison aufein-
ander, um ihre Meister zu küren. Als 
Titelverteidiger gehen der TV Jahn 
Schneverdingen (Frauen) und der 
VfK Berlin (Männer) an den Start. 
Der TV Jahn, diesmal nur als Dritt-
plazierter der Nordbundesliga qua-
lifiziert, muß sich bereits im ersten 
Durchgang um 10 Uhr mit dem Süd-
zweiten vom TSV Calw auseinan-
dersetzen. Der Sieger dieser Begeg-
nung trifft dann am Samstagnach-
mittag um 14 Uhr im Halbfinale auf 
den Nordmeister und Gastgeber 
Ahlhorn. Der Verlierer scheidet di-
rekt aus und kann die weiteren Spie-
le nur noch von der Tribüne aus 
beobachten. Der TSV ist alles ande-
re als ein Wunschgegner für den TV 
Jahn. Mit Starangreiferin Stephanie 
Dannecker und der wohl derzeit be-
sten Abwehrspielerin Deutschlands, 
Annika Bösch, verfügen die 
Schwarzwälderinnen über geballte 
internationale Erfahrung. Auch die 
weiteren Spielerinnen sind in den 
Nachwuchskadern der U21 und U18 
kein unbeschriebenes Blatt. 

Beim Europapokal in Schnever-
dingen im Juli dieses Jahres konn-

ALVERN. Zum Sommerfest hatte 
vor einiger Zeit der Schützenverein 
Niedersachsen Alvern alle Einwoh-
ner der zum Vereinsgebiet gehören-
den Dörfer Alvern, Hötzingen, Ilster 
und Töpingen eingeladen. Statt 
schießsportlicher Wettkämpfe stan-
den ein Menschenkickerturnier und 
ein Tauzieh-Wettkampf auf dem Pro-
gramm. Turnierleiter Willy Mencke 
begrüßte sieben Mannschaften mit 
jeweils mindestens sechs Spielern 
zu diesen Wettkämpfen.

Das Kickerturnier wurde in zwei 
Gruppen ausgetragen. Innerhalb 
der Gruppen mußten die Teams im 
Modus „Jeder gegen jeden“ antre-
ten. In der Gruppe A spielten die 
Mannschaften „A-Team“, „FC Vier 
Sterne Gurken“, „Wolfsrudel Töpin-
gen“ und „Hof Wichern“. Gruppen-
sieger wurde das „A-Team“. In der 
Gruppe B traten die „Pistoleros“, die 
„Fußballwehr I-A-T“ und die „Kö-
nigskicker“ an, wobei sich die „Pi-
stoleros“ den Gruppensieg holten. 
Im Finale setzte sich das „A-Team“ 
mit 6:4-Toren durch und wurde da-
mit Turniersieger. Die insgesamt 
zehn Kickerspiele und sechs Tau-

SOLTAU. Vom 22. August an bie-
tet der MTV Soltau wieder zwei neue 
Yogakurse mit Yogalehrerin Ute 
Messer an. Mittwochs jeweils ab 
18.15 Uhr steht „Yoga für jeden Tag“ 
auf dem Programm. Kursinhalt sind 
wohltuende, einfache Übungen aus 
dem Hatha-Yoga für zwischendurch 
und zur Verbesserung des Wohlbe-
findens. Um 20 Uhr beginnt dann 
„Yoga spezial“. Inhalt dieses Kurses 
sind Übungen aus dem Hatha-Yoga 
zur Kräftigung und Entspannung 
des oberen Rückens sowie zur För-
derung der Beweglichkeit, zum Bei-
spiel nach sitzender Tätigkeit. Der 

ten sich allerdings die Jahnlerinnen 
durchsetzen. Mit einer kompakten 
Mannschaftsleistung siegte der TV 
Jahn seinerzeit mit 3:0. Trainerin 
Christine Seitz hat für die Meister-

zieh-Wettkämpfe wurden von vier 
Moderatoren, die gleichzeitig als 
Schiedsrichter fungierten, geleitet: 
Turnierleiter Lutz Winkelmann, Hein-
rich Meyer, Jürgen Thom und Tho-
mas Meyer. In den Spielpausen 
traten alle sieben Mannschaften in 
einem Tauzieh-Wettkampf gegen-
einander an. Hier gab es ein K.O.-

schaft alle neun Spielerinnen an 
Bord und für die Anfangsformation 
die Qual der Wahl. Wenn die Hürde 
Calw geschafft werden sollte, treffen 
die Heideblütenstädterinnen auf 

System, die jeweils besiegte Mann-
schaft war raus. Im Endkampf be-
siegte das „A-Team“ den „FC Vier 
Sterne Gurken“. Bei der Siegereh-
rung erhielten die besten Mann-
schaften Urkunden und Pokale. 
Turnierleiter Winkelmann stellte er-
freut fest, daß es bei den teilweise 
hart umkämpften, aber äußerst fai-

Schwerpunkt liegt auf dem Schul-
ter-Nacken-Bereich. Die beiden 
Kurse laufen im Clubhaus des MTV 
Soltau, erstrecken sich über zehn 
Einheiten und dauern jeweils 90 Mi-
nuten. Anmeldungen nimmt die Ge-
schäftsstelle des MTV Soltau unter 
der Telefonnummer (05191) 3502, 
per E-Mail an die Adresse info@
mtv-soltau.de oder persönlich wäh-
rend der Geschäftszeiten im Stub-
bendorffweg 8 montags bis freitags 
zwischen 9 und 12 Uhr sowie in der 
Marktstraße 29 mittwochs und 
samstags zwischen 10 und 12 Uhr 
entgegen.

lokalsport

Beim Motorsport- und Campingclub Hermannsburg im ADAC stand vor 
kurzem ein Ausflug auf dem Programm. Die Mitglieder besuchten zu-
nächst eine Glasbläserei in Amelinghausen. Dort zeigte ein Glasbläser 
der Gruppe wie aus einfachen Glasstangen tolle Figuren, Windlichter, 
Blumenvasen und ähnliches hergestellt werden. Angesichts der hohen 
Temperaturen kam dabei nicht nur der Glasbläser ins Schwitzen. Anschlie-
ßend ging es weiter nach Hösseringen in die „alte Schule“. In den Räum-
lichkeiten mit Museumscharakter gab es eine ganze Menge zu entdecken. 
Erinnerungen aus der Kindheit wurden vor allem am alten Kaufmannsla-
den geweckt. Nach einem Essen in der „alten Schule“ machten sich die 
Clubmitglieder auf dem Heimweg und freuen sich nun auf die nächsten 
Veranstaltungen des MSC.

Hetty Rose von der Shetlandponyzucht „Vom Luetten Land“ aus Tewel 
und ihre „Stallkollegin“ Winja wurden kürzlich auf der Europaschau der 
Shetlandponys in Dänemark präsentiert. Dort traten insgesamt mehr als 
200 Vierbeiner an. Aufgrund der Rappenfarbe wurden die beiden Ponys 
aus der Heide in diesem Segment von drei eigens angereisten Richtern 
aus Dänemark, den Niederlanden und Großbritannien begutachtet. Alle 
anderen Ponyfarben wurden in der Gruppe „In Hand Classes Colour“ 
gerichet. Hetty Rose und Winje belegten in ihren Altersklassen jeweils den 
2. Platz und qualifizierten sich damit für den Endring der „Black Mares 
Champion“. Hier mußten sie sich allerdings einer jungen Stute aus den 
Niederlanden geschlagen geben. Die Stallbetreiber Matthias Möhrmann 
und Nicola Ackermann aus Tewel freuten sich über das tolle Ergebnis.

Treten am kommenden Wochenende in Ahlhorn bei der Deutschen Meisterschaft an: die Faustballerinnen vom TV Jahn Schneverdingen.

den Lieblingsgegner vom Ahlhorner 
SV. Gegen die Oldenburgerinnen 
setze es zwar zwei deutliche Nieder-
lagen in der Saison, allerdings be-
hielten die Rot-Weißen beim Euro-
papokal mit 3:1 die Oberhand. In 
Meisterschaftsspielen läuft es im-
mer prächtig gegen den ASV, der 
gehörigen Respekt vor den Heide-
blütenstädterinnen hat. Vorher muß 
aber die Hürde gegen Calw über-
wunden werden, was kein leichtes 
Unterfangen wird. Im anderen Ta-
bleau treffen zunächst der VfL Kel-
linghusen (2. Nord) und der TV Ei-
bach (3. Süd) aufeinander. Der Sie-
ger dieses Spiels tritt dann gegen 
den großen Favoriten und amtieren-
den Europapokalsieger TSV Den-
nach an.

In der Männerkonkurrenz ist Seri-
ensieger TSV Pfungstadt in der Fa-
voritenrolle. Mit dem wiedergene-
senden Weltmeister Patrick Thomas 
im Angriff hat der TSV in der Punkt-
runde kein Spiel verloren. Titelvertei-
diger VfK Berlin und der TSV Calw 
wollen dem Starensemble aus Hes-
sen das Leben so schwer wie mög-
lich machen. Lediglich Außenseiter-
chancen werden Gastgeber Ahlhorn, 
TV Voerde und dem TV Schweinfurt/ 
Oberndorf zugerechnet. Weitere In-
fos zur Deutschen Meisterschaft gibt 
es im Internet unter der Adresse 
www.faustball-liga.de.

ren Wettkämpfen keine ernsthaften 
Verletzungen gegeben hatte. Der 
Spaß habe ganz klar im Vordergrund 
gestanden. Alle Teilnehmer und Zu-
schauer sowie die Organisatoren 
waren sich einig, daß das diesjähri-
ge Sommerfest in Alvern wieder 
eine rundum gelungene Veranstal-
tung war.

Einfache Übungen
MTV Soltau: Zwei neue Yogakurse

MSC macht Ausflug

Ponys prämiert

Hinrike Seitz und Aniko Müller vom TV Jahn Schneverdingen.

Beim Menschenkickerturnier gewann das „A-Team“ im Finale gegen die „Pistoleros“.



Ferienspaß mit dem Ferienpaß

Der Verkehrsverein Behringen hat zusammen mit dem Ge-

meindejugendring Bispingen im Rahmen des Ferienpasses 

eine Kutschfahrt zu den Schnucken angeboten. Insgesamt 20 

Kinder sahen schließlich dem Schäfer und seinen Hunden 

dabei zu, wie die Heidschnucken und Ziegen auf dem Tütsberg 

„ins Bett gebracht“ werden. Dort wurden auch viele Fragen 

gestellt und beantwortet, am schwierigsten schien die Frage nach der Anzahl der Tiere. Die Schätzungen der 

Kinder lagen zwischen 50 und 500 Tieren: Tatsächlich halten die drei Hunde aber weit mehr als 700 Vierbeiner 

in der Herde zusammen.

Kutschfahrt
und Schnucken

Yoga stand im Rahmen des Bispinger Ferienpasses für 26 Schulkin-

der auf dem Programm. Unter dem Motto „Bärenstarke Gedanken“ 

stellten die Teilnehmer fest, wie einzigartig jeder einzelne Mensch ist 

und daß positive, starke Gedanken genauso wichtig für den Körper 

sind wie Gemüse und Obst. Die Kinder vertrieben die „schwarzen 

Wolken“ und erkannten ihre eigene Kraft. Viel Bewegungsfreude 

zeigten sie bei den Yogaübungen, dem Yogabär, der Sonne, dem Baum und der Raupe und kamen zur Ruhe 

bei der Regenbogenentspannung.

„Bärenstarke 
Gedanken“

Zwölf interessierten Kindern gaben die Heide-Hüpfer des 

MTV Müden kürzlich im Rahmen einer Ferienpaßaktion 

einen kleinen Einblick in die vielseitige und abwechslungs-

reise Sportart „Rope Skipping“. Nach einer kleinen Auf-

wärmung ging es auch schon los mit der Auswahl des 

richtigen Seils. Nach einem kleinen Spiel hatten sich alle 

Jungs und Mädels warm gesprungen, um bei dem anschließenden Wettbewerb ihr Können zu zeigen. An sechs 

Stationen waren verschiedene Sprünge gefordert. Die Kinder waren so begeistert, daß sie alle Stationen auf 

ihrer Wertungskarte eingetragen haben wollten. Während die Trainerin mit der Auswertung beschäftigt war, 

zeigten die vier Heide-Hüpfer den Kindern, weitere Tricks wie den „Double Dutch“. Eine Urkunde und ein kleines 

Geschenk als Erinnerung durften zum Schluß auch nicht fehlen. Die „Skipper“ freuen sich jetzt schon auf den 

23. August, denn dann wollen die Ferienpaß-Kinder noch mehr über das neue Seilspringen lernen.

Einblick in
vielseitigen Sport

Zum Ende der Sommerferien hatte die Freiwillige Feuerwehr Bispingen noch zu einer Ferienpaßaktion rund um und ins Feuerwehrhaus in der Gartenstraße eingeladen: 

Insgesamt 34 Mädchen und Jungen nutzen das Angebot und erlebten einen abwechslungsreichen Nachmittag. So stellten die 13 Kameradinnen und Kameraden 

der Einsatzabteilung den Kleinen altersgerecht die Fahrzeuge und besondere Geräte wie Schere und Spreizer vor, also Werkzeug, das beispielsweise bei einem 

Verkehrsunfall zum Einsatz kommt, wenn eine Person in ihrem Fahrzeug eingeklemmt ist. Außerdem konnten die Kinder selbst einmal ausprobieren, wie es ist, wenn 

man aufgrund von Rauch in einem unbekannten Raum fast nichts sehen kann. Dafür wurde in die Waschhalle ungefährlicher Übungsnebel geleitet und mit der Wär-

mebildkamera abgesucht. Eine weitere Station bildete die sogenannte Rettungsplattform, ein Gerüst, welches zum Beispiel bei Lkw-Unfällen zum Einsatz kommt und 

den Rettungskräften so den Zugang und die Arbeit erleichtert. Ebenfalls an der Ferienpaßaktion beteiligt waren Mitglieder der Jugendfeuerwehr Bispingen: Sie betreuten im Außenbereich verschiedene Wasserspiele. 

Aufgrund der sehr sommerlichen Temperaturen war für weitere Möglichkeiten zur Abkühlung gesorgt. Zum Abschluß gab es für alle Bratwurst und Getränke in geselliger Runde.

Spiel, Spaß und 
Feuerwehrtechnik

Anfang vergangener Woche trafen sich bei strahlendem Sonnen-

schein 16 neugierige Leckermäuler mit der Integrationsbeauftrag-

ten Alexandra Bönsch und ehrenamtlichen Helferinnen in der 

Grundschule Faßberg zum Kochen internationaler Speisen. Es war 

eine spannende und spaßige Ferienpaßaktion, bei der eifrig gerührt, 

geschnippelt und genascht wurde. So zauberte die Gruppe ge-

meinsam und pünktlich zur Mittagszeit ein herrliches Menü mit arabischem Hauptgang und russischem Nach-

tisch. Nach vorsichtigem Probieren war für die Kleinen klar, nicht nur Mama kann gut kochen.

Neugierige
Leckermäuler

heide kurierSonntag, 19. August 2018 Seite 17



private kleinanzeigen

kfz-markt

Mercedes A180, EZ 11/2011, Ben-
zin, 85 kW, 14.350 km, 1. Hand, un-
fallfrei, silbergrau, scheckheft ge-
pflegt, 11.000.- Chiffre 15185 Heide 
Kurier Soltau

Suche Deutsches, Japanisches 
Fahrzeug, Škoda. Auch Unfall. 0175 
1696564 oder 05196 3147531. Ger-
ne WhatsApp

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Hotel  ·  Café  ·  Bistro
Inh. Claudia Sonnwald

Mazda 626 Comfort, 74 kW, Benzin, 
5trg., EZ 11/00, TÜV 11/19, 1. Hd., 
185 tkm, 8fach ber. Alu, Klima, ZV, 
ABS, EFH, sehr gepflegt, VB 1350.-, 
ab 17 Uhr 0162 2473326

Mazda MPV Van, TÜV neu, Sechs-
sitzer, EZ 8/03, 2,3 l, 141 PS, 165 
tkm, top Zustand, top Ausstattung, 
Van/Familienauto 3590.- 0170 
1848686

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

VW Golf 3, Bj. 97, 44 kW, TÜV 1/20, 
164 tkm, Alu-Felgen, schwarz, SSD, 
650.- 0177 9326840

Suche Deutsches, Japanisches 
Fahrzeug, Škoda. Auch Unfall. 0175 
1696564 oder 05196 3147531. Ger-
ne WhatsApp

VW Polo 1,2 l, Sondermod., Bj. 
2005, TÜV 3/20, 55 PS, Klima, SV, 
ZV, 5Gang, ABS, efenster, Sheft, 155 
tkm, silber, Rdo-CD-Wechsler-USB, 
gepflegt, 1999.- 0157 51974929

Renault Kangoo, bl.-met., TÜV 
3/20, 300 tkm, ZR/Wasserp. Öl neu, 
ideales Baustellen- oder Partyfzg., 
VHB 1000.- 0172 4009670

VW Polo, 37 kW, 999 Hubraum, 120 
tkm, TÜV 12/18, technisch zwei plus, 
teilweise Lackschäden ausgebli-
chen, 1400.-, rot, 05163 425

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Kia Ceed 1.4 Vis., 77 kW, weiß, EZ 
7/12, HU 3/20, 72 tkm, 2. Hd., 1 J. 
Kiagar., 8f ber., Alu, ZV, Tuner, Xenon 
LED, Ben. Euro5, 4 T., EFH, ABS, NR, 
ESP, Isof., VB 7000.- 0171 5151604

Camper sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen 0171 4682732

Kreidler Roller, neuwertig/sehr gut 
erhalten, orig. 2400 km, 4 PS, 60 
km/h, elekt. Drossel auf 25 km/h 
mögl., Farbe rot-weiß, KP 750.- 0177 
6750256

Yamaha Motorroller CW50, km 900, 
zu verkaufen, Bj. 2013, 550.-, Schne-
verdingen 05193 9748453

2x Pkw 4trg. Fam.Limo + Kleinwa-
gen Opel/Daewoo Kalos, div. Extras 
sowie Astra, läuft gut + sparsam + 
Corsa C EcoTec 5l Auto, beide TÜV 
neu für je 1390.- VB 05822 9419755

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Für 1390.- top Kleinwg. Opel Agila, 
4trg., neue Kupplung, TÜV 7/19, sehr 
spars. 5-L-Auto, 43 kW, 937 ccm, 
67.- Steuern, Euro4, Extras, voll fahr-
bereit. 0173 4105542

Golf Plus 1.9 Diesel, Bj. 2005, Au-
tomatik, AHK, Tempomat, ZV, SV,  
244 tkm, VB 3800.-, ab 16 Uhr 05191 
9991802

Motorrad Suzuki, Modell Bandit, 22 
tkm, ABS, rot, 1. Hd., 2500.- 05191 
9967226

verkaufe

DJ (Alleinunterhalter) verkauft div. 
Lichteffekte, guter Zustand, und 
kompl. Case mit Doppel-CD-Player 
und Mischpult zu Super-Sonderprei-
sen 05191 16140

Wegen Umzugs AEG Kühlschrank 
m. Gefrierfach zu verkaufen. Ca. 3 
Jahre, Santo Öko Exclusiv, 3 Fächer 
+ Gem-fach, absolut einwandfrei! 
180.- FP 0160 95990428

Alles muss raus...: Div. Dekofiguren 
alle Richtg., Vasen, Töpfe, Bastelart., 
Zimmerblumen. Kommode schw., 2 
Türen + 5 Schublad.Maße: B 120 x 
H 118 x T 38 cm 0160 95990428

Einb-Küche, Buche, o. Geräte, 2 U-
Schränke, 4 H-Schrä., Spüle beige, 
Abz-haube, Arb-platte 271 cm, Hän-
gelampe weiß, VB 200.- + evtl.! E-
Herd + Kühlschr. 0160 95990428

Neuwertige moderne Möbel abzu-
geben. Alles fast ungenutzt. Sofa, 
Sideboard, Bett, Kommode, Voll-
waschtrockner, Fernseher uvm. 
015227468840

Weißes Schlafzimmer, volles Holz, 
neuwertig, Schrank 3 m, Bett 2x2 m, 
2 Nachtschränke wegen Umzug 
preiswert zu verkaufen 05193 
974900

Wegen Aufgabe Teich abzugeben 
zm 1. April 2019 bei Soltau, ab 18 
Uhr 05191 9984103

Breloher Straße 50 · Munster
Telefon 05192 1349026

kaiserhof@sonnwald-munster.de
Öffnungszeiten: 

Montag bis Samstag
8.30 bis 14.00 Uhr

Sonntag 9.30 bis 14.00 Uhr

Erwachsenen-Dreirad mit tiefem 
Einstieg, großem Korb, 3-Gang mit 
Rücktritt, Preis VS 0173 4961705

Senioren-Bett, Hülsta, 100x200, mit 
Lattenrost + Nachttisch, VB 150.- 
05195 1386

Altdeutsche Möbel, Eiche, 1x 3er 
Sofa, 1x 2er Sofa, 2 Sessel, 1 Tisch, 
sehr gut erhalten, ca. 800.- VB 0172 
4948516

200 qm hochwertige Nut- und Fe-
der Rundkanten Paneele. Weiß, neu-
wertig. Günstig für Selbstabholer in 
Soltau abzugeben. 05191 14811

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Finale? Ja! Künstler Sommermarkt 
des Wietzendorfer Wunder Werk, 19. 
Aug., 11-18 Uhr Enge Str. 9. Klein, 
gemütlich. Kommen Sie!

Ölgemälde, Landschaft v. E. Bley, 
v. 1930, 120 cm x 90 cm mit schwar-
zem handgefertigtem Rahmen, VB 
450.- 0176 54098647

Styropor Dämmplatten 100x50x8 
cm, 6 Platten pro Paket, 60 Pakete, 
180 qm, bei Einzelabnahme 7.-/Pa-
ket, sonst VB 0152 53613095

Stihl Motorsense, gut. allg. Zu-
stand, voll funktionstüchtig, 150.- FP 
+ Elektra Beckum Schweißgerät 
100.-, Notstromaggregat 150.- 
05822 3521

suche

Suche fahrbereiten Rasenmäher-
Traktor, ob mit oder ohne Mäh werk, 
bis 250.- 04265 94075

Suche 2-Zi.-Whg. in (gerne Ortsteil 
von) Soltau. Bitte alles anbieten! 
0157 55021716

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z.B. für 
Dt. Kreuz bis 1500.-, hole ab. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Suche Aufsitzmäher, auch defekt. 
0172 4404079

Div. Benzin-Gartenger., Motorsä-
gen, Vertikut., Rasenm., Gartenfrä-
sen, Heckenscheren, Aufsitzm., usw. 
Alles anbieten, auch alt/def., werk-
tags ab 17 Uhr, Soltau 0170 2925222

Sängerin und Leadgitarrist/in ge-
sucht. Stil: Rock/Pop, Proben in 
Schneverdingen. 0177 4198000 
oder 05193 4198

Kaufe Zinn aller Art! (Teller, Krüge, 
Becher) sowie Silberbesteck 90/100/ 
800 (auch versilbert o. Einzelteile) 
alles anbieten! 0177 6123306

Kaufe Ihren Trödel: Porzellan, Blei-
kristall, Möbel, Lampe, Antik, Näh-
maschine, Pelze, Modeschm., Uh-
ren, Münzen, Nachlass, uvm. Alles 
anbieten! 0177 6123306

Stellplatz für Wohnmobil in einer 
Scheune im Umkreis von 5 km von 
Soltau, Wasser/Strom nicht nötig. 
Angebote bitte an 0151 51015822

Geschichte bis 1945, Privathistori-
ker kauft: Soldatenfotos/Alben, 
Wehrpaß, Urkunden, Abzeichen, 
EK2, Feldpost, Bücher, Helm, Bajo-
nett, etc. 04231 930162

Weideland oder Grünfläche geeig-
net für die Pferdehaltung und/oder 
Heugewinnung in Lünzen zur Pacht 
oder zum Kauf gesucht. 05193 
5173558

Suche Modelle Herren & Damen für 
die Haarschneideprüfung 0171 
1951090

Su. bezahlbare Garage für Oldtimer, 
keine Bastelaktivität, Zeitraum 
30.10.-1.4. od. ganzjährig, nähe Sol-
tau, wenn möglich langfr. zu mieten 
05191 978100 oder 0175 2068240

Mann, 69 Jahre alt, sucht junge 
Frau, die mir im Haushalt hilft, viel-
leich ein bißchen mehr. 0179 9316600

Camper sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen 0171 4682732

immobilien
vermietung

Neu sanierte 3-Zimmer-Whg. in 
Munster-Breloh, 1. Etage, 67 qm, 
Balkon, Kaltmiete nach Vereinbarung 
0172 3204229

Familienfeiern:
Konfirmationen · Taufen

Beerdigungscafé
bis 70 Personen

Bergen-Mitte: Schöne 4 Zi., 135 
qm, Fachwerk zum Verlieben, EBK, 
Kachelofen, schöner Garten, ab 
1.10.2018, 700.- KM, 100.- NK + HZ 
+ Strom 0174 7516066

Junger Syrer in der Ausbildung 
sucht 2-Zi.-Whg. in Munster. 0157 
73757266

Alleinst. Frau, Mitte 50, sucht in 
Schnev. eine helle und gemütl. Woh-
nung mit Südbalkon und Blick ins 
Grüne. Freue mich auf Ihren Anruf 
0152 29814001

Wir suchen eine 3-4-Zi.-Whg. in 
Svd. bis 500.- KM, EG, mit Terrasse 
wäre schön. 05163 3370741

Handwerker m. Fam., 4 Pers., sucht 
Haus in Neuenkirchen zu mieten. 
05195 960267

Soltau, Nachmieter für 2-Zi.-Whg., 
68 qm, 1. OG, Nähe Stadtmitte, Ga-
rage, zum 1.10.18 gesucht, Küche 
kann übernommen werden. 05191 
70312

Hermannsburg/OT, freistehendes, 
stilvolles EFH in direkter Seelage, ca. 
90 qm, Garage, Grund ca. 700 qm, 
EBK, Kamin, WM 895.- 0152 
03389150

2-Zi.-Whg., Soltau, zentrale Lage, 
Nähe Schulen, Reha, Therme, Lami-
nat, EBK, Stellpl. Keller, 320.- KM.  
Öfters versuchen, danke. 0151 
28740404

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

Frisch renovierte 3-4 Zimmer-Woh-
nungen in Munster zu vermieten. 
0151 67806748

Neuenkirchen: vermiete eingezäun-
tes Gewerbegrundstück, 3000 qm, 
unbebaute Freifläche, komplett be-
festigt, Teilfläche möglich. 04262 
3753

Schneverdingen schöne DHH, 114 
qm, 4 Zi., EBK, HWR, GWC, Carport 
m. Abstellraum, Garten, Terrasse, 
ruhige Lage, zentrumsnah ab 
01.12.2018, KM 715.- + NK / 2 
MMKt. von privat 05193 519410

Schöne 2-Zi.-DG-Whg. in Bispin-
gen/Behringen sofort oder später zu 
verm., 50 qm, Wohnküche, EBK, 
Vollbad, Stellpl., NKM 310.- zzgl. 80.- 
BK. 0176 50174768

Wietz. , zentrumsnah, ruhig gelege-
ne DG-Whg., ca. 67 qm, 2 Zi., Küche, 
Bad, gefliest, Fußbodenheiz., ab 
01.10. frei, KM 395.- 05196 1811

SVD, OG-Wohn. im 4-Fam.-Haus, 
78 qm, EBK, V-Bad, Balk., teilw. Rol, 
Abstlr., Gar., KEIN Hund, 128,1 kWh 
Verbr., Zentr.Nah, 726,80 Euro warm 
+ 2 MMK 05193 7218

Kleine schöne 1-Zi.-Whg. in Schne-
verdingen zu vermieten, 425.- warm 
+ 25.- Strom, ca. 30 qm, Zentrums- 
und Bahnhofsnähe 0172 3800355

Bispingen, 3 Zi. mit EBK + gr. Bad, 
1. OG, Laminat + Fliesen, 62 qm, neu 
deko, frei ab 1.10., KM 385.- + NK + 
Kt. 0172 4202071 od. 040 30710388

EFH, Bj. 2015, zum 1.11.18, Stadtr. 
Soltau, 123 qm Wfl., Fb.-Hzg., el. 
Roll., EBK, Lüftg.-Anl., Gas-Hzg., 45 
kWh, A, keine Tierh., KM 860.- + NK, 
3 MMKt., Carp. 50.- 05191 4519

Vermiete 2 Zimmer mit separatem 
Bad und möbliert in Steinbeck, VB, 
mit allen NK 0152 27776531

Komfort-Whg. in Wietzendorf, OG, 
60 qm, EBK, gr. Balkon, 2 KM Kt. ab 
sofort, 290.- + NK 0152 57237896

4-Zimmer-Wohnung im Oberge-
schoss, gesamt 85 qm, komplette 
Wohnung frisch renoviert + saniert, 
Kaution 2x Kaltmiete 680.-, Warm: 
940.- 05193 2242 ab 16 Uhr

3-Zimmer-Whg. in Soltau Harber, 
Souterrain, Neubau, 82 qm, Laminat, 
Stellplatz, Kellerabstellraum, 520.- + 
NK 0171 8900941

5-Zimmer-Whg. in Soltau, 106 qm, 
Balkon, 690.- + NK 0171 8900941

3-Zimmer-Whg., Neubau, EBK, 83 
qm Wfl., Laminat, Stellplatz, Keller-
abstellraum, 540.- + NK 0171 
8900941

3-Zimmer-Souterrain-Whg. in Sol-
tau, Terrasse, Laminat, Kellerabstell-
raum, Stellplatz, 87 qm, EBK, 540.- + 
NK 0171 8900941

Soltau, 2-Zi.-DG-Whg., MFH, EBK, 
DBad, 2. OG, Stellpl., nähe Kranken-
haus, KM 320.- + NK + Kt. 0157 
84803581

2-Zimmer-Whg. in Soltau, 40 qm, 
Balkon, 320.- + NK 0171 8900941

Frühstück à la carte
verschiedene

Frühstücksvariationen
Mo. bis Sa. 8.30 bis 14.00 Uhr

2-Zimmer-Whg. in Soltau, EBK, 
Laminat, 45 qm, 585.- inkl. aller Ne-
benkosten. 0171 8900941

3 Zimmer, 80 qm, für Sozialhilfe-
empf. in Soltau, 520.- + NK, 0171 
8900941

Soltau, 2-Zi.-Whg., EBK, Balkon, 59 
qm, 360.- + NK 100.-, 2 MM Kt., ab 
1.11.18 zu verm., renoviert, Mo.-Fr. 
05191 16034

immobilien
kauf / verkauf

Junger Lehrer aus Soltau sucht 
Baugrundstück oder Grundstück mit 
Altbestand in Soltau oder näherer 
Umgebung. 0171 1008923 oder 
05191 9786411

Junges Ehepaar, bald zu dritt, sucht 
Haus zum Kauf in Schneverdingen 
oder OT, laufend instand gesetzt, von 
Privat 05193 9998010

Hermannsburg/OT, Baueckgrund-
stück, ca. 1.100 qm, voll erschlos-
sen, Garage, Schuppen, Teich, Brun-
nen, Gartenhaus 0172 2014470

Private betreute SeniorenHaus/
Tages/Langzeit/Kurzzeit/App./Sui-
ten frei 0162 1049635

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

Doppelhaus in Reddingen, 214 m² Wfl.,  
1x 5 Zi-Whg., 1x 3 Zi-Whg., jew. mit EBK, 
Ausbaureserve, Doppelgarage, 995 m² Grd., 
Energiepass ist bestellt .......... 159.000,-

www.meyer-traumhaus.de

Anleger sucht Eigentumswohnung 
oder MFH von priv., leer oder verm., 
auch unrenov. oder sanbedarf rasche 
Kaufabwicklung! 05192 979175

Gesucht: Einfaches Haus ab 4 Zim-
mer mit Grundstück ab ca. 1.000 qm 
(max 220 T Euro) in ruhiger Wohnla-
ge, bei der aber Nahversorgung und 
Ärzte gut erreichbar sind. Gerne im 
Umkreis von Schneverdingen. Kon-
takt: 0172 8556339 oder g-stern@
web.de

Suche Haus/Wohnung v. priv. Sol-
tau, Bispingen, Neunk., Schnever. u. 
Umgebung, 4/5 Zi. Terr./ Garten, Kel-
ler/Schupp. z. Kauf/Miete. 04171 
4986

Schöne Ferienwohnung an der Ost-
see in einer ruhigen Lage nähe Kiel 
zu verkaufen. Nähere Infos unter 
0176 43030058

stellenmarkt

Elektriker für kleine Aufgaben im 
Haus gesucht. 0175 8747942

Vielseitiger Handwerker (Rentner) 
sucht Job, Arbeit, Haus-Hof-Garten, 
Führerschein vorhanden! Alles an-
bieten. 0176 51854916

Ich, m, 16 J., Kl. 10 Gym., gebe 
Nachhilfe in allen Fächern, Grund-
schule - Kl. 9, alle Zweige. Bin zuverl. 
u. flexibel 05193 9664265

Schneverdingen: Unsere Putzkraft 
geht in den Ruhestand. Wir suchen 
Ersatz für 4-6 h/Woche, gerne auch 
mit Freude an Gartenarbeit :-) 05193 
970273

tiermarkt

Weg. Sterbef. u. Umzug m. i. l. m. 
8jhr. schw. Terrierhündin i. absol. 
gute! Hände (Garten) abgeben, ver-
schmust, Kind-lieb, temper-voll, etc. 
200.- 0160 95990428

Golden-Retriever-Welpe, 15 Wo., 
su. Golden- oder Labrador-Welpen/
Junghunde oder Welpen ähnlicher 
Größe zum gemeins. Toben, Spielen, 
Spazierengehen. 0162 2088309

Junge Zwergziegen, Walliser 
Schwarznasenschafe, Eselhengst 
und Ponystute mit Fohlen zu verkau-
fen. Preis VHS. 0171 5252487

Nachzucht 2018 von Araucana, 
Brahma, Ayam Cemani, Hamburger 
Silberlack, Perlhühner, Laufenten 
sowie Zwergkaninchen u. Meerschw. 
0152 26282570

Täglich wechselnder
Mittagstisch 6,90 �

Mo. bis Fr. 12 bis 14 Uhr

Berner Sennen Welpen aus liebev. 
Familienaufz., geb. 10.7.18, entw., 
geimpft, gechipt, o. P., ab 7.9.18 ab-
zugeben 04268 556

sie & er

Sie, solide, 1,68, naturblond, sportl., 
sucht Ihn über 60, schlank und na-
turverb. für gemeinsame Unterneh-
mungen, evtl. Tanzen? 0160 
96271436

Mann des Alleinlebens müde auf 
der Suche nach einer festen tiefen 
Partnerschaft. 05192 18457

Schlanke Sie, 69, wünscht sich se-
riösen Freund oder Freundin. Chiffre 
15186 Heide Kurier Soltau

Very - nice - ass - 1603 aus Munster. 
Halle, melde Dich mal bei mir, wäre 
super. Gerd 0160 91872160

Goldjunge verschenkt sich. Frei-
denker, Individualist, Künstler Natur. 
Habe endlich erkannt, das ein Nach-
folger fehlt. Sie sind jung oder jung 
geblieben, Ihre Vertrauenwürdigkeit 
und Ihre äußere Hülle sind ok - ja 
dann fehlt nur noch die geheimnis-
volle Verzauberung - Das Glück wird 
uns begleiten. Wir zwei werden ein 
Paar, es wird für alles gesorgt sein. 
Ein Mann, der seinen Weg geht. 
05192 18457

Sie, 74, Witwe, sucht Sie oder Ihn, 
70-75, gerne auch verwitwet für 
freundschaftliche Freizeitgestaltung. 
Chiffre 15182 Heide Kurier, Soltau

Soldat, 35, 190 groß, normale Figur, 
kinderlieb, lustig, ehrlich, treu, sucht 
Frau für feste Beziehung gern auch 
mit Kindern, melde Dich 0152 
55132293

Liebe Sie, 46 J., 1,75, NR, sucht Ihn 
für eine feste Beziehung und einer 
gem Zukunft. Raum Tostedt. Freue 
mich über eine SMS mit Foto an: 
0175 3269589

Widdermann, 47 J./180, schlank 
sucht Sie, 40-45 J., schlank, mit 
Foto, zum Kennenlernen. Chiffre 
15178 Heide Kurier Soltau

Wolfgang, 64/180/75, mit Haus in 
Soltau, NR, sucht Sie mit Herz und 
mehr, koche übrigens gern, auch 
Ausländerin. Chiffre 15184 Heide 
Kurier Soltau

urlaub

Ostseenähe in Lensahn, Zimmer, 
Frühstück, Nähe Grömitz, Dahme, 
Weißenhäuser Strand, Parkmöglich-
keit, keine Kurtaxe 04363 1804 und 
0171 1522021

Andalusien Costa del Sol Torrox 
Costa Laguna Beach schöne FeWo, 
2 Pers. VS/M/A 22.- HS M/S 33.- NS 
0/N 22.- Überwintern D/F 15.-/Tag 
Endr. 70.-, ab 5/19 frei 05192 887488

sonstiges

Hof-Flohmarkt, Samstag, 1. Sep-
tember in Soltau/Ahlften, Am Berge 
26/25/24. Raritäten und Besonderes, 
Antik, Kitsch, Kunst f. Haus und Gar-
ten, 10 bis 17 Uhr

Wer verschenkt Flohmarkt-Artikel? 
Alles was raus soll. Wird kostenlos 
abgeholt. Keine großen Möbel. 
Raum Schneverdingen Fintel. 0160 
8052488

Hole kostenlos ab: Flohmarktsa-
chen aus Haushaltsaufl. und Entrüm-
pelungen. Alles anbieten! 05192 5323

Biete Hilfe beim Einkauf! Ich (weibl., 
45 J., aus Fintel) kaufe gerne mit Ih-
nen o. für Sie ein. Geräumiger PKW 
ist vorhanden. 04265 2223119

Reichhaltiges
Frühstücksbuffet 14,90 �
sonntags 9.30 bis 14.00 Uhr

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

Hofflohmarkt Sonntag, 19.8., 10-16 
Uhr, Am Wörn 6, 29640 Svd., Klein-
maschinen, Lichteffekte, Spielsa-
chen, CD’s, Kleidung, Bücher usw. 
05193 6900

Sie haben am Fr. 10.8., 18.45 Uhr, 
in Soltau, Tetendorfer Str. eine 
schwarz-weiße Katze totgefahren! 
Irgendeiner siehts immer. Bitte Anruf 
bei mir. 0160 93882489

Tanzt Du gern? Bin w/ü50, 160 cm, 
sportl. Typ, suche Tanzpartner für 
Standard/Latein/Discofox. Bei Inter-
esse bitte Mail an as041961@gmail.
com

Sommerfest des Damenkorps am 
Sa. 25.8.18 ab 16 Uhr mit großem 
Flohmarkt. 8 Standplätze für private 
Anbieter frei. Weitere Infos 05192 
5321 (AB)

dienstleistungen
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partnerkontakte
Lina

vollbusige Schmusekatze, ladies.de
 05191 979471

❤ ❤

Kleinanzeigen 3,-

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de.vu
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 01 76-70918366

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden
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Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, daß unsere
Kunden oft nur einen Teil der

Gesamtausgabe belegen
und Sie nicht alle genannten

Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis

Terrassen-
überdachungen

aus Alu
Beraten - Montieren und

Reparieren - alles aus einer 
Hand von Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren familienanzeigen

... wir trauen uns am 25.08.2018  
um 13.00 Uhr in der Schafstallkirche 
St. Martin in Munster.

Lina Fenske 
 Matthias Nannt

Gepoltert wird am 22.08.2018 ab 18.30 Uhr  
in der Blockhütte Munster.

&

Ein wunderschöner Tag liegt hinter uns!

Wir bedanken uns für die liebevollen Worte  
und Geschenke zu unserer Trauung.

Britta & Sven Lange

bei E-Neukauf Ahrens
Schneverdingen

Textilreinigung

TTTelllefffon 0 4442 6662-22 67

Sommerfrische!
3 Hosen € 15.–
3 Pullis € 9.90

Das flotte Hemd € 1.70
frisch gewaschen, top gebügelt

Sterben ist kein ewiges Getrenntwerden.
Es gibt ein Wiedersehen an einem helleren Tag.

Michael von Faulhaber

Peter Göhring
* 31.10.1960   † 26.7.2018

Deine Liebe wird immer in unseren Herzen sein.

Anna Lisa und Florian
Kim Marie und Hendrik 

mit Emma Liesa und Jakob Emil
Gabrielle

Andreas und Familie
Bärbel und Familie

Traueradresse:  
Kim Marie Göhring, 29643 Neuenkirchen, Am Osterfeld 15

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 24. August 2018, um 13.00 Uhr  
in der Neuen Friedhofskapelle in Schneverdingen statt. 

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Anschluss im RuheForst Rutenmühle.
Von freundlich zugedachten Blumen bitten wir abzusehen.          

Betreuung durch CADO Bestattungen

Nach einem erfüllten Leben voller Liebe und Fürsorge 
für uns alle, entschlief friedlich mein lieber Mann, unser guter Vater,  

Schwiegervater, Opa und Uropa.

Willi Schröder
* 17.3.1930   † 14.8.2018

Dankbar für lange gemeinsame Jahre, 
lassen wir Dich in Liebe gehen.

Deine Gertrud 
Angela 

Otmar und Gabi 
David und Ranka mit Jonna und Lönne 

Sarah 
Deine Schwester Inge

Traueranschrift: Familie Schröder, Ilhorn 34, 29643 Neuenkirchen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am  
Donnerstag, dem 23. August 2018, um 13.00 Uhr  

in der Friedhofskapelle in Neuenkirchen statt.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir abzusehen.
G & R

gesundheit

Entspannungskurse  
in Schneverdingen

• Autogenes Training
• Body-Check
•  Progressive  

Muskelentspannung
• Fantasiereisen ... und mehr
Wann: Ab 3.  September 2018
Wo: Kulturstellmacherei
Termine und weitere Infos unter  
entspannungsvd.jimdofree.com
Anmeldung unter: 0173 619 44 81 oder 
per E-Mail: entspannung54@web.de

DRK
BISPINGEN. Die Mitgliederver-

sammlung des DRK Ortsvereins Bi-
spingen beginnt am Mittwoch, dem 
29. August, um 17 Uhr in der Tages-
pflegeeinrichtung „Ole School“ in der 
Gartenstraße 3. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem eine 
Neufassung der Satzung sowie die  
Wahl eines Kassenprüfers, außer-
dem verschiedene Berichte. 

Waisenrente
HEIDEKREIS. Stirbt ein Elternteil, 

können Kinder und Jugendliche eine 
Waisenrente erhalten. Darauf weist 
die Deutsche Rentenversicherung 
hin. Halb- und Vollwaisen erhalten 
die Hinterbliebenenrente auch als 
Erwachsene bis zum Ende von Schu-
le, Studium oder Lehre. Gleiches gilt 
für alle, die ein freiwilliges soziales 
oder ökologisches Jahr leisten, den 
Bundesfreiwilligendienst und weitere 
nationale und internationale Freiwil-
ligendienste. Die Waisenrente kann 
bis zum 27. Lebensjahr gezahlt wer-
den. Eine Waisenrente erhalten Kin-
der nach dem Tod eines oder beider 
Elternteile, wenn diese für minde-
stens 60 Monate rentenversichert 
waren. Weitere Informationen dazu 
gibt es im Internet unter www.renten-
blicker.de. 

Sitzung
MUNSTER. In öffentlicher Sitzung 

tagt der Munsteraner Jugend-, Inte-
grations- und Sozialausschuß am 
Dienstag, dem 21. August, um 19.30 
Uhr im Ratssaal des Munsteraner 
Rathauses. Die Tagesordnung hängt 
im Info-Kasten am Rathaus aus.

Kunstpreis ausgelobt
HEIDEKREIS. Der Lüneburgische 

Landschaftsverband schreibt jetzt 
erneut einen Kunstpreis für in der 
Region ansässige zeitgenössische 
Bildende Künstlerinnen und Künst-
ler aus. Der Preis ist mit 5.000 Euro 
dotiert und wurde erstmals im Früh-
jahr 2009  vergeben. Teilnehmen 
können an dieser Ausschreibung 
alle Künstler, die zum Zeitpunkt der 
Bewerbung seit mindestens zwei 
Jahren einen Wohnsitz in den Land-

kreisen oder Städten Celle, Gifhorn, 
Harburg, Lüchow-Dannenberg, Lü-
neburg, Heidekreis, Uelzen oder 
Wolfsburg haben. Es gibt keine Al-
tersbegrenzung. Zugelassen sind 
Arbeiten in allen Medien. Die Bewer-
bungsfrist endet am 31. Oktober. Die 
Teilnahmebedingungen und das 
Teilnahmeformular finden interes-
sierte Kreative im Internet unter ht-
tp://www.lueneburgischer-land-
schaftsverband.de.

Tag der Feuerwehr
BRELOH. Auch in diesem Jahr 

lädt die Ortsfeuerwehr Breloh zu 
ihrem Tag der Feuerwehr ein, der 
diesmal am 25. August rund um das 
Feuerwehrhaus auf dem Programm 
steht. An verschiedenen Stationen 
hat die Ortswehr für die Mannschaf-
ten der Stadtfeuerwehr Munster und 
einige Gastgruppen interessante 
und abwechslungsreiche Aufgaben 
vorbereitet, eine Mischung aus 
Sport, Spaß und Feuerwehrtechnik. 

Beginn ist um 13 Uhr mit dem Wett-
bewerb der Stadtjugendfeuerwehr 
um die Rudolf-Hausenblas-Plaket-
te. Die Siegerehrung ist gegen 18.30 
Uhr geplant. Für das leibliche Wohl 
wird wie immer ausreichend ge-
sorgt, gibt es doch Gegrilltes, „An-
nelieses Waffeln“, Getränke und die 
Jugendfeuerwehr lädt in ihre Cafe-
teria ein. Für die kleinen Besucher 
hat die Jugendfeuerwehr diverse 
Spiele vorbereitet.

MÜDEN. Für Donnerstag, den 23. 
August, von 17 bis 19 Uhr lädt der 
Verkehrsverein Müden wieder zu 
einem großen Benefizkonzert in den 
malerischen Heideort an der Örtze 
ein: In diesem Jahr gastiert die Eger-
länderbesetzung des Heeresmusik-
korps Kassel unter der Leitung von 
Hauptfeldwebel Jan Schröter am 
Heide see. Der Eintritt zu diesem 
Benefizkonzert ist frei.

Die Egerländer-Besetzung wid-
met sich bei seiner Programmaus-
wahl im Schwerpunkt besonders 
der traditionellen Volksmusik, aber 

auch Marschmusik oder neuere Ar-
rangements bereichern das Reper-
toire. Die Bandbreite der Auftritte 
reicht von der Umrahmung traditio-
neller Feierlichkeiten innerhalb der 
Bundeswehr über die Truppenbe-
treuung im In- und Ausland bis zur 
Ausrichtung von Wohltätigkeitskon-
zerten.

Hier zieht die Egerländerbeset-
zung mit ihrer Interpretation traditio-
neller böhmischer, mährischer und 
tschechischer Werke das Publikum 
in seinen Bann und begeistert auch 
junges Publikum für diese Musik. 

Instrumental- als auch Gesangsso-
listen sorgen für eine besondere 
Bereicherung des vielfältigen Pro-
gramms.

Darüber hinaus garantiert die ma-
lerische Lage in Müden für eine gu-
te Konzertlaune. Der Verkehrsverein 
Müden, die Gemeinde Faßberg und 
der Bundeswehrstandort Faßberg 
freuen sich bereits auf dieses Bene-
fizkonzert. Wie schon in den Vorjah-
ren, werden die Spenden auch in 
diesem Jahr einem gemeinnützigen 
Zweck in der Gemeinde Faßberg 
zugeführt.

Die Egerländerbesetzung des Heeresmusikkorps Kassel unter der Leitung von Hauptfeldwebel Jan Schröter 
spielt am 23. August am Heidesee in Müden auf. Foto: Heeresmusikkorps Kassel

Benefizkonzert am Heidesee
Egerländerbesetzung des Heeresmusikkorps Kassel

MUNSTER. Am Ausbildungszen-
trum Munster erlebten zahlreiche 
Angehörige und Ehrengäste vergan-
gene Woche die Vereidigung von 
rund 600 Offiziersanwärtern. Unter 
den Besucher war auch der nieder-
sächische Innenminister Boris Pisto-
rius: Er hob gegenüber den Soldaten 
die besondere Verantwortung hervor, 
die sie für Freiheit und Sicherheit der 
freiheitlich-demokratischen Gesell-
schaft tragen. Die vier Kompanien 
des Offiziersanwärterbataillons 1, 
wovon eine derzeit aus organisatori-
schen Gründen nach Lüneburg aus-
gelagert ist, waren im feierlichen 
Rahmen auf dem Sportplatz des 

Ausbildungszentrum Munster ange-
treten. Die Veranstaltung wurde mu-
sikalisch durch das Heeresmusik-
korps Hannover untermalt. Für die 
Rekruten des Offiziersanwärterba-
taillons 1 hat Anfang Juli der Weg 
zum Offizier am Ausbildungszentrum 
Munster begonnen. Sie absolvieren 
derzeit den sechsmonatigen Offi-
ziers anwärter lehrgang, bei dem ih-
nen grundlegende Kenntnisse im 
soldatischen Handwerk, Wehrrecht, 
Innerer Führung und Menschenfüh-
rung vermittelt werden. In diesem 
Jahr werden die Soldaten erstmals 
im Rahmen eines gezielten Fitness-
trainings auf die besonderen körper-

lichen Belastungen der militärischen 
Ausbildung vorbereitet.Um sicherzu-
stellen, daß alle Soldaten einen ein-
heitlichen Mindeststand erreichen, 
gibt es ein wissenschaftlich fundier-
tes Training in verschiedenen Lei-
stungsgruppen. Oberstleutnant Per-
sikowski, Kommandeur des Offizier-
sanwärterbataillons 1, attestiert den 
Offiziersanwärtern eine gute Eig-
nung: „Die Soldatinnen und Soldaten 
sind leistungsfähig und motiviert.“ In 
Anschluß absolvieren die angehen-
den Offiziere weitere Lehrgänge, in 
denen sie auf ihre spätere Tätigkeit 
als militärische Führungskräfte vor-
bereitet werden.

Die Truppenfahne marschiert unter musikalischer Begleitung des Heeresmusikkorps Hannover ein.

Auf dem Weg zum Offizier
Vereidigung am Ausbildungszentrum Munster



Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Heide Kurier am Mittwoch: montags um 11 Uhr
Heide Kurier am Sonntag: donnerstags um 11 Uhr

So geben Sie Ihre Anzeige auf:

Schicken Sie uns ein Fax mit Ihrem Anzeigentext, mit gewünschtem 
Erscheinungstermin und Ihrer Bankverbindung für die Abbuchung.

05191 983214

TELEFAX  ..........................................................................

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, Adresse 
und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? Dann kommen Sie gerne 
in den Verlag in die Kirchstraße 4 in Soltau. Dort werden Sie von unseren 
freundlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

www.heide-kurier.de

INTERNET  .....................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

NEUENKIRCHEN

Buchhandlung Ohlhoff
Hauptstraße 25

BISPINGEN
Alles für das Kind
Hauptstraße 2

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17
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30 Jahre JEANS & MODE · Soltau · Feldstraße 18 (Nähe Arbeitsagentur) · Mo.–Fr. 9.00–18.30 Uhr · Sa. 9.00–13.30 Uhr

Großer JUBILÄUMSVERKAUF zu knallhart reduzierten Preisen!!! Vergleichen lohnt sich!!!

ZURÜCK
Dr. Kahl

30.09. - 03.10.  Paris – 4 Tage, Erkundung der lebhaften Viertel 
Gare Montparnasse, Saint-Germain-des-Prés,  
Saint-Michel und anderer geschichtsträchtiger Orte 
wie Eiffelturm, Notre Dame und Louvre 
3x ÜF, Bootsfahrt auf der Seine,  
Stadtführung Paris, p. P. DZ 333,00  
und Programm EZ-Zuschlag 99,00 

28.10. - 01.11.  Saisonabschluss Kitzbühler Horn 
5 Tage, 4-Sterne Hotel Kitzbühler Horn in Oberndorf 
4x ÜF, 3x 4-Gang-Abendessen, 1x Bauernbuffet,  
1x Kaffeekränzchen mit Musik,  
inkl. Nutzung des Vitalcenters p. P. DZ 389,00  
und Programm EZ-Zuschlag 66,00 

Info und Anmeldung:
Schneverdingen  (0 51 93) 9 80 80

Kleinschmidt’s Busreisen

Kleinschmidt

·Krankenfahrten
aller Kassen

·Großraum-Taxi
·Rollstuhl-Taxi

Schneverdingen

� 05193 -3001

Kur an der polnischen Ostseeküste
in Bad Kolberg! 14 Tage ab 299  mit

Hausabholung 70 ”! Tel. 0048947107187

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon (0 51 93) 61 09

Diese und viele weitere Reisen auf www.k-lange-reisen.de
oder fordern Sie telefonisch „Ihr Reisebuch 2018“ an! 

Alle Fahrten mit unseren zertifizierten 4*-Reisebussen!

ALMABTRIEB UND MUSIKHERBST 
AM WILDEN KAISER

02.–08.10.2018  Busfahrt, 6 Übern. inkl. HP, abwechslungsreiches 
Ausflugsprogramm (z.B. ‚Auf den Spuren des 
Bergdoktors‘) uvm. ab 559,- € p.P. DZ

Südring 16 · 29640 Schneverdingen · Telefon (0 51 93) 61 09

Diese und viele weitere Reisen auf www.k-lange-reisen.de
oder fordern Sie telefonisch „Ihr Reisebuch 2018“ an! 

Alle Fahrten mit unseren zertifizierten 4*-Reisebussen!

TAGESFAHRTEN!
04.09.  Rattenfängerstadt Hameln, inkl. Stadtführung,  

Schifffahrt inkl. Grillbuffet, Aufenthalt 55,– € p.P.

07.09. Zu Besuch auf dem Brocken 
  inkl. Fahrt mit der Brockenbahn,  

ca. 3 Std. Aufenthalt 68,– € p.P.

12.10. Eiergrogseminar, inkl. Dithmarscher Buffet,  
  Rundgang Wesselburen, Eiergrogseminar,  

Kaffeegedeck 57,– € p.P.  

14.10.  Musical ‚Der König der Löwen‘,  
inkl. Brunchbuffet im Hamburger  
Elbspeicher, Ticket PK2 149,– € p.P.  

14.10.  Musical ‚Mary Poppins‘,  
inkl. Brunchbuffet im Hamburger  
Elbspeicher, Ticket PK2 154,– € p.P.  

Fleischerfachgeschäft
QUALITÄT AUS EIGENER 

HERSTELLUNG
Soltau • Quergasse 1 ·  39 79

Gyros .........................1 kg  7.70      
Th. Mett ..................100 g  0.66      
Streichmettwurst 
fein o. grob ..........100 g  1.09      

Montag von 8 bis 12 Uhr geöffnet!

Papier- & Pappeankauf
Königsberger Str. 6 · Schneverdingen

Mo. bis Fr. von 9 bis 16 Uhr

Soltau (86)

Zauberhafter Harz
Harzgerode, Goslar, Quedlinburg, Wernigerode, Selketal...

Kostenloses Kundenservicetelefon: 0 800-123 19 19 (täglich 8 – 20 Uhr auch Sa + So)

Leistungen: p. P. im 
DZ ab    315,–

Buchung und Beratung Bei:

8-Tage-
Senioren-

reise

Zuschlag für DZ-Alleinbenutzung: ab € 85,–
Preisnachlass bei Selbstanreise: € 50,– p.P.

(außer Jubiläumsreise)

Termine:

Das MORADA Hotel Alexisbad empfängt Sie in einer lichtdurchfluteten Eingangs  hal  le. Hotelbar, 
Restaurant, Saal und Kaf fee ter  rasse vermitteln gemütliches und ele     gan  tes Flair. Über Panora ma 
aufzug und Hal    len  bad verfügt es zudem.

16.09. – 23.09.18 € 365,–
14.10. – 21.10.18 € 335,–
21.10. – 28.10.18   € 365,–
04.11. – 11.11.18 € 345,–
25.11. – 30.11.18  (6-Tage-Jubiläumsr.) € 275,–
02.12. – 09.12.18 € 315,–
23.12. – 30.12.18    (Weihnachtsreise) € 505,–
13.01. – 20.01.19 € 325,–
10.02. – 17.02.19 € 355,–

•	 Fahrt	im	Nichtraucherfernreisebus
 mit WC und Getränkeselfservice
•	 5	bzw. 7 Übern. im Zimmer mit DU u. WC
•	 5 bzw. 7 x reichhaltiges
	 MORADA-Frühstücksbuffet
•	 Galabuffet sowie Harzer Spezialitätenbuffet
 (im Rahmen der HP)
•	 Willkommenscocktail
•	 Geführter	Spaziergang
•	 Filmabend					•		Bingospiel
•	 Kostenlose	Nutzung	des	Hallenbades
•	 Betreuung	d.	d.	SKAN-CLUB	60	plus-Team
•	 Kofferservice	im	Hotel
ab 21.10.18 (Anreise) inklusive: 
•	 „All inclusive-Angebot“ (außer Weihnachts-
 und Jubiläumsreise)

Soltau: TouristikAlber: Lüneburger Str. 28 + 30, Tel.: 0 51 9126 45 
Munster: Rothmanns Reisewelt: WilhelmBockelmannStr. 52, Tel.: 0 51 928 80 25

Veranstalter:	SKAN-TOURS	Touristik International GmbH, 
Gehrenkamp	1,	38550	Isenbüttelwww.seniorenreisen.de

Umzüge & Entrümpelungen
Transporte aller Art, Einlagerungen, 

Haushaltsauflösungen
Schneverdinger Transporte & Lagerung
29640 Schneverdingen, Königsberger Str. 6

Tel. 0176-276  54  782

BRAMMERS LANDHOTEL

»Zum Wietzetal«
Inh. Fam. Renken-Krätzer · Reiningen · Wietzendorf ·  05196 395
Täglich von 11.30 bis 14.00 Uhr und ab 17.30 Uhr · Montag Ruhetag

Wieder-Eröffnung
Nach unserer mehrwöchigen Zwangspause aufgrund eines Wasserschadens

eröffnen wir am kommenden Dienstag unser Restaurant in gewohnt guter Qualität.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Dienstag, 21. August

ab 11.30 Uhr

UNSERE KULINARISCHEN HIGHLIGHTS

jeden Mittwoch ab 17.30 Uhr
Brammers

Schnitzeljagd
wöchentlich wechselnde 

Schnitzelgerichte

bis 2. September 2018

Highlights von
Pfifferlingen und 
Heidschnucken

Freitag, 21. September 2018
um 18.30 Uhr
Wildbuffet

mit vielen Spezialitäten
rund ums Wild

     Die
Kombination
    des Erfolges!am Mittwoch & am Sonntag


	20180819_01_HK1_01
	20180819_02_HK1_02
	20180819_03_HK1_03
	20180819_04_HK1_04
	20180819_05_HK1_05
	20180819_06_HK1_06
	20180819_07_HK1_07
	20180819_08_HK1_08
	20180819_09_HK1_09
	20180819_10_HK1_10
	20180819_11_HK1_11
	20180819_12_HK1_12
	20180819_13_HK2_01
	20180819_14_HK2_02
	20180819_15_HK2_03
	20180819_16_HK2_04
	20180819_17_HK2_05
	20180819_18_HK2_06
	20180819_19_HK2_07
	20180819_20_HK2_08

